








KEV 112.1
(B) TB

Teilnahmebedingungen nach VOB/A Abschnitt 1

Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen

Zum Verbleib beim Bieter bestimmt! Nicht mit dem Angebot zurückgeben!

Hinweis

Der Auftraggeber verfährt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen für die
Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A  2019, Abschnitt 1)

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, Unvollständigkeiten oder Fehler, so hat er
unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hinzuweisen.

(2)

1. Mitteilungen von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

2. Form und Inhalt der Angebote

(1)

(3)

(4)

(5)

Die Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw. sind mit höchstens zwei Nachkommastellen und ohne
Umsatzsteuer anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des
Angebots hinzuzufügen.

(6)

Alle Eintragungen des Bieters müssen dokumentenecht sein.

Erklärungen und Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die

2.1

2.2

2.3

Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen,
entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei  Vergütung durch
Pauschalsumme).

Selbst gefertigte Abschriften oder Kurzfassungen des Leistungsverzeichnisses können verwendet werden. Das vom
Auftraggeber aufgestellte Leistungsverzeichnis ist allein verbindlich.
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Bei schriftlicher Angebotsabgabe muss das Angebot im verschlossenen Umschlag (auf direktem Weg oder per Post)
eingereicht werden und an der dafür vorgesehenen Stelle unterschrieben sein.

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf
verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werden
Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzelner Leistungspositionen in "Mischkalkulationen" auf andere
Leistungspositionen umlegt, von der Wertung ausgeschlossen.

Elektronisch übermittelte Angebote dürfen nur abgegeben werden, wenn dies in der Bekanntmachung oder in der
Aufforderung zur Angebotsabgabe - KEV 110.1 (B) A - ausdrücklich zugelassen ist. Sie müssen die dort genannten
Bedingungen erfüllen.

nach VOB/A Abschnitt 1

Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden.

Beabsichtigt der Bieter, Angaben aus seinem Angebot für die Anmeldung eines gewerblichen Schutzrechtes zu verwerten, hat
er in seinem Angebot darauf hinzuweisen.

2.4

(1) Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im Übrigen müssen sie im
Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen
bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.

Werden die Anforderungen der Absätze 1 bis 4 nicht erfüllt, dann werden die Nebenangebote von der Wertung
ausgeschlossen.

(2)

2.5 Nebenangebote

Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Vertragsbedingungen oder
in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Angaben über Ausführung und Beschaffenheit
dieser Leistung zu machen.

(3)

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenden Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung
des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. Es müssen alle Leistungen erfasst sein, die zu einer
einwandfreien Ausführung erforderlich sind.

(4)

(5)

2.6

und
- an der im Angebotsschreiben - KEV 115.1 (B) Ang - bezeichneten Stelle aufgeführt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebots und werden im Fall der Auftragserteilung Vertragsinhalt.

Preisnachlässe



3.1

5.

KEV 112.1
(B) TB

Beabsichtigt der Bieter, Teilleistungen von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss er in den Vordrucken - KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1 - und - KEV 176.2 AngErg NU Nr. 2 - Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszuführenden
Teilleistungen angeben und auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen.

Seite 2 von 2

3. Bietergemeinschaften
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Bei schriftlicher Angebotsabgabe haben Bietergemeinschaften mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unterschriebene
Erklärung nach dem Vordruck - KEV 175 AngErg Bietergem - abzugeben.

2.7 Zur Bekämpfung von Beschränkungen des Wettbewerbs hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte zu geben, ob und auf welche
Art der Bieter wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist. Dies gilt insbesondere für Bietergemeinschaften.

Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach Aufforderung zur
Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zugelassen.

Nachunternehmen4.

Eignung

Öffentliche Ausschreibung

Präqualifizierte Unternehmen  führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Unter Nr. 5.2 des Angebotsschreibens - KEV 115.1 (B) Ang - sind die Nummern
anzugeben, unter denen das Unternehmen im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen ist. Bei Einsatz von
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung
für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Nicht präqualifizierte Unternehmen  haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot die ausgefüllte
"Eigenerklärung zur Eignung" nach Vordruck - KEV 179 AngErg Eignung -  vorzulegen,  ggf. ergänzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die
Eigenerklärungen nach Vordruck  - KEV 179 AngErg Eignung -  auch für diese abzugeben, ggf. ergänzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise.

Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben

Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise.

5.1

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten Nachunternehmen) auf
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" (- KEV 179 AngErg Eignung -)  genannten
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen.

Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen  der engeren Wahl auf
gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die
Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Bei elektronischer Angebotsabgabe ist die Erklärung nach dem Vordruck - KEV 175 AngErg Bietergem - mit dem Angebot
abzugeben. Auf Verlangen der Vergabestelle ist sie von allen Mitgliedern fortgeschritten oder qualifiziert zu signieren oder mit
einem fortgeschrittenen oder qualifizierten Siegel zu versehen.

5.2

Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen  in die engere Wahl, sind auf gesondertes Verlangen die in der
"Eigenerklärung zur Eignung" (- KEV 179 AngErg Eignung -) genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen vorzulegen.
Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen und Bescheinigungen auch für die
benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben werden, unter denen die benannten
Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung (Bieter und benannte
Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.

3.2

6. Gleitklausel

Ist in Nr. 9 der Weiteren Besonderen Vertragsbedingungen - KEV 116.2 (B) WBVB - eine Lohngleitung vorgesehen, dann sind
dafür im Vordruck - KEV 183 AngErg LGl - die v.T.-Änderungssätze anzubieten. Sie werden in die Angebotswertung
einbezogen.

Auskünfte über die Zuverlässigkeit des Bieters einholen.

7. Melde- und Informationsstelle für Vergabesperren

(1) Vor der Auftragsvergabe wird der Auftraggeber bei Vergaben > 50.000 Euro bei der Melde- und Informationsstelle ²)

(2) Ein Ausschluss wegen schwerer Verfehlungen (z. B. Straftaten, die im Geschäftsverkehr oder in Bezug auf diesen
begangen worden sind) wird der Melde- und Informationsstelle nach Anlage 2 der VwV Korruptionsverhütung und
-bekämpfung vom 19. Dezember 2005 (GABI. 2006, S. 125) mitgeteilt.

²) siehe KVHB-Bau Teil 0, Hinweise 0.2.5



(Platz für Sicherungs- und Prüfvermerke des Auftraggebers)

KEV 115.1
(B) Ang

Angebotsschreiben nach VOB/A Abschnitt 1

(Name und Anschrift des Bieters) 1) Vergabe-/Projekt Nr.: *)

Vergabeart *)

Öffentliche Ausschreibung

Beschränkte Ausschreibung

Freihändige Vergabe

Datum: Uhrzeit:

Bindefrist endet am: *)

Angebot

Baumaßnahme:

in:

Leistung:
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*) Zutreffendes vom Auftraggeber auszufüllen oder anzukreuzen
1) Bei Öffentlicher Ausschreibung vom Bieter, bei den anderen Vergabeverfahren vom Auftraggeber auszufüllen

Ablauf der Angebotsfrist: *)
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Vergabestelle: *) (Anschrift)

*)

R7-BA1-02-2024

16.04.2024 10.00

16.05.2024

Stadt Sindelfingen

Amt für Finanzen

Zentrale Vergabestelle

Zimmer: 207

Rathausplatz 1

 

71063 Sindelfingen

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten
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Eigenerklärungen zur Eignung (nur bei Öffentlicher Ausschreibung)
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KEV 115.1
(B) Ang

- KEV 179 AngErg Eignung -

Urkalkulation

Erklärung der Bietergemeinschaft

Teilleistungen von Nachunternehmen
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Anlagen **), die Vertragsbestandteil werden:

Nicht beigefügte Vertragsbestandteile: *)

Besondere Vertragsbedingungen

Leistungsverzeichnis/Leistungsbeschreibung bzw. selbst gefertigte Kurzfassung oder Abschrift des Leistungsverzeichnisses mit
den Preisen sowie den geforderten Angaben und Erklärungen

Verzeichnis der Zusätzlichen/Ergänzenden Techn. Vertragsbedingungen im Straßenbau

- KEV 182 AngErg Preis 2 -

1.2

1.1

Nebenangebot(e)

Zutreffendes vom Bieter auszufüllen bzw. anzukreuzen und beizufügen

Weitere Besondere Vertragsbedingungen Seite 1 u. 2

Freistellungsbescheinigung

Aufgliederung der Angebotssumme

Aufgliederung wichtiger Einheitspreise

Pläne/Zeichnungen Nr.

Seite 2 von 4

- KEV 176.1 AngErg NU Nr. 1 - bzw. - KEV 176.2 AngErg NU Nr. 2 -

1.3 Anlagen **), die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden:

- KEV 180.1 Preis 1a - bzw. - KEV 180.2 Preis 1b -

- KEV 116.1 (B) BVB -

- KEV 116.2 (B) WBVB -

- KEV 172.1 AErg ZTV-ETV StB -

Verzeichnis der Zusätzlichen Techn. Vertragsbedingungen im Ingenieurbau - KEV 172.2 AErg ZTV-Ing -

- KEV 175 AngErg Bietergem -

Vergabe-/Projekt Nr.:

Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B)

Zusätzliche Vertragsbedingungen - KEV 117 (B) ZVB -

Ausgabe 2016

Lohngleitung ZVB und Änderungssätze

Verwertung bzw. Beseitigung von Bau- und Abbruchabfall (Nebenangebot)

- KEV 183 AngErg LGI -

- KEV 185 AngErg Bauabfall -

Besondere Vertragsbedingungen LTMG-BW ²) - KEV 117.3 (B) BVB Tariftreue/Mindestlohn -

Verpflichtungserklärung Mindestlohn LTMG-BW ²) - KEV 179.3 AngErg Tariftreue/Mindestlohn -

Zutreffendes vom Auftraggeber auszufüllen bzw. anzukreuzen*)
**)

Hier ankreuzen, falls der Vertrag unter das Tariftreue- und Mindestlohngesetz für Baden-Württemberg (LTMG) fällt, vgl. § 2 LTMG.²)

Weitere Besondere Vertragsbedingungen Seite 3 - KEV 116.3 (B) WBVB -

Einheitliche Europäische Eigenerklärung

Angebot für Wartungsarbeiten während der Verjährungsfrist - KEV 145.1 (W) Ang Nr. 1 -

Stoffpreisgleitung - KEV 184 AngErg StGl -

R7-BA1-02-2024

siehe Baubeschreibung
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Preisnachlass zum Hauptangebot gilt auch für die Nebenangebote

*) Zutreffendes vom Auftraggeber auszufüllen bzw. anzukreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter auszufüllen bzw. anzukreuzen
4) Bei Vergabe nach Losen nur die jeweilige Summe des Loses (keine Gesamtsumme) angeben

Eine nicht beschränkte Freistellungsbescheinigung (Kopie) liegt bei.

Ich biete/Wir bieten die Ausführung der beschriebenen Leistungen zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an.

Die Angebotssumme gemäß Leistungsbeschreibung zum Hauptangebot beträgt:

Nebenangebote zum Hauptangebot **)
Sofern zugelassen, siehe Nr. 4 "Aufforderung zur
Angebotsabgabe" - KEV 110.1 (B) A -

KEV 115.1
(B) Ang

2.

Anzahl:Technische Nebenangebote

Nr.:

Eine beschränkte Freistellungsbescheinigung (Original) liegt bei.

Eine Freistellungsbescheinigung liegt nicht vor. Für meinen/unseren Betrieb ist folgendes Finanzamt zuständig:

Steuernummer:

4.1 Bauabzugsbesteuerung (nur bei Angebotssummen > 5.000 Euro)

3. Sicherheiten

siehe Nr. 8 der Besonderen Vertragsbedingungen Vordruck - KEV 116.1 (B) BVB -
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Los

Kurzbezeichnung:

2.1

Seite 3 von 4

Hauptangebot

4. Nachweise **)

€

Los

keine Vergabe nach Losen *)

Los

Gesamtsumme

€

€

Endbetrag einschl. Umsatzsteuer
(ohne Nachlass) **)

Preisnachlass ohne
Bedingungen auf die
Abrechnungssumme

% **)

€

Vergabe nach Losen *) 4)

Kurzbezeichnung:

2.3

2.2

Andere Nebenangebote Anzahl:

Preisnachlass ohne
Bedingungen auf die
Abrechnungssumme

%

Endbetrag einschl. Umsatzsteuer
(ohne Nachlass)

€

Technische Nebenangebote
ohne Abgabe eines Hauptangebots **)

Sofern zugelassen, siehe Nr. 4 "Aufforderung zur
 Angebotsabgabe" - KEV 110.1 (B) A -

2.4 An mein/unser Angebot halte ich mich/halten wir uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

€
Nr.:

ja

Vergabe-/Projekt Nr.:

Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine
vorgelegte Freistellungsbescheinigung (§ 48 EStG) dem Auftraggeber unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

2.1.1

2.1.2

Los €

Los €

Los

Los

€

€

Los €

Los €

Los €

R7-BA1-02-2024



- frei -

5.3 Nebenangebot über die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfälle **)
(nur möglich, wenn Nebenangebote insoweit zugelassen sind)

Für die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfälle biete ich/bieten wir, entsprechend den Bedingungen nach
- KEV 185 AngErg Bauabfall -, ein Nebenangebot über eine andere als die in den Vertragsunterlagen genannte Lösung der
Verwertung bzw. Beseitigung an.

Weitere Erklärungen

nicht eingerichtet ist, (Vordruck - KEV 176.1 AngErg NU Nr. 1 -)

ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses als alleinverbindlich
anerkenne(n).

anderem Staat

Erklärungen **)

5.1 Einsatz von Nachunternehmen

-

Nationalität

mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Angebotes sind.

KEV 115.1
(B) Ang

(Bitte internationales Kfz-Kennzeichen eintragen)

Wir sind eine Bietergemeinschaft, Angaben zur Nationalität der Unternehmen sind in Vordruck - KEV 175 AngErg Bietergem
- gemacht.

5.2 Nachweise über die Eignung **)

4.2

4.3

EU-Staat

5.

Ort, Datum, Stempel und Unterschrift (bei schriftlichem Angebot)
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1) Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemeinschaft erbracht wird, der/die als KMU
einzustufen ist/sind.
**) Zutreffendes vom Bieter auszufüllen oder anzukreuzen
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Seite 4 von 4

5.4

eingerichtet ist, (Vordruck - KEV 176.2 AngErg NU Nr. 2 -)

Vergabe-/Projekt Nr.:

Wir sind eine Bietergemeinschaft, Angaben zur Präqualifikation bzw. zur Eignung sind im Vordruck - KEV 175 AngErg
Bietergem - gemacht.

-

das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Teilleistungsbeschreibungen des
Auftraggebers den Zusatz "oder gleichwertig" enthalten und von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und
Typbezeichnung) eingetragen wurden.

an Nachunternehmen vergeben. Diese Leistungen sind in den genannten Vordrucken aufgeführt.

-

- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben,

- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,

- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, nicht wie vorgegeben
signiert/mit elektronischem Siegel versehen,

wird das Angebot ausgeschlossen.

Ich/Wir erkläre(n), dass
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Ich bin/wir sind ein kleines oder mittleres Unternehmen - KMU - (< 250 Beschäftigte und

R7-BA1-02-2024
Ich bin/Wir sind ein ausländisches Unternehmen aus einem

Ich werde/Wir werden alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen.

Ich werde/Wir werden Leistungen, auf die mein/unser Betrieb

Ich bin/Wir sind präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der Nummer  **)

Ich bin/Wir sind nicht präqualifiziert und gebe/geben im Vordruck - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten
Eigenerklärungen ab.

<_ 50 Mio. EUR Jahresumsatz
bzw. <_ 43 Mio. Jahresbilanzsumme) 1)



Baumaßnahme:

in:

Leistung:

Seite 1 von 4

Besondere Vertragsbedingungen
Die Paragraphen beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B 2016)

1.1 Objekt-/Bauüberwachung (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VOB/B)

Die Objekt-/Bauüberwachung obliegt dem Auftraggeber.

Anordnungen Dritter dürfen nicht befolgt werden.

2. Dem Auftragnehmer werden zur Benutzung überlassen (§ 4 Abs. 4 VOB/B)

2.1 Lager- und Arbeitsplätze:

Etwa darüber hinaus erforderliche Lager- und Arbeitsplätze hat der Auftragnehmer zu beschaffen; die Kosten sind durch die
Vertragspreise abgegolten.

2.2 Verkehrswege innerhalb des Baugeländes:

Vergabe-/Projekt-Nr.:

1. Allgemein

1.2 Sicherheit und Gesundheitsschutz entspr. Baustellenverordnung

Eine Vorankündigung ist nach § 2 BaustellV

nicht erforderlich.
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muss noch erfolgen.
Ein Koordinator ist nach § 3 (1) BaustellV
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nicht erforderlich. erforderlich.

1.3 Bautagesberichte (§ 4 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat Bautagesberichte nach dem Vordruck - KEV 320 Bautgber - arbeitstäglich zu führen und dem
Auftraggeber oder dem mit der Bauüberwachung beauftragten Architekten/Ingenieur spätestens wöchentlich zu übergeben.

(Vergabestelle)

erforderlich. ist erfolgt.

übernimmt die Aufgabe selbst.

Dieser hat einen Architekten/Ingenieur mit der Wahrnehmung beauftragt.

überträgt die Aufgabe einem Dritten

Ein SiGe-Plan ist nach § 2 (3) BaustellV

nicht erforderlich. erforderlich;

Er liegt bei der ausschreibenden Stelle zur Einsichtnahme aus.

Er ist den Vergabeunterlagen beigefügt.

KEV 116.1
(B) BVB

Besondere Vertragsbedingungen

1.2.1

Sie

1.2.2

Der Auftraggeber

 (Architekten/Ingenieur oder Gleichgestellten).

1.2.3

Stadt Sindelfingen

Tiefbauamt / Straßen- und Brückenbau

Rathausplatz 1

71063 Sindelfingen
R7-BA1-02-2024

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

nach Auftragserteilung

siehe Baubeschreibung

auf öffentlichen Verkehrsflächen, zusätzliche Verkehrswege im Baubereich sind vom AN

bei Bedarf herzurichten und wieder zu beseitigen. Kosten hierfür sind durch die

Vertragspreise abgegolten.



¹)

¹)

3.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung

spätestens

nach der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Ausführungsbeginn.

KEV 116.1
(B) BVB

Verbrauchskosten

nach § 4 Abs. 4 VOB/B; zuständiges Versorgungsunternehmen

ist nicht vorhanden.

werden in der Schlussrechnung, bei nachgewiesenem Verbrauch, einschl. etwaiger Kosten für Messer oder Zähler

ist vorhanden.

entsprechend dem tatsächlichen Betrag

trägt der Auftraggeber.

trägt der Auftraggeber.
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2.3 Wasseranschluss

2.4 Stromanschluss

2.5 Sonstige Anschlüsse für

3. Ausführungs- /Vertragsfristen (§ 5 VOB/B)

3.1.1 Mit der Ausführung ist zu beginnen
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KW

am (Datum).

1) Durchmesser, Leistung, Zustand
2) z.B. Fernheizung, Telefon

abgesetzt.

Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens.

Verbrauchskosten

nach § 4 Abs. 4 VOB/B, zuständiges Versorgungsunternehmen

werden in der Schlussrechnung, bei nachgewiesenem Verbrauch, einschl. etwaiger Kosten für Messer oder Zähler

abgesetzt.

Seite 2 von 4

ist nicht vorhanden. ist vorhanden.

entsprechend dem tatsächlichen Betrag

sind vorhanden.

²)

¹)

Vergabe-/Projekt Nr.:

,spätestens am letzten Werktag dieser KW.

innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber (§ 5 Abs. 2 S. 2 VOB/B).
Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum zugehen.
Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Abs. 2 S. 1 VOB/B bleibt hiervon unberührt.

R7-BA1-02-2024

Stadtwerke Sindelfingen

Stadtwerke Sindelfingen

Abwasseranschlüsse sind vorab mit Eigenbetrieb Stadtentwässerung abzustimmen.

03.06.2024



begrenzt. 4.3 bleibt unberührt.

begrenzt. 4.3 bleibt unberührt.

am (Datum).

3.1.2 Die Leistung ist fertig zu stellen (abnahmereif)

innerhalb von Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist für den Ausführungsbeginn (3.1.1).

in der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.

Verbindliche Fristen (= Vertragsfristen) gemäß § 5 Abs. 1 VOB/B sind:3.2

folgende Einzelfristen

vorstehende Frist (3.1.2) für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung

vorstehende Frist (3.1.1) für den Ausführungsbeginn

aus dem beigefügten Bauzeitenplan werden ausdrücklich als Vertragsfristen vereinbart (§ 5 Abs. 1 Satz 2 VOB/B):

werden als Vertragsfristen vereinbart:

Der Auftragnehmer hat als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  5 v. H. v. H. *) der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (netto)

KEV 116.1
(B) BVB

4. Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)

4.1

Bei Überschreitung der Fertigstellungsfrist

Euro

v. H. der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (netto).

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  5 v. H.

4.2 Vertragsstrafe wegen Verstößen gegen das LTMG **)

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Jahre

Jahre

Für den Gesamtauftrag

Für

Für Jahre
(Beschreibung der Bauleistung)

(Beschreibung der Bauleistung)

MonateFür

Für

Für den Gesamtauftrag

Monate

Monate

Die Regelfrist nach § 13 VOB/B

Vereinbart werden:

Verjährungsfrist für Mängelansprüche (§ 13 VOB/B)5.

(Beschreibung der Bauleistung)

Seite 3 von 4

Für jeden schuldhaften Verstoß des Auftragnehmers gegen die Verpflichtungen nach den §§ 3 bis 7 LTMG wird zwischen
dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer eine Vertragsstrafe vereinbart, deren Höhe 1 v. H. der im Auftragsschreiben
genannten Auftragssumme (netto) beträgt.

Dies gilt auch für den Fall, dass der Verstoß durch ein von dem Auftragnehmer eingesetztes Nachunternehmen oder
Verleihunternehmen begangen wird, es sei denn, dass der Auftragnehmer den Verstoß bei Beauftragung des
Nachunternehmens und des Verleihunternehmens nicht kannte und unter Beachtung der Sorgfaltspflicht eines ordentlichen
Kaufmanns auch nicht kennen musste. Bei einer unverhältnismäßig hohen Vertragsstrafe kann der Auftragnehmer beim
Auftraggeber die Herabsetzung der Vertragsstrafe verlangen.

4.3 Wird sowohl eine Vertragsstrafe nach 4.1 als auch eine Vertragsstrafe nach 4.2 vereinbart, wird die Summe beider Vertrags-

Soll eine niedrigere Obergrenze als 5 v. H. vereinbart werden, ist die Alternative anzukreuzen und auszufüllen.

Vertragsstrafe wegen Verzugs

v. H. *) der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (netto)

v. H. *) der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (netto) begrenzt.strafen auf insgesamt 5 v. H.

*)
Beachte in diesen Zusammenhang auch die Besonderen Vertragsbedingungen zum Landestariftreue-
und Mindestlohngesetz Baden-Württemberg (LTMG-BW) - KEV 117.3 (B) BVB Tariftreue/Mindeslohn -.

**)

in der KW , spätestens am letzten Werktag dieser KW.

R7-BA1-02-2024

19.09.2024



6. Abrechnungen (§ 14 VOB/B)

6.1 Alle Rechnungen sind beim Auftraggeber

-fach und zugleich

bei

-fach einzureichen.

6.2 Die notwendigen Rechnungsunterlagen (z. B. Mengenberechnungen, Abrechnungszeichnungen, örtliche Aufmaße, Hand-

skizzen) sind

einzureichen.

fach

einfach

7. Zahlung (§ 16 VOB/B)

Rückgabezeitpunkt für eine nicht verwertete Sicherheit für Mängelansprüche (§ 17 Abs. 8 Nr. 2 VOB/B):

Für Abschlagszahlungen i. S. § 16 Abs. 1 Nr. 1 Satz 3 VOB/B und für vereinbarte Vorauszahlungen ist Sicherheit durch
Bürgschaft zu leisten.

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist für die Schlusszahlung gem. § 16 Abs. 3 Nr. 1
VOB/B und den Eintritt des Verzugs gem § 16 Absatz 5 Nr. 3 VOB/B verlängert auf

Vergabe-/Projekt Nr.:

KEV 116.1
(B) BVB
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Sicherheit für die Vertragserfüllung (- KEV 117 (B) ZVB - Nr. 19.1) ist in Höhe von

5 v.H. der Auftragssumme (incl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten

Die für Mängelansprüche zu leistende Sicherheit (- KEV 117 (B) ZVB - Nr. 19.2) beträgt 3 v.H.

der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme)

Stellung der Sicherheit

8.2

8.1

Sicherheitsleistung (§ 17 VOB/B)8.

Seite 4 von 4

Sicherheitsleistung durch Bürgschaft.

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür der jeweils einschlägige Vordruck des Auftraggebers zu verwenden oder die
Bürgschaftserklärung muss den Vordrucken des Auftraggebers entsprechen, und zwar für

die Vertragserfüllung der Vordruck - KEV 310 Sich 1 -

die Mängelansprüche der Vordruck - KEV 311 Sich 2 -

vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen gemäß
- KEV 312 Sich 3 -§ 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B der Vordruck

Tage.

-

-

-

R7-BA1-02-2024

1

Fichtner Water & Transportation GmbH

1

nach Ablauf der vereinb. Mängelanspruchsfrist einchl. erforderl. Mängelbeseitigung



KEV 116.2
(B) WBVB Seite 1 u. 2

9.2

Die Paragraphen beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B 2016)

Es gelten nur die ausgewählten

Weitere Besondere Vertragsbedingungen - Seite 1 und 2
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Vergabe-/Projekt-Nr.:

9. Gleitklausel (§§ 2 und 15 VOB/B)

10. Baustelleneinrichtungsplan (§ 4 VOB/B)
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Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber vor Beginn der Baustelleneinrichtung einen Baustelleneinrichtungsplan
vorzulegen.

11. Baufristenplan (§ 5 VOB/B)

*) Zutreffendes bitte ausfüllen oder ankreuzen.
¹) siehe KVHB-Bau Teil 5 Nr. 504.5

Lohn nach Maßgabe der Vertragsunterlagen Vordruck - KEV 183 AngErg LGI - vereinbart.9.1

Der Auftragnehmer hat einen Baufristenplan über seine vertraglichen Leistungen zu erstellen, anhand dessen die
Einhaltung der Vertragsfristen nachgewiesen und überwacht werden kann. Die Vertragsfristen ergeben sich aus den
Besonderen Vertragsbedingungen - KEV 116.1 (B) BVB -. Die Festlegungen des Auftraggebers, z.B. zur baufachlichen oder
terminlichen Koordinierung mit den übrigen Leistungsbereichen sind zu berücksichtigen.

Der Plan ist dem Auftraggeber spätestens Werktage nach Auftragserteilung, bei Überarbeitung unverzüglich
jeweils in facher Fertigung zu übergeben.

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

Der Plan ist entsprechend dem Baufortschritt fortzuschreiben und nach Aufforderung durch den Auftraggeber über-
arbeitet zu übergeben.

(Vergabestelle)

Bei Änderungen der Vertragsfristen oder  bei erheblichen Abweichungen von sonstigen Festlegungen ist der Plan durch
den Auftragnehmer unverzüglich zu überarbeiten.

Seite 1

Leistung:

in:

Baumaßnahme:

Klauseln.

*)

hat der Auftraggeber abgeschlossen.

wird der Auftraggeber abschließen.

Versicherung (§ 7 VOB/B)12.

Eine Bauleistungsversicherung nach

Montageversicherung nach AMoB

Mitversichert sind die Risiken aller am Bau beteiligten Unternehmen.

Die Selbstbeteiligung je Schadensereignis beträgt v. H. der Entschädigungssumme, mindestens

Euro und ist im Schadensfall jeweils von derjenigen Partei zu übernehmen, die nach VOB/B die Gefahr

zu tragen hat.

ABN ABU ¹)

Es wird eine Gleitklausel für

Stoffpreise nach Maßgabe der Vertragsunterlagen Vordruck - KEV 184 AngErg StGl - vereinbart.

R7-BA1-02-2024

Stadt Sindelfingen

Tiefbauamt / Straßen- und Brückenbau

Rathausplatz 1

71063 Sindelfingen

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

15

2



von

von v. H. der Auftragssumme (brutto)

KEV 116.2
(B) WBVB Seite 1 u. 2

**) Soll ein anderer Zinssatz als 3 v.H. über dem Basiszinssatz des § 247 BGB vereinbart werden, ist die Alternative anzukreuzen und auszufüllen.
²) Nicht für Vergaben nach VOB/A EG bzw. SektVO
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Vom Auftragnehmer wird ein anteiliger Prämienbetrag von
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Euro

v. T. der Abrechnungssumme (brutto)

gefordert (oder spätestens bei der Schlusszahlung verrechnet).

Der Auftraggeber verzichtet auf eine anteilige Prämienumlage.

13. Vorauszahlungen (§ 16 VOB/B)

Der Auftraggeber gewährt eine Vorauszahlung (inklusive Umsatzsteuer)

v. H. der Auftragssumme (brutto)bei Auftragserteilung

Für die Zahlung ist jeweils Sicherheit durch eine Bürgschaft nach dem Vordruck - KEV 312 Sich 3 - zu leisten (vgl. Nr. 8
Vordruck - KEV 116.1 (B) BVB - und Nr. 21 Vordruck - KEV 117 (B) ZVB -).

14. Ausführung der Leistungen im eigenen Betrieb ²)

14.1 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, von den Leistungen einschließlich etwaiger Nachträge, auf die sein Betrieb eingerichtet ist,
mindestens ca. 70 v. H. im eigenen Betrieb auszuführen. In diesem Leistungsumfang wird eine Zustimmung zur Übertragung
auf Nachunternehmer versagt (§ 4 Abs. 8).

14.2 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, bei Beauftragung von Nachunternehmern diese zu verpflichten, dass sie die ihnen
übertragenen Teile der Leistung vollständig im eigenen Betrieb, d.h. mit eigenem Stammpersonal erbringen, soweit ihr Betrieb
auf diese Leistungen eingerichtet ist.

14.3 Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber auf Verlangen eine Liste über das Stammpersonal von seinem Betrieb und von dem
Betrieb der beauftragten Nachunternehmer zu übergeben (betr. nur die Lohnempfänger), gegliedert nach Namen,
Berufs-/Lohngruppen und Dauer der Beschäftigung. Die Anmeldung an die Sozialversicherung ist nachzuweisen. Die für den
Einsatz auf der Baustelle vorgesehenen Arbeitskräfte sind in der Liste gesondert aufzuführen.

Dem Auftraggeber ist der Austausch von Arbeitskräften an der Baustelle schriftlich mitzuteilen.14.4

kommt nicht zur Anwendung

kommt zur Anwendung

Die "Stammpersonalklausel"

15.

Es ist Seite 3 Weitere Besondere Vertragsbedingungen - KEV 116.3 (B) WBVB Seite 3 - angefügt

Seite 2

Vergabe-/Projekt Nr.:

nicht belegt16. bis 19.

die Vorauszahlung wird nicht verzinst.

die Vorauszahlung wird mit 3 v. H. über dem Basiszinssatz des § 247 BGB v. H. p.a. verzinst. **)

R7-BA1-02-2024

Rückgabe der Sicherheit für die Vertragserfüllung errst zum Zeitpunkt der

Kostenfeststellung.

Für Mängelansprüche zu leistende Sicherheit in Höhe 3 v.H. der Kostenfeststellung

oder Vorlage Gewährleistungsbürgschaft



KEV 116.3
(B) WBVB Seite 3

Leistung:

in:

Baumaßnahme:
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Nachweis des Gewichtes (§ 14 Abs 1 und 2)

Die Kosten für

- die erste Kontrollwägung je Stoff und Abschnitt des Leistungsverzeichnisses und

- von weiteren Kontrollwägungen, deren Ergebnis um mehr als +/- 1,0 % von dem auf dem Wiegeschein oder Frachtbrief
angegebenen Gewicht abweicht,
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werden nicht vergütet.

- alle anderen Kontrollwägungen werden nur besonders vergütet, wenn das mit ihnen erfasste Liefergewicht 2 % der
gesamten Liefermenge übersteigt.

20.3 Zu den Kosten der Kontrollwägung rechnen alle unmittelbar (Transportkosten, Wiegegebühren und dgl.) und mittelbar
(Wertminderung der Ladung, Einfluss auf den Baustellenbetrieb und dgl.) durch die Kontrollwägung entstehenden Kosten,
jedoch nicht die Kosten für die Beaufsichtigung der Kontrollwägung durch den Beauftragten des Auftraggebers.
Sofern die Kosten nach Absatz 1 besonders zu vergüten sind, sind sie im Einzelnen nachzuweisen.

Baustofflieferungen

Abrechnung20.4

Das abzurechnende Gewicht     GA     =     GU     x     1 -

20.2

(U1 + U2 + U3 ...)

20.

Für die Abrechnung von Stoffen nach Gewicht ist der Verbrauch durch Vorlage der Frachtbriefe oder der Wiegescheine einer
geeichten automatischen oder einer geeichten handbedienten, mit einem Sicherheitsdruckwerk versehenen Waage (in der
Regel Brückenwaage) laufend nachzuweisen. Dies gilt auch für vom Auftraggeber beigestellte Stoffe. Anerkannt werden nur
solche Lieferungen, die bei der Anfuhr von dem Beauftragten des Auftraggebers bestätigt worden sind. Der Auftraggeber kann
stichprobenartig das Gewicht einzelner Lieferungen durch Nachwägungen des beladenen und des leeren Fahrzeuges auf
derselben Waage oder der nächstgelegenen geeichten öffentlichen Waage nachprüfen (Kontrollwägung).

100 x NK
wird zugrunde gelegt.

Hierbei bedeuten:

GA

GU

=

=

das der Abrechnung zugrunde zu legende Gewicht.

Gesamtliefermenge wird durch Addition der auf den einzelnen Wiegescheinen angegebenen

Gewichte errechnet.

U1, U2, U3, … =

Weitere Besondere Vertragsbedingungen - Seite 3

die bei den einzelnen Kontrollwägungen festgestellte Unterschreitung in % des auf dem zugehörigen
Wiegeschein angegebenen Gewichts, wobei jedoch nur die Unterschreitungen U über 1,0 %, diese
jedoch voll, berücksichtigt werden.

NK

Seite 3

(Vergabestelle)

Vergabe-/Projekt-Nr.:

= Gesamtzahl der durchgeführten Kontrollwägungen.

20.5 Ergebnisse von Kontrollwägungen, die das auf dem Wiegeschein oder Frachtbrief angegebene Gewicht überschreiten oder
um nicht mehr als 1,0 % unterschreiten, werden für die Korrektur des Gesamtgewichts also nicht berücksichtigt. Die auf den
einzelnen Wiegescheinen oder Frachtbriefen angegebenen Gewichte werden aufgrund der Ergebnisse der Kontrollwägungen
für die Ermittlung des Faktors GU nicht korrigiert.

nur bei Straßenbauarbeiten

Stadt Sindelfingen

Tiefbauamt / Straßen- und Brückenbau

Rathausplatz 1

71063 Sindelfingen
R7-BA1-02-2024

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

Weitere Besondere Vertragsbedingungen
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Sind nach § 2 Abs. 3, 5, 6, 7 und/oder Abs. 8 Nr. 2 VOB/B Preise zu vereinbaren, hat der Auftragnehmer seine
Preisermittlungen für diese Preise einschließlich der Aufgliederung der Einheitspreise (Zeitansatz und alle Teilkostenansätze),
spätestens mit dem Nachtragsangebot vorzulegen sowie die erforderlichen Auskünfte zu erteilen. Hierzu können die Vordrucke
des Auftraggebers - KEV 330 (N) Aufst-LV -, - KEV 332 (N) Ford -, - KEV 333 (N) Aufgl Preis 3 - verwendet werden. Diese
Vordrucke werden vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt.

KEV 117
(B) ZVB

Zusätzliche VertragsbedingungenZusätzliche Vertragsbedingungen
für die Ausführung von Bauleistungen
- Ausgabe November 2023 -

Inhaltsübersicht

2.

3.

Rangfolge der Vertragsbestandteile (§ 1 Abs. 2 VOB/B)

3.3

4.

Bedarfspositionen (§ 1 VOB/B)

5.

Preisermittlungen (§ 2 VOB/B)

6.

7.

3.4

8.

frei

Ausführungsunterlagen (§ 3 VOB/B)

9.

10.

Die Nummern 3.1 bis 3.3 gelten auch für die Preise der Nachunternehmen.

Änderung des Mengenansatzes bei Stundenlohnarbeiten

11.

12.

13.

Werbung (§ 4 Abs. 1 VOB/B)

14.

15.

Bedarfspositionen (§ 1 VOB/B)

16.

Umweltschutz (§ 4 Abs. 3 VOB/B)

17.

Nachunternehmen (andere Unternehmen) (§ 4 Abs. 8 VOB/B)

18.

19.

Ausführung der Leistung (§ 4 Abs. 10 VOB/B)

20.

Sind für die Ausführung einer Leistung Bedarfspositionen (Eventual-Positionen) vorgesehen, ist der Auftragnehmer verpflichtet,
diese nach Aufforderung durch den Auftraggeber auszuführen. Die Entscheidung über die Ausführung von Bedarfspositionen trifft
der Auftraggeber i.d.R. nach Auftragserteilung.

21.

Wettbewerbsbeschränkungen (§ 8 Abs. 4 VOB/B)

Unterrichtung des Auftraggebers (§ 10 VOB/B)

3.2
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Der Auftraggeber darf die Preisermittlung bei Vereinbarung neuer Preise oder zur Prüfung von sonstigen vertraglichen
Ansprüchen öffnen und einsehen, nachdem der Auftragnehmer davon rechtzeitig verständigt und ihm freigestellt wurde, bei der
Einsichtnahme anwesend zu sein. Die Preisermittlung wird danach wieder verschlossen.

Sie wird nach vorbehaltloser Annahme der Schlusszahlung zurückgegeben.

Abrechnung (§ 14 VOB/B)

frei

Rechnungen (§§ 14 und 16 VOB/B)

Stundenlohnarbeiten (§ 15 VOB/B)

Zahlungen (§ 16 VOB/B)

Überzahlungen (§ 16 VOB/B)

Sicherheitsleistung (§ 17) VOB/B

Bürgschaften (§ 17 VOB/B)

3.

1. Rangfolge der Vertragsbestandteile (§ 1 Abs. 2 VOB/B)

Bei Widersprüchen in der Leistungsbeschreibung gelten nacheinander:
- das Leistungsverzeichnis
- die Baubeschreibung
- die Zeichnungen

2.

Die Paragraphen beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B 2016).

Seite 1 von 4

Preisermittlungen (§ 2 VOB/B)

3.1 Der Auftragnehmer hat auf Verlangen die Preisermittlung für die vertragliche Leistung (Urkalkulation) dem Auftraggeber
verschlossen zur Aufbewahrung zu übergeben.

1.

Verträge mit ausländischen Auftragnehmern (§ 18 VOB/B)

4. frei



Er hat die Nachunternehmen bei Anforderung eines Angebots davon in Kenntnis zu setzen, dass es sich um einen öffentlichen
Auftrag handelt.

Sonstige vertragliche oder gesetzliche Ansprüche des Auftraggebers bleiben unberührt.

11. Wettbewerbsbeschränkungen (§ 8 Abs. 4 VOB/B)

Wenn der Auftragnehmer aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede getroffen hat, die eine unzulässige
Wettbewerbsbeschränkung darstellt, ist er dem Auftraggeber zu einem pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 v.H. der
Abrechnungssumme verpflichtet, es sei denn, ein Schaden in anderer Höhe wird nachgewiesen. Dies gilt auch, wenn der
Vertrag gekündigt oder bereits erfüllt ist.

KEV 117
(B) ZVB

7. Werbung (§ 4 Abs. 1 VOB/B)

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig.

8. Umweltschutz (§ 4 Abs. 3 VOB/B)

Zum Schutz der Umwelt, der Landschaft und der Gewässer hat der Auftragnehmer die durch die Arbeiten hervorgerufenen
Beeinträchtigungen auf das unvermeidbare Maß einzuschränken.

Behördliche Anordnungen oder Ansprüche Dritter wegen der Auswirkungen der Arbeiten hat der Auftragnehmer dem
Auftraggeber unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

9. Nachunternehmen (andere Unternehmen) (§ 4 Abs. 8 VOB/B)

9.1 Der Auftragnehmer darf Leistungen nur an Nachunternehmen übertragen, die fachkundig, leistungsfähig und zuverlässig sind;
dazu gehört auch, dass sie ihren gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Sozialabgaben nachgekommen
sind und die gewerberechtlichen Voraussetzungen erfüllen.

9.2 Der Auftragnehmer hat vor der beabsichtigten Übertragung Art und Umfang der Leistungen sowie Name, Anschrift und
Berufsgenossenschaft (einschließlich Mitgliedsnummer) des hierfür vorgesehenen Nachunternehmens in Textform bekannt zu
geben.

9.3 Sollen Leistungen, die an Nachunternehmen übertragen sind, weiter vergeben werden, ist dies dem Auftraggeber vom
Auftragnehmer vor der beabsichtigten Übertragung in Textform bekannt zu machen.

10. Ausführung der Leistung (§ 4 Abs. 10 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat den Auftraggeber rechtzeitig zu informieren, wenn durch die weitere Ausführung Teile der Leistung der
Prüfung und Feststellung entzogen werden.
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5. Änderung des Mengenansatzes bei Stundenlohnarbeiten

Bei Stundenlohnarbeiten gelten die vereinbarten Verrechnungssätze unabhängig von der Anzahl der geleisteten Stunden.

Seite 2 von 4

6. Ausführungsunterlagen (§ 3 VOB/B)

Der Ausführung dürfen nur Unterlagen zugrunde gelegt werden, die vom Auftraggeber als zur Ausführung bestimmt
gekennzeichnet sind.

8.1

8.2 Bau- und Abbruchabfälle

8.2.1 Der Auftragnehmer wird sich bemühen, bei der Erbringung seiner Leistung Abfälle zu vermeiden (Bemühensklausel).

8.2.2 Der Auftragnehmer wird mit Aufnahme seiner Tätigkeit Abfallerzeuger und zugleich Besitzer der in der Leistungsbeschreibung
näher aufgeführten Bau- und Abbruchabfälle. Er übernimmt die Pflichten des Auftraggebers zur Verwertung und Beseitigung
der Bau- und Abbruchabfälle unter Beachtung der einschlägigen gesetzlichen, insbesondere abfallrechtlichen Bestimmungen,
sowie des Standes der Technik und führt die von ihm zu erbringenden Nachweise.

8.2.3 Der Auftragnehmer trifft alle erforderlichen Vorkehrungen, um Bau- und Abbruchabfälle nach den geltenden Vorschriften
getrennt zu erfassen und zu halten sowie einer sachgerechten Entsorgung zuzuführen.

8.2.4 Die nach den abfallrechtlichen Bestimmungen zum Nachweis einer ordnungsgemäßen Entsorgung erforderlichen Erklärungen,
Bestätigungen, Belege usw. sind dem Auftraggeber vorzulegen.

dem Auftraggeber unverzüglich mitzuteilen.

wichtige Ereignisse im Bereich der Baustelle z. B. Leitungsbeschädigungen, Beschwerden und Hinweise von Anliegern,
Schäden an Nachbargrundstücken und -gebäuden, Hochwasser, Altlasten

-

Bauunfälle, bei denen Personen- oder Sachschaden entstanden ist und-

Der Auftraggnehmer hat

Unterrichtung des Auftraggebers (§ 10 VOB/B)12.



Dies gilt auch nach Auflösung der Arbeitsgemeinschaft.

17. Zahlungen (§ 16 VOB/B)

17.1 Alle Zahlungen werden bargeldlos in Euro geleistet.

17.2 Bei Arbeitsgemeinschaften werden Zahlungen mit befreiender Wirkung für den Auftraggeber an den für die Durchführung des
Vertrags bevollmächtigten Vertreter der Arbeitsgemeinschaft oder nach dessen schriftlicher Weisung geleistet.

KEV 117
(B) ZVB

- gegebenenfalls abgekürzt - wie im Leistungsverzeichnis aufzuführen.

Beim Überschreiten von Vertragsfristen, die der Auftragnehmer zu vertreten hat, wird die Differenz zwischen dem aktuellen
Umsatzsteuerbetrag und dem bei Fristablauf maßgebenden Umsatzsteuerbetrag nicht erstattet.

zwei Stellen nach dem Komma zu runden.Geldbeträge auf

drei Stellen,Rauminhalte und Gewichte auf

zwei Stellen,Längen und Flächen auf13.3

Seite 3 von 4

Bei Aufmaß und Abrechnung sind
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Die Originale der Aufmaßblätter, Wiegescheine und ähnlicher Abrechnungsbelege erhält der Auftraggeber, die Durchschriften
der Auftragnehmer.

13.2
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In jeder Rechnung sind die Teilleistungen in der Reihenfolge, mit der Ordnungszahl (Position) und der Bezeichnung

Aus Abrechnungszeichnungen oder anderen Aufmaßunterlagen müssen alle Maße, die zur Prüfung einer Rechnung nötig sind,
unmittelbar zu ersehen sein.

13.1

Abrechnung (§ 14 VOB/B)13.

15.2

Die Rechnungen sind mit den Vertragspreisen ohne Umsatzsteuer (Nettopreise) aufzustellen; der Umsatzsteuerbetrag ist am
Schluss der Rechnung mit dem Steuersatz einzusetzen, der zum Zeitpunkt des Entstehens der Steuer, bei Schlussrechnungen
zum Zeitpunkt des Bewirkens der Leistung gilt.

15.3

15.4 In jeder Rechnung sind Umfang und Wert aller bisherigen Leistungen und die bereits erhaltenen Zahlungen mit gesondertem
Ausweis der darin enthaltenen Umsatzsteuerbeträge anzugeben.

15.1

Rechnungen (§§ 14 und 16 VOB/B)15.

Rechnungen sind ihrem Zweck nach als Abschlags-, Teilschluss- oder Schlussrechnungen zu bezeichnen; die Abschlags- und
Teilschlussrechnungen sind durchlaufend zu nummerieren.

frei14.

16.3

16.2

16.1

Stundenlohnrechnungen müssen entsprechend den Stundenlohnzetteln aufgegliedert werden.

16. Stundenlohnarbeiten (§ 15 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat über Stundenlohnarbeiten arbeitstäglich Stundenlohnzettel in zweifacher Ausfertigung einzureichen.
Diese müssen außer den Angaben nach § 15 Abs. 3 VOB/B enthalten:

- das Datum,

die Bezeichnung der Baustelle,-

die Bezeichnung des Ausführungsortes innerhalb der Baustelle,-

die Art der Leistung,-

die Namen der Arbeitskräfte und deren Berufs-, Lohn- und Gehaltsgruppe,-

die geleisteten Arbeitsstunden je Arbeitskraft, ggf. aufgegliedert nach Mehr-, Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeit, sowie
nach im Verrechnungssatz nicht enthaltenden Erschwernissen,

-

- die Gerätekenngrößen.

Die Originale der Stundenlohnzettel behält der Auftraggeber, die bescheinigten Durchschriften erhält der Auftragnehmer.

Im Falle der Überzahlung hat der Auftragnehmer den überzahlten Betrag zu erstatten.18.2

Bei Rückforderungen des Auftraggebers aus Überzahlungen (§§ 812 ff. BGB) kann sich der Auftragnehmer nicht auf Wegfall der
Bereicherung (§ 818 Abs. 3 BGB) berufen.

18.1

Überzahlungen (§ 16 VOB/B)18.

Leistet er innerhalb von 14 Kalendertagen nach Zugang des Rückforderungsschreibens nicht, befindet er sich ab diesem
Zeitpunkt mit seiner Zahlungsverpflichtung in Verzug und hat Verzugszinsen gemäß §§ 247, 288 Abs. 2 BGB und eine
Pauschale gemäß § 288 Abs. 5 BGB zu zahlen.

Auf einen Wegfall der Bereicherung kann sich der Auftragnehmer nicht berufen.



KEV 117
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19. Sicherheitsleistung (§ 17 VOB/B)

Die Sicherheit für die Vertragserfüllung erstreckt sich auf die vertragsgemäße Ausführung der Leistung.19.1

19.2 Die Sicherheit für Mängelansprüche erstreckt sich auf die Erfüllung der Mängelansprüche.

20. Bürgschaften (§ 17 VOB/B)

Seite 4 von 460
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" - Der Bürge .... [Name und Anschrift des Bürgen] .... übernimmt hiermit für den Auftragnehmer die unbedingte, unwiderrufliche
und selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem Recht.

- Auf die Einrede der Vorausklage gemäß § 771 BGB wird verzichtet.

Die Bürgschaft ist unbefristet. Sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsurkunde.

Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessvertretung des Auftraggebers zuständigen Stelle."-

Die Bürgschaftsurkunden müssen den Anforderungen des Auftraggebers entsprechen (§ 17 Absatz 4 Satz 2 Halbsatz 2 VOB/B).
Hierunter fallen ggf. folgende Erklärungen des Bürgen:

20.1

Die Urkunde über die Vorauszahlungsbürgschaft wird zurückgegeben, wenn die Vorauszahlung auf fällige Zahlungen
angerechnet worden ist.

20.3

Die Urkunde über die Abschlagszahlungsbürgschaft wird zurückgegeben, wenn die Stoffe und Bauteile, für die Sicherheit
geleistet worden ist, eingebaut sind.

20.2

-

21. Verträge mit ausländischen Auftragnehmern (§ 18 VOB/B)

Bei Auslegung des Vertrags ist ausschließlich der in deutscher Sprache abgefasste Vertragswortlaut verbindlich. Erklärungen
und Verhandlungen erfolgen in deutscher Sprache. Für die Regelung der vertraglichen und außervertraglichen Beziehungen
zwischen den Vertragspartnern gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

Er verpflichtet sich, jeden Betrag bis zu einer Gesamthöhe von .... [Betrag] .... Euro an den Auftraggeber zu zahlen.



KEV 117.3
(B) BVB Tariftreue/Mindestlohn

Der Auftragnehmer verpflichtet sich,
(1) für Leistungen, deren Erbringung dem Geltungsbereich des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG) in der jeweils geltenden

Fassung unterfällt, seinen Beschäftigten bei der Ausführung des öffentlichen Auftrags wenigstens diejenigen
Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des Mindestentgelts zu gewähren, die durch einen für allgemein verbindlich
erklärten Tarifvertrag oder eine nach den §§ 7 oder 11 des AEntG erlassene Rechtsverordnung für die betreffende Leistung
verbindlich vorgegeben werden;

(2)

Besondere Vertragsbedingungen zum
Landestariftreue- und Mindestlohngesetz Baden-Württemberg (LTMG-BW)

für Leistungen im Bereich des öffentlichen Personenverkehrs auf Straße und Schiene seinen Beschäftigten bei der Ausführung
des öffentlichen Auftrags ein Entgelt zu bezahlen, das insgesamt mindestens dem in Baden-Württemberg für diese Leistung in
einem der einschlägigen und repräsentativen mit einer tariffähigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifverträge vorgesehenen
Entgelt nach den tarifvertraglich festgelegten Modalitäten, einschließlich der Aufwendungen für die Altersversorgung,
entspricht, und während der Ausführung des öffentlichen Auftrags eintretende tarifvertragliche Änderungen des Entgelts
nachzuvollziehen;

(3)
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für Leistungen,

(4) sofern die Voraussetzungen von mehr als einer der in (1) bis (3) getroffenen Regelungen erfüllt sind, die für seine
Beschäftigten jeweils günstigste Regelung anzuwenden.

Der Auftragnehmer verpflichtet sich,

(1) seine Nachunternehmen und Verleihunternehmen sorgfältig auszuwählen,

1. Mindestentgelte
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2. Nachunternehmen

(2)

– kann der Auftraggeber diese für die Dauer von bis zu drei Jahren von seinen Auftragsvergaben ausschließen,

die den freigestellten Verkehr betreffen und die nicht vom Anwendungsbereich der einschlägigen und repräsentativen
Tarifverträge für den straßengebundenen Personenverkehr umfasst werden,

(3)

sicherzustellen, dass die Nachunternehmen und Verleihunternehmen die Verpflichtungen nach den §§ 3 und 4 LTMG erfüllen,

(4)

die von den Nachunternehmen und Verleihunternehmen abgegebene Verpflichtungserklärung oder Versicherung nach den §§
3 und 4 LTMG dem Auftraggeber auf Verlangen vorzulegen,

–

Nachunternehmen und Verleihunternehmen davon in Kenntnis zu setzen, dass es sich um einen öffentlichen Auftrag handelt.

Besondere Vertragsbedingungen LTMG-BW

Der Auftragnehmer verpflichtet sich,
(1) dem Auftraggeber bei einer Kontrolle Entgeltabrechnungen, die Unterlagen über die Abführung von Steuern und Abgaben

sowie die zwischen Unternehmen und Nachunternehmen und Verleihunternehmen abgeschlossenen Verträge zum Zwecke
der Prüfung der Einhaltung des LTMG vorzulegen,

3.

Seite 1 von 1

Kontrolle

(2) seine Beschäftigten auf die Möglichkeit solcher Kontrollen hinzuweisen,
(3) dem Auftraggeber ein Auskunfts- und Prüfrecht im Sinne des § 7 Absatz 1 LTMG bei der Beauftragung von Nachunternehmen

und Verleihunternehmen einräumen zu lassen,

(4) vollständige und prüffähige Unterlagen zur Prüfung der Einhaltung der Vorgaben der §§ 3 und 4 LTMG in erforderlichem
Umfang bereitzuhalten und auf Verlangen dem Auftraggeber vorzulegen und zu erläutern sowie die Einhaltung dieser Pflicht
durch die beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen vertraglich sicherzustellen.

(1) Für jeden schuldhaften Verstoß des Auftragnehmers gegen die Verpflichtungen nach den §§ 3 bis 7 LTMG wird zwischen dem
Auftraggeber und dem Auftragnehmer eine Vertragsstrafe nach Maßgabe der Besonderen Vertragsbedingungen - KEV 116.1
(B) BVB - , Nr. 4 vereinbart.

4. Sanktionen

(2) Die schuldhafte Nichterfüllung einer Verpflichtung nach den §§ 3 bis 7 LTMG durch den Auftragnehmer berechtigt den
Auftraggeber zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund. Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber den durch die
Kündigung entstandenen Schaden zu ersetzen.

(3) Die Bestimmungen des § 11 VOB/B bzw. VOL/B bleiben hiervon unberührt.

(4) Bei einem nachweislich schuldhaften Verstoß des Auftragnehmers sowie der von ihm beauftragten Nachunternehmen und
Verleihunternehmen gegen die Verpflichtungen des LTMG

–

– informiert der Auftraggeber die nach dem AEntG für die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten zuständigen
Behörden der Zollverwaltung.

deren Erbringung nicht dem Geltungsbereich des AEntG in der jeweils geltenden Fassung unterfallen,

– die nicht den öffentlichen Personenverkehr betreffen,

seinen Beschäftigten (ohne Auszubildende) bei der Ausführung des öffentlichen Auftrags wenigstens ein Entgelt zu bezahlen,
das mindestens den Vorgaben des Mindestlohngesetzes (MiLoG) und der gemäß § 1 Absatz 2 Satz 2 MiLoG erlassenen
Rechtsverordnung entspricht, es sei denn, bei dem Unternehmen handelt es sich um eine anerkannte Werkstatt für Behinderte
oder eine anerkannte Blindenwerkstatt (bevorzugtes Unternehmen gemäß §§ 141 Satz 1 und 143 Sozialgesetzbuch (SGB)
Neuntes Buch (IX) - Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen) oder der Auftrag wird ausschließlich im Ausland mit
dort tätigen Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmern eines Nachunternehmens ausgeführt.



KEV 169 Info DSGVO

bei der Vergabe von öffentlichen Aufträgen.

3. Was sind die Rechtsgrundlage und der Zweck der Verarbeitung der personenbezogenen Daten?

Information zur Umsetzung der datenschutzrechtlichen Vorgaben nach der
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
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Vergabe-/Projekt-Nr.:

1. Wer ist verantwortlich für die Datenverarbeitung? ²)
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Die oben im diesem Vordruck - KEV 169 Info DSGVO - genannte Vergabestelle verarbeitet im Rahmen der Vergabe öffentlicher
Aufträge neben unternehmensbezogenen auch personenbezogene Daten. Mit diesem Datenschutzhinweis möchten wir Sie über die
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten informieren.

¹) Hier Name/Bezeichnung und Kontaktdaten der für die Datenverarbeitung verantwortlichen Stelle eintragen.
²) Hier Name und Kontaktdaten der für die Datenverarbeitung verantwortlichen Person der Vergabestelle eintragen.
³) Hier die Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten des Auftraggebers eintragen.

2. Wie sind die Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten? ³)

Information Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

im/bei ¹)

Die oben im diesem Vordruck - KEV 169 Info DSGVO - genannte Vergabestelle hat bei der Vergabe öffentlicher Aufträge
Vergaberecht zu beachten. Dazu gehören insbesondere das Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB), die Verordnung
über die Vergabe öffentlicher Aufträge (VgV), die Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen (VOL/A) bzw. die
Unterschwellenvergabeordnung (UVgO), die Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/A) sowie die
Landeshaushaltsordnung (LHO).

(Vergabestelle)

Die Verarbeitung personenbezogener Daten dient der Durchführung des Vergabeverfahrens und erfolgt auf Grundlage von § 4
LDSG i. V. m. Art. 6 Abs. 1 lit. b, c und e DSGVO.

Seite 1 von 2

Ohne die Daten sowie die erforderlichen Auskünfte kann kein Zuschlag erteilt werden, da abgegebene Angebote unvollständig und
damit auszuschließen sind.

4. Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet?

Wir erheben, verarbeiten und nutzen die Daten, die Sie uns im Rahmen des Vergabeverfahrens zur Verfügung stellen. Das sind
insbesondere:

Persönliche Kontaktdaten und Namen von Bietern, soweit es sich um natürliche Personen oder Personengesellschaften
handelt, und Kontaktdaten von Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern der Bieter (z.B. Vor- und Nachname, Adresse,
E-Mail-Adresse , Telefonnummer),

Daten zur Qualifikation/Eignung eingesetzter Beschäftigter des Bieters und

Referenzen über in der Vergangenheit ausgeführte vergleichbare Leistungen.

Eine Datenerhebung darüber hinaus erfolgt nur, sofern wir dazu rechtlich verpflichtet sind oder Sie eingewilligt haben.

5. Wie verarbeiten wir diese Daten?

Ihre Daten werden im Rahmen des Vergabeverfahrens dokumentiert und der Vergabeakte beigelegt.

R7-BA1-02-2024

Stadt Sindelfingen

Tiefbauamt / Straßen- und Brückenbau

Rathausplatz 1

71063 Sindelfingen

Stadt Sindelfingen, Tiefbauamt / Straßen- und Brückenbau

Rathausplatz 1, 71063 Sindelfingen

Stadt Sindelfingen, Datenschutzbeauftragter

Rathausplatz 1, 71063 Sindelfingen

datenschutz@sindelfingen.de
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KEV 169 Info DSGVO

Vergabe-/Projekt-Nr.:

Information Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
6. Werden die personenbezogenen Daten weitergegeben?

Alle personenbezogenen Daten, die im Rahmen der gesetzlichen Verpflichtungen
verarbeitet werden, werden nur dann weitergegeben, wenn die Übermittlung
gesetzlich zulässig ist oder Sie in die Übermittlung eingewilligt haben.

Unterlegene Bieter, die einen Antrag nach § 62 Abs. 2  VgV stellen bzw. gemäß § 19 Abs. 1 VOL/A (§ 46 Abs. 1 UVgO)  oder §
19 Abs. 2 VOB/A über die Merkmale und Vorteile des erfolgreichen Angebotes sowie den Namen des erfolgreichen Bieters zu
unterrichten sind.

Zu den Empfängern aufgrund einer gesetzlich zulässigen Übermittlung können insbesondere gehören:

Bei der Vergabe öffentlicher Aufträge bei einer Auftragssumme ab 30.000,- Euro (ohne Umsatzsteuer) muss der öffentliche
Auftraggeber für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, eine Auskunft aus dem Gewerbezentralregister (künftig:
Wettbewerbsregister) einholen.

Für Liefer- und Dienstleistungen gilt: Bei Beschränkten Ausschreibungen ohne Teilnahmewettbewerb und
Verhandlungsvergaben ohne Teilnahmewettbewerb ab einem Auftragswert von 25.000,- Euro ohne Umsatzsteuer wird für die
Dauer von drei Monaten (§ 30 Abs. 1 UVgO) über jeden vergebenen Auftrag auf unserer Internetseite informiert. Diese
Information enthält auch den Namen des beauftragten Unternehmens.

Die Stelle zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen (Vergabekammer).

Gerichte im Falle von Klagen.

7. Wie lange werden personenbezogene Daten verarbeitet?

Für die Verarbeitung und Speicherung der personenbezogenen Daten gelten die landesrechtlichen Aufbewahrungsfristen für
Vergabeunterlagen.

8. Welche Rechte haben betroffene Personen?

Sie haben nach der DSGVO verschiedene Rechte. Nähere Informationen ergeben sich insbesondere aus Art. 15 bis 18 und 21 DS
GVO.
In einigen Fällen gilt, dass das Recht nicht in Anspruch genommen werden kann oder darf. Sofern dies gesetzlich unzulässig
ist, teilen wir Ihnen den Grund für die Verweigerung mit.

Recht auf Auskunft
Es besteht ein Recht auf Auskunft der von der Vergabestelle verarbeiteten personenbezogenen Daten.

Recht auf Berichtigung
Es besteht ein Recht auf Berichtigung, sofern die personenbezogenen Daten der betroffenen Person nicht (mehr) zutreffend
sind. Bei unvollständigen Daten kann - unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung - eine Vervollständigung
verlangt werden.

Recht auf Löschung
Die betroffene Person kann die Löschung ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Der Anspruch hängt jedoch u.a. davon
ab, ob die Daten noch zur Erfüllung der Aufgaben benötigt werden.

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
Die betroffene Person hat das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen. Die Einschränkung steht einer
Verarbeitung nicht entgegen, soweit an der Verarbeitung ein wichtiges öffentliches Interesse besteht.

Recht auf Widerspruch
Soweit die personenbezogenen Daten der Betroffenen auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO verarbeiten werden, hat
die betroffene Person das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit der Verarbeitung
der sie betreffenden Daten zu widersprechen, sofern nicht ein überwiegendes öffentliches Interesse oder eine
Rechtsvorschrift dem entgegensteht. Ebenso kann entgegenstehen, wenn die Verarbeitung für die Durchführung des
Vergabeverfahrens oder die Abwicklung des Vertrages weiterhin erforderlich ist.

Der Widerspruch ist an die für die Datenverarbeitung verantwortliche Person der Vergabestelle (siehe Ziff. 1) zu richten.

Recht auf Widerruf
Jede betroffene Person hat das Recht, sofern personenbezogene Daten auf der Grundlage einer Einwilligung verarbeitet
werden, diese Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt von dem Widerruf unberührt.

Der Widerruf ist an die für die Datenverarbeitung verantwortliche Person der Vergabestelle (siehe Ziff. 1) zu richten.

Recht auf Beschwerde
Jede betroffene Person kann sich unbeschadet anderweitiger Rechtsbehelfe mit einer Beschwerde an den
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit wenden, wenn sie der Auffassung ist, dass die Auskunft
gebende Stelle ihren Pflichten nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen ist.

Seite 2 von 2

R7-BA1-02-2024

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die
Informationsfreiheit Baden-Württemberg (LfDI BW)
Lautenschlagerstraße 20
70173 Stuttgart
Telefon: 0711/61 55 41 - 0
Telefax: 0711/61 55 41 - 15
https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de

Für Bauleistungen gilt: Bei Beschränkten Ausschreibungen ohne Teilnahmewettbewerb ab einem Auftragswert über 25.000,-
Euro ohne Umsatzsteuer und bei Freihändigen Vergaben ab einem Auftragswert über 15.000,- Euro ohne Umsatzsteuer wird für
die Dauer von sechs Monaten (§ 20 Abs. 3 VOB/A) über jeden vergebenen Auftrag auf unserer Internetseite informiert. Diese
Information enthält u.a. auch den Namen des beauftragten Unternehmens.



KEV 172.1
AErg ZTV-ETV - StB

StraßenbauVerzeichnis der Zusätzlichen/Ergänzenden
Technischen Vertragsbedingungen
für die Ausführung von Bauleistungen im Straßenbau

Baumaßnahme:

Vergabe-/Projekt-Nr.:

in:

Leistung:

Folgende (angekreuzte)

Zusätzliche/Ergänzende Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien
Ausgabe /
FassungOZ

1

ZTV E-StB ... für Erdarbeiten im Straßenbau und

und

2

3

ZTV Asphalt-StB ... für den Bau von Fahrbahndecken aus Asphalt

5 ZTV Beton-StB ... für den Bau von Tragschichten mit hydraulischen Bindemitteln und
    Fahrbahndecken aus Beton

6 ZTV Ew-StB ... für den Bau von Entwässerungseinrichtungen im Straßenbau

7

11

12

13

14

Bezugsquellen:

RStO Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaues von Verkehrsflächen

ZTV

und
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Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen - ZTV - und

¹) Zutreffendes ankreuzen/Verzeichnis erforderlichenfalls um weitere ZTV (siehe KVHB Teil 0.1.3 Nr. 3 und Teil 5 Nr. 524) ergänzen.

ZTV-SA ... für Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen an Straßen

ETV-StB-BW, Teil 3

ZTV A-StB ... für Aufgrabungen in Verkehrsflächen

8 ZTV BEA-StB ... für die bauliche Erhaltung von Verkehrsflächen - Asphaltbauweisen

9 ZTV BEB-StB

Ergänzende Technische Vertragsbedingungen - ETV-BW sind Vertragsbestandteil: ¹)

... für die bauliche Erhaltung von Verkehrsflächen - Betonbauweisen
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4

ZTV SoB-StB ... für den Bau von Schichten ohne Bindemittel

FGSV Verlag GmbH, Wesselinger Straße 17, 50999 Köln (www.fgsv-verlag.de/catalog) oder

Verkehrsblatt-Verlag, Hohe Straße 39 in 44139 Dortmund (www.verkehrsblatt.de/vkbl)

ETV-BW RP Tübingen, Abteilung 9, Sachgebiet 04 Straßenbefestigungen, Liste der Regelwerke der Straßenbauverwaltung
Baden-Württemberg (LisRe-StB-BW) (www.rp-tuebingen.de).

ETV-StB-BW

10 ZTV Fug-StB ... für Fugen in Verkehrsflächen

ZTV M ... für Markierungen auf Straßen

R7-BA1-02-2024

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

97/01 1997/2001

17 2017

2017

20 2020

07/13 2007/2013

2020

07 2007

14 2014

12 2012

09/13 2009/2013

15 2015

15 2015

2013 2013

2012 2012



Unterschrift des Mitgliedes:

KEV 175
AngErg Bietergem

Von der Bietergemeinschaft auszufüllen!

Erklärung der Bietergemeinschaft

Erklärung der Bietergemeinschaft

Baumaßnahme:

Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine
Arbeitsgemeinschaft - Arge - zu bilden.

in:

Firmenname und Adresse:

Leistung:

Geschäftsführendes Mitglied (bevollmächtigter Vertreter) ist:

Die Mitglieder der Bietergemeinschaft und ggf. der Arbeitsgemeinschaft sind:

Dazu erklären wir, dass

das unten bezeichnete geschäftsführende Mitglied die Bieter-/Arbeitsgemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt,

das geschäftsführende Mitglied berechtigt ist, mit uneingeschränkter Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen (sofern
nichts anderes vereinbart wird) und

alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.
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Vergabe-/Projekt-Nr.:

¹) siehe Teilnahmebedingungen - KEV 112.1 (B) TB - Nr. 3, bzw. - KEV 112.2 (B) TB EU -, bzw. - KEV 112.4 (B) TB SKR -

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordruck - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)

¹)

EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

R7-BA1-02-2024

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat
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KEV 175
AngErg Bietergem

Vergabe-/Projekt-Nr.:
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R7-BA1-02-2024

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat

Unterschrift des Mitgliedes:

Firmenname und Adresse:

präqualifiziert und im Präqualifikationsverzeichnis eingetragen unter der NummerIch bin/
Wir
sind nicht präqualifiziert und geben im Vordrucken - KEV 179 AngErg Eignung - die verlangten Eigenerklärungen ab.

Nationalität
(Bitte internationales Kfz-

Kennzeichen eintragen)
EU-Staatein ausländisches Unternehmen aus einem
anderen Staat



*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen
¹) Der Auftraggeber sollte diese Option nur in begründeten Ausnahmefällen ankreuzen.

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Baumaßnahme:

in:

Leistung:

Teilleistung Nr. 1: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift:

Teilleistungen von Nachunternehmen

Mitglied bei Berufsgenossenschaft:

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Teilleistungen von Nachunternehmen Betrieb ist nicht eingerichtet
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Industrie

Seite 1 von

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Betrieb ist auf wesentliche Teile der Leistung nicht eingerichtet

(Datum)

*)

*)

*)

**)

Bieter: **)

Wegen der Besonderheit des Bauvorhabens sind ausnahmsweise, bereits mit dem Angebot, für die benannten Teilleistungen

auch die Namen der Nachunternehmen, sowie deren Anschriften anzugeben. *) ¹)

Teilleistung Nr. 2: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr. 3: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

R7-BA1-02-2024

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

Ich erkläre/Wir erklären, dass mein/unser Betrieb auf die nachfolgend genannten Teile der Leistung nicht eingerichtet ist und
deshalb der Einsatz von Nachunternehmen erforderlich wird.

Mir/Uns ist bewusst, dass insbesondere falsche Angaben in dieser Erklärung den Ausschluss von der Angebotswertung, den
Ausschluss von der Teilnahme an künftigen Ausschreibungen (§ 16 Abs. 1 Nr. 7 VOB/A) oder ggf. die Kündigung des Bauvertrags
zur Folge haben können (§ 8 VOB/B).

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:
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*)  Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

R7-BA1-02-2024

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:
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*)  Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

R7-BA1-02-2024

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:

6
0

.6
0

0
/0

6
7

.0
  

T
e

ill
e

is
tu

n
g

e
n

 v
o

n
 N

a
c
h

u
n

te
rn

e
h

m
e

n
 B

e
tr

ie
b

 i
s
t 

n
ic

h
t 

e
in

g
e

ri
c
h

te
t 

- 
J
a

n
u

a
r 

2
0

1
9

 -

Seite 4 von

R
ic

h
a

rd
 B

o
o

rb
e

rg
 V

e
rl
a

g
 G

m
b

H
 &

 C
o

 K
G

U
rh

e
b

e
rr

e
c
h

tl
ic

h
 g

e
s
c
h

ü
tz

t 
- 

N
a

c
h

a
h

m
u

n
g

 v
e

rb
o

te
n

!

*)  Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.1
AngErg NU Nr. 1

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

R7-BA1-02-2024

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen
¹) Bei Angebotsabgabe auf etwaige Stammpersonalklausel (Nr. 14 - KEV 116.2 (B) WBVB -) achten
²) Der Auftraggeber sollte diese Option nur in begründeten Ausnahmefällen auswählen

KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2

Baumaßnahme:

in:

Leistung:

Bieter: **)

*)

*)

*)

Teilleistung Nr. 1: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift:

**)

Teilleistungen von Nachunternehmen obwohl Betrieb eingerichtet ist
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(Datum)

obwohl Betrieb auf Teile der Leistung eingerichtet ist

Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Seite 1 von

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Wegen der Besonderheit des Bauvorhabens sind ausnahmsweise, bereits mit dem Angebot, für die benannten Teilleistungen

auch die Namen der Nachunternehmen, sowie deren Anschriften anzugeben. *) ²)

Teilleistung Nr. 2: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Vergabe-/Projekt Nr.: *)Teilleistungen von Nachunternehmen

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr. 3: **)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

R7-BA1-02-2024

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

Ich erkläre, dass folgende Teile der Leistung, auf die mein Betrieb eingerichtet ist, nicht im eigenen Betrieb erbracht, sondern an
Nachunternehmen vergeben werden sollen. ¹)

Mir ist bewusst, dass insbesondere falsche Angaben in dieser Erklärung den Ausschluss von der Angebotswertung, den
Ausschluss von der Teilnahme an künftigen Ausschreibungen (§ 16 Abs. 1 Nr. 7 VOB/A) oder ggf. die Kündigung des Bauvertrags
zur Folge haben können (§ 8 VOB/B).

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:

Seite 2 von

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2
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Nachunternehmen Name und Anschrift:
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Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

R7-BA1-02-2024

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:

Seite 3 von

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2
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Nachunternehmen Name und Anschrift:
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Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

R7-BA1-02-2024

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)



Teilleistung Nr.:

Seite 4 von

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen

Vergabe-/Projekt Nr.: *)

KEV 176.2
AngErg NU Nr. 2
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Nachunternehmen Name und Anschrift:
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Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Teilleistung Nr.:

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

Teilleistung Nr.:

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Nachunternehmen Name und Anschrift: Mitglied bei Berufsgenossenschaft: Mitglieds-Nr. im Bereich

Handwerk

Industrie

Handel

Gewerke, Lose, LV-Titel, LV-Abschnitte oder LV-Positionen

Nr. Kurzbeschreibung

**)

Teilleistung Nr.: **)

Teilleistung Nr.: **)

R7-BA1-02-2024

Weitere Leistungen von Nachunternehmen auf folgender Seite **)
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Verpflichtungserklärung

KEV 178
AngErg AU Verpfl

Vergabe-/Projekt Nr.: *)
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Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen

Seite 1 von 1

Anderes Unternehmen/Unterauftragnehmer

(Name gesetzlicher Vertreter, Anschrift)

Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich verpflichte mich/wir verpflichten uns gegenüber dem Auftraggeber, im Falle der
Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem gemeinsam für die Auftragsausführung zu haften. ¹)

(ggf. Bezugnahme Nebenangebote des Bieters)

Gewerk, Lose,
LV-Titel oder
LV-Abschnitte

(Datum)

LV-
Positionen

**)

*)

*)

*)

**)Bewerber/Bieter:

Leistung:

in:

Baumaßnahme:

Kurzbeschreibung der (Teil) Leistungen oder Kapazitäten

Ort, Datum

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen.
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen oder ankreuzen.
¹) Diese Erklärung muss abgegeben werden, wenn sie vom Auftraggeber in den Vergabeunterlagen gefordert wurde.

Unterschrift des anderen Unternehmens/Unterauftragnehmers

Stempel

R7-BA1-02-2024

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

Ich verpflichte mich/wir verpflichten uns gegenüber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter
diesem mit den erforderlichen Kapazitäten meines/unseres Unternehmens für den/die nachfolgend genannte(n) Leistungen zw.
Leistungsbereiche zur Verfügung zu stehen.
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Name, Anschrift

KEV 179
AngErg Eignung

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Eigenerklärungen zur Eignung - Seite 1 und 2

Seite 1 von 4

Ich/Wir:

bin/sind

Bewerber

Bieter

Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft

*)

*)

*)Leistung:

in:

Baumaßnahme:

Eigenerklärungen zur Eignung - Seite 1 und 2 **)

Nachunternehmer

anderes Unternehmen/Unterauftragnehmer

und gebe/geben folgende Eigenerklärungen ab:

a) Umsatz des Unternehmens

Mein/unser Unternehmen hatte in den letzten

Jahr Umsatz

€

€

€

*) Vom Auftraggeber auszufüllen.
**) sämtliche nachfolgenden Erklärungen sind vom Bewerber/Bieter/Nachunternehmer/anderen Unternehmen/Unterauftragnehmer, sofern zutreffend, auszufüllen bzw. anzukreuzen.
¹) Hier hat der Auftraggeber die Möglichkeit, eine andere Zahl an Kalenderjahren vorzugeben.
²) Hier hat der Auftraggeber die Möglichkeit, eine andere Zahl an Referenzen vorzugeben.

b) Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind / Referenzen

Ich erkläre/wir erklären, dass ich/wir in den letzten

Beachte: Wenn diese Erklärung angekreuzt wurde, sind Angaben für mindestens

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir  zu den benannten Referenzen je eine schriftliche
Bestätigung des damaligen Auftraggebers vorlegen, dass ich/wir die Leistungen auftragsgemäß erbracht habe/haben. Außerdem werde ich/werden
wir in diesem Fall den Ansprechpartner des damaligen Auftraggebers benennen.

Ich erkläre/Wir erklären, dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in den letzten ¹) ab-

c)

geschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem
Leitungspersonal angeben.

Arbeitskräfte

¹) abgeschlossenen Kalenderjahren Leistungen ausgeführt habe/haben,

die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.

¹) abgeschlossenen Geschäftsjahren folgende Umsätze, die Bauleistungen und
andere Leistungen betreffen, welche mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind und den Anteil bei gemeinsam mit anderen Unternehmen
ausgeführten Leistungen einschließen:

€

²) Referenzen auf den Seiten 3
und 4 zu machen!

R7-BA1-02-2024

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

drei

drei

drei

drei



Ich bin/Wir sind

d) Eintragung in das Berufsregister

g) Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse ¹), sowie eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung
in Steuersachen ²) vorlegen.

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung,
soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben.

im Handelsregister eingetragen.

h)

für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung
der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft.

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. Eintragung bei der Industrie- und
Handelskammer.

Ich/Wir erkläre(n), dass

e)

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle
innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die
Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet
wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

f) Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt

für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/A vorliegen.

ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister
geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldbuße von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von
mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind.

für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

KEV 179
AngErg Eignung

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Seite 2 von 4

UnterschriftOrt, Datum

(Ort, Datum und Unterschrift sind nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebots ist.)

¹) Soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist.
²) Soweit des Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt.

bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung meiner/unserer Erklärung vorlegen:

zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, ich/wir jedoch für mein/unser
Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder
hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage
beim Wettbewerbsregister (beim Bundeskartellamt) gem. § 6 WRegG durchführen.

R7-BA1-02-2024



Hierfür waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskräfte:

von: bis:

KEV 179
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Vergabe-/Projekt Nr.:
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Seite 3 von 4

b)

Zu Buchstabe

Auftragswert der gesamten Leistung: €

1. Baumaßnahme:

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:

Leistung:

*) Vom Bewerber/Bieter/Nachunternehmer/anderen Unternehmern/Unterauftragnehmer auszufüllen bzw. anzukreuzen.

Ort der Ausführung:

Ausführungszeit:

Hauptauftragnehmer ARGE-Partner

Es gab folgende besonderen technische / gerätespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:

Nachunternehmen

Leistung Menge, Einheit

eigenen Leistung: €

Hierfür waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskräfte: (Anzahl).

Ergänzende Eigenerklärungen zur Eignung
- Seite 3 und 4

In dem unter Erklärung b) genannten Zeitraum habe ich/haben wir Leistungen

Ich war/Wir waren:

und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgeführt:

Eigenerklärungen zur Eignung - Seite 3 und 4

von: bis:

Auftragswert der gesamten Leistung: €

2. Baumaßnahme:

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:

Leistung:

Ort der Ausführung:

Ausführungszeit:

Hauptauftragnehmer ARGE-Partner

Es gab folgende besonderen technische / gerätespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:

Nachunternehmen

Leistung Menge, Einheit

eigenen Leistung: €

(Anzahl).

Ich war/Wir waren:

und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgeführt:

ausgeführt, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. *)

R7-BA1-02-2024



Hierfür waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskräfte:

KEV 179
AngErg Eignung

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Seite 4 von 4

von: bis:

Auftragswert der gesamten Leistung: €

3. Baumaßnahme:

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:

Leistung:

Ort der Ausführung:

Ausführungszeit:

Hauptauftragnehmer ARGE-Partner

Es gab folgende besonderen technische / gerätespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:

Nachunternehmen

Leistung Menge, Einheit

eigenen Leistung: €

Hierfür waren durchschnittlich eingesetzt: Arbeitnehmer: (Anzahl) Leitungskräfte: (Anzahl).

Ich war/Wir waren:

und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgeführt:

von: bis:

Auftragswert der gesamten Leistung: €

4. Baumaßnahme:

in:

Bauherr, Auftraggeber:

Anschrift:

Leistung:

Ort der Ausführung:

Ausführungszeit:

Hauptauftragnehmer ARGE-Partner

Es gab folgende besonderen technische / gerätespezifische / zeitliche / sonstige Anforderungen:

Nachunternehmen

Leistung Menge, Einheit

eigenen Leistung: €

(Anzahl).

Ich war/Wir waren:

und habe/haben mit eigenem Betrieb folgende Leistungen ausgeführt:

R7-BA1-02-2024
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Verleihunternehmen

KEV 179.3
AngErg Tariftreue/Mindestlohn

Vergabe-/Projekt Nr.:
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Verpflichtungserklärung Mindestlohn

Seite 1 von 1

Name und Anschrift

Bieter

*)

*)

*)

**)Bieter:

Leistung:

in:

Baumaßnahme:

Verpflichtungserklärung
für öffentliche Aufträge, die vom Arbeitnehmer-Entsendegesetz erfasst werden

Mitglied der Bietergemeinschaft Nachunternehmen

*) Vom Auftraggeber ausfüllen oder ankreuzen
**) Vom Bieter nach Bedarf auszuwählen und ankreuzen

**)

R7-BA1-02-2024

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

Ich/Wir

bin/sind

Ich erkläre/Wir erklären,

dass meinen/unseren Beschäftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden) bei der Ausführung der Leistung, die vom
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in der jeweils geltenden Fassung erfasst wird, diejenigen Arbeitsbedingungen
einschließlich des Entgelts gewährt werden, die nach Art und Höhe mindestens den Vorgaben desjenigen Tarifvertrages
entsprechen, an den mein/unser Unternehmen aufgrund des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes gebunden ist;

dass meinen/unseren Beschäftigten (mit Ausnahme der Auszubildenden), die nicht dem Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) in
der jeweils geltenden Fassung unterfallen oder auf die der Tarifvertrag nach dem AEntG keine Anwendung findet, bei der
Ausführung der Leistung, ein Entgelt bezahlt wird, das mindestens den Vorgaben des Mindestlohngesetzes (MiLoG) und der
gemäß § 1 Absatz 2 Satz 2 MiLoG erlassenen Rechtsverordnung entspricht.

dass ich mir/wir uns von einem von mir/uns beauftragten Nachunternehmen oder beauftragten Verleihunternehmen eine Ver-

dass ich sicherstelle/dass wir sicherstellen, dass die Nachunternehmen und Verleihunternehmen die Verpflichtungen nach den §§
3 und 4 LTMG erfüllen.

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass

mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen vollständige und
prüffähige Unterlagen im vorstehenden Sinne über die eingesetzten Beschäftigten bereitzuhalten haben,

mein/unser Unternehmen sowie die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen verpflichtet sind, dem

zur Einhaltung der Verpflichtungen aus dieser Erklärung zwischen dem öffentlichen Auftraggeber und meinem/unserem
Unternehmen eine Vertragsstrafe für jeden schuldhaften Verstoß vereinbart wird,

bei einem nachweislich schuldhaften Verstoß meines/unseres Unternehmens sowie der von mir/uns beauftragten
Nachunternehmen und Verleihunternehmen gegen die Verpflichtungen aus dieser Erklärung

den Ausschluss meines/unseres Unternehmens oder der von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und
Verleihunternehmen von diesem Vergabeverfahren zur Folge hat,

mein/unser Unternehmen oder die von mir/uns beauftragten Nachunternehmen und Verleihunternehmen vom öffentlichen
Auftraggeber für die Dauer von bis zu drei Jahren von Vergaben des öffentlichen Auftraggebers ausgeschlossen werden
kann/können,

der öffentliche Auftraggeber nach Vertragsschluss zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund berechtigt ist und dass
ich/wir dem öffentlichen Auftraggeber den durch die Kündigung entstandenen Schaden zu ersetzen habe/haben,

der öffentliche Auftraggeber die nach dem AEntG für die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrigkeiten zuständigen
Behörden der Zollverwaltung informiert.

-

-

Diese Verpflichtungserklärung

Firmenstempel

ist vom Bieter mit dem Angebot abzugeben und muss hier nicht unterschrieben werden.

muss vom Mitglied der Bietergemeinschaft, dem Nachunternehmen usw. hier unterschrieben werden.

UnterschriftenDatum

pflichtungserklärung im vorstehenden Sinne ebenso abgeben lasse/lassen wie für alle weiteren Nachunternehmen und Verleih-

unternehmen der Nachunternehmen und Verleihunternehmen und diese dann dem öffentlichen Auftraggeber vorlege(n);

öffentlichen Auftraggeber die Einhaltung der Verpflichtung aus dieser Erklärung auf dessen Verlangen jederzeit nachzuweisen,



Zuschlag
%

Lohnnebenkosten1.3

Je nach Kalkulationsmethode des Bieters Vordruck Preisermittlung 1a oder 1b KEV 180.1
Preis 1a

Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML

Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation mit vorberechneten Zuschlägen

Aufgliederung der Angebotssumme bei
Kalkulation mit vorberechneten Zuschlägen

Baumaßnahme:

in:

Leistung:

1.

Mittellohn ML

einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

Lohngebundene Kosten1.2

Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML

€/h

Kalkulationslohn KL1.4

(Summe 1.1 bis 1.3)

Zuschlag auf Kalkulationlohn1.5

(aus Zeile 2.4, Spalte 1)

Verrechnungslohn VL1.6

(Summe 1.4 und 1.5,)
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Bieter:

Name/Anschrift

Vergabe-/Projekt-Nr.:

Seite 1 von 2

Angaben über den Verrechnungslohn

2.

1.1

Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten

Zuschläge in % auf

2.1 Baustellengemeinkosten

2.2 Allgemeine Geschäftskosten

2.3 Wagnis und Gewinn

2.3.1 Gewinn

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis ¹)

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis ²)

2.4 Gesamtzuschläge

StoffkostenLohn Geräte-
kosten

Sonstige
Kosten

Nachunter-
nehmer-

leistungen

¹) Wagnis für das allgemeine Unternehmensrisiko
²) Mit der Ausführung der Leistungen verundenes Wagnis

R7-BA1-02-2024

Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten



Einzelkosten der
Teilleistungen =

unmittelbare
Herstellungskosten

€

Stoffkosten3.2

(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)

3.

Eigene Lohnkosten

Verrechnungslohn (1.6)  x  Gesamtstunden

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

Angebotssumme

Gerätekosten3.3

(einschließlich Kosten für Energie und Betriebsstoffe)

Sonstige Kosten3.4

(vom Bieter zu erläutern)

Nachunternehmerleistungen ³)3.5

€

Ermittlung der Angebotssumme

3.1

Gesamt-
zuschläge
gem. 2.4

%

Vergabe-/Projekt Nr.:
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³) Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen.
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Je nach Kalkulationsmethode des Bieters Vordruck Preisermittlung 1a oder 1b

Lohnnebenkosten

Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation über die Endsumme

Aufgliederung der Angebotssumme bei
Kalkulation über die Endsumme

Baumaßnahme:

in:

Leistung:

1.3

Auslösungen, Fahrgelder

1.

Mittellohn ML

einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

Lohngebundene Kosten1.2

Sozialkosten und Soziallöhne

€/h

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Seite 2)
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(Summe 1.1 bis 1.3)
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Bieter:

Name/Anschrift

Vergabe-/Projekt-Nr.:

Seite 1 von 2

Umlage auf Lohn

(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1)

1.5

Verrechnungslohn VL

(Summe 1.4 und 1.5)

1.6

€/h v.H.
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Aufgliederung der Angebotssumme bei Kalkulation über die Endsumme
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Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten



Gerätekosten2.3

(einschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe)

Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten

Eigene Lohnkosten2.1

Kalkulationslohn (1.4)  x  Gesamtstunden:

Umlage Summe 3 auf die
Einzelkosten für die Ermittlung

der Einheitspreise

Sonstige Kosten2.4

(Vom Bieter zu erläutern)

Ermittlung der Angebotssumme

2

Betrag
€

Gesamt
€

% €

Stoffkosten2.2

(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)

2.5 Nachunternehmerleistungen ¹)

Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)

  x x

x

x

x

x

noch zu
verteilen

Zusammensetzung der Umlagesummen

2.1 eigene Lohnkosten

Umlage
gesamt (€)

2.2 Stoffkosten

2.3 Gerätekosten

2.4 Sonstige Kosten

2.5 Nachunternehmerleistungen

Anteil
BGK (€)

Anteil
AGK (€)

Anteil
W+G (€)

Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und Gewinn3

3.1 Baustellengemeinkosten

(soweit hierfür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen sind)

3.1.1 Lohnkosten einschließlich Hilfslöhne
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Bei Angebotssummen unter 5 Mio €:
Angabe des Betrages

Bei Angebotssummen über 5 Mio €:
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:

 x

3.1.2 Gehaltskosten für Bauleitung, Abrechnung
Vermessung usw.

3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geräte u.
Ausrüstungen, Energieverbrauch,
Werkzeuge u. Kleingeräte,
Materialkosten f. Baustelleneinrichtung

3.1.4 An- u. Abtransport der Geräte u.
Ausrüstungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.

3.1.5 Sonderkosten der Baustelle, wie techn.
Ausführungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1)

3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2)

3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)

3.3.1 Gewinn

3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis für
das allgemeine Unternehmensrisiko)

3.3.3 Leistungsbezogenes Wagnis
(mit der Ausführung der Leistungen
verbundenes Wagnis)

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

¹) Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen.
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Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge

*)

Name/Anschrift

Bieter **):

Leistung *):
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Baumaßnahme *):
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Urheberrechtlich geschützt - Nachahmung verboten!
Richard Boorberg Verlag GmbH & Co KG

60.600/052.5  Aufgliederung wichtiger Einheitspreise in Einzelkosten ohne Zuschläge - November 2023 -
K
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Pos. *)

Einzelkosten der Teilleistungen ohne Zuschläge (ohne Umsatzsteuer)

Mengen-
einheit *)

Zeit-
ansatz **)

Löhne
(Kalkulationslohn)

Stoffe Geräte
Fremd-
leistungKurzbezeichnung der LV-Position *)

je Mengeneinheit **)

1 2 3 4 5 6 7 9

in Minuten € € € €

Sonstige
Kosten

8

€

Es folgt Seite

*) Zutreffendes vom Auftraggeber ausfüllen
**) Zutreffendes vom Bieter ausfüllen
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Radverkehrskonzept Sindelfingen

R7 Maichinger Bogen - BA1

Sindelfingen, Kreis Böblingen

Tief- und Straßenbauarbeiten, Markierungsarbeiten

1.1.1.10. Baustelleneinrichtung aufstell psch

1.1.1.20. Baustelleneinrichtung räumen al psch

1.1.1.30 Baustelleneinrichtung vorhalten psch

1.1.1.40. Baustelleneinrichtung umsetzen psch

1.1.30.10. Beweissicherung Sonderbauwerke psch

1.1.40.10. Führung öffentlicher Verkehr in psch

1.1.40.20. VZplan gesamtes Bauvorhaben mit psch

2
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1 Definitionen 
In den Vertragsunterlagen werden die Bezeichnungen „Baugelände, Baustelle, Baubereich“ in folgendem 
Sinne verwendet:   

Baugelände:   

Fläche, die der Auftraggeber zur Ausführung der Leistung und zur vorübergehenden Lagerung von Stoffen 

zur Verfügung stellt; jedoch nicht Fläche für Baustelleneinrichtung.  

Baustelle (Baustellenbereich):   

Baugelände zuzüglich der vom Auftragnehmer in Anspruch genommenen Flächen einschließlich aller 

Flächen für die Baustelleneinrichtung.  

Baubereich:   

Baustelle und die Umgebung, die durch die Ausführung der Bauarbeiten beeinträchtigt werden kann. 
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2 Allgemeine Beschreibung der Bauleistungen 
Die Stadt Sindelfingen plant die Umsetzung der Hauptradroute R7 „Maichinger Bogen“ im Stadtgebiet von 

Sindelfingen. Die Radroute R7 liegt im westlichen Teil des Sindelfinger Stadtgebietes und führt vom 

Bahnhof Sindelfingen via Maichingen an den Zielpunkt zum Karlsbader Weg im Norden von Sindelfingen. 

Die Hauptradroute „R7“ beginnt an ihrem östlichen Ende an zwei Punkten (siehe Abbildung), zum einen an 
der Verbindung des Calwer Bogens zum Calwer Knoten (mit zukünftigem Übergang in die Hauptradroute 

„R3 – Darmsheim-Route“) und an der Einmündung der Weidenstraße in die Bachstraße (mit zukünftigem 

Anschluss an die Hauptradroute „R1 - City-Ring“). Die beiden vorgenannten Routenarme verbinden sich 
dann im weiteren Verlauf Richtung Westen an der Einmündung Weidenstraße/Lärchenweg.  

Die Route setzt sich im nördlichen Anschluss entlang der S-Bahn-Strecke (Rankbachbahn) weiter durch den 

östlichen Teil des Siedlungskörpers des Teilorts Maichingen bis zu ihrem Endpunkt im östlichen Umfeld 

des Kreisverkehrs Stuttgarter Straße / Konrad-Adenauer-Straße fort. Dort wird sie zukünftig an die beiden 

Hauptradrouten „R5 – Hinterweil-Route“ bzw. „R8 – Nord-West-Tangente“ anschließen. Der genaue 
Streckenverlauf der Hauptradroute „R7“ ist dem Übersichtslageplan zu entnehmen. Die Streckenlänge 
beträgt ca. 4,5 km, wovon ca. 2,0 km innerorts und ca. 2,5 km außerorts verlaufen. 

 

Abbildung 1: Verlauf der Hauptradroute R7 - Maichinger Bogen 

Die gesamte Hauptradroute R7 wurde aus Zeit- und Planungsgründen in einen 1. Bauabschnitt und 2. 

Bauabschnitt aufgeteilt. Die vorliegende Baubeschreibung und das LV bezieht sich auf den 1. Bauabschnitt. 

Der 2. Bauabschnitt soll im Jahr 2024 ausgeschrieben werden und ebenfalls im Jahr 2024 umgesetzt 

werden. 

Der Leistungsumfang beinhaltet im Wesentlichen die Verbreiterung der bestehenden Geh- und 

Radwegstrecke auf eine Zielbreite von 4,00 m, wo es möglich ist. Zusätzlich umfasst der 1. Bauabschnitt 

Markierungs- und Beschilderungsarbeiten. Zusätzlich sind bestehende Leuchtenstandorte zu versetzen. 

Des Weiteren sind in der Allmendstraße Straßenbau und Tiefbauarbeiten für eine geplante 
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Lichtsignalanlage (Ampel) und Mauerscheiben vorgesehen. Im Norden sind kleinere 

Böschungsangleicharbeiten bzw. die Herstellung einer einfachen Natursteinmauer geplant. 

2.1 Leistungsumfang 

Nachfolgende Arbeiten sind vorgesehen:  

• Baustelleneinrichtung  

• Rückbauarbeiten  

• Erdbau (Ab-/Auftrag zur Erstellung neuer Teilbereich und Erweiterung von Straßentrassen)  

• Entwässerungsarbeiten  

• Ungebundene Tragschichten 

• Gebundene Tragschichten  

• Gebundene Deckschichten  

• Randeinfassungen, Bordsteine, Pflasterarbeiten 

• Kabel- und Leerohrarbeiten  

• Straßenausstattungen  

• Straßenmarkierungen  

• Herstellung von Grünflächen 

• Herstellung der Fundamente für die Fahrradboxen 

Im Bereich der Lindenstraße ist die bestehende Einmündung Lindenstraße / Fronäckerstraße umzubauen. 

Hierzu wird die Einmündung so umgebaut das zukünftig der einbiegende Verkehr von der Fronäckerstraße 

auf die Lindenstraße nicht mehr möglich ist. Für den Radverkehr werden jeweils zwei Rampen hergestellt, 

um den Radverkehr von der geplanten Fahrradstraße in der Lindenstraße auf den Geh- und Radweg in der 

Fronäckerstraße auf -und ableiten zu können. 

Zusätzlich wird der bestehende Beleuchtungsmast versetzt und ein zusätzlicher Parkplatz hergestellt. Die 

Betriebszufahrt zu der öffentlichen Kindertagesstätte soll entsiegelt werden und mit Rasengittersteinen neu 

hergestellt werden. 

In der Fortführung der Lindenstraße in die westliche Richtung werden umfangreiche Beschilderungs- und 

Markierungsarbeiten durchgeführt. Die Lindenstraße soll hierbei zukünftig als Fahrradstraße beschildert 

und markiert werden. 

Im Bereich der Allmendstraße ist die Herstellung einer Lichtsignalanlage (Ampel) für die gesicherte 

Querung von Rad- und Fußverkehr vorgesehen. Hierzu sind Tiefbauarbeiten für die Herstellung der 

Fundamente sowie die Verrohrung durchzuführen. Des Weiteren sind Straßenbauarbeiten am Inselkopf 

sowie in den Seitenflächen für eine barrierefreie Querung durchzuführen. Außerdem sind Markierungs- 

und Demarkierungsarbeiten sowie Beschilderungsarbeiten zu tätigen. Zusätzlich ist für die bessere 

Separierung der Fußgänger -und Radfahrerströme eine Fläche als Gehwegfläche auszubauen. 

Im Bereich der Austraße bis zur Konrad-Adenauer-Straße ist der bestehende asphaltierte Geh- und Radweg 

einseitig zu verbreitern. Zusätzlich ist hier die bestehende Beleuchtung aufgrund der Verbreiterung zu 

versetzen. Des Weiteren sind Markierung und Beschilderungsarbeiten durchzuführen. 
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Im Bereich der Unterführung Grünäcker sind zusätzlich zwei bestehende Muldeneinlaufschächte zu 

versetzen. An der Haltestelle Maichingen-Nord / 90° Kurve des Geh- und Radweges sind aufgrund der 

Böschung Angleichungsarbeiten bzw. die Herstellung einer einfachen Natursteinmauer durchzuführen. 

Zusätzlich ist die Aufstellung der wegweisenden Beschilderung mit Fundament und Mast jedoch ohne die 

wegweisende Beschilderung hierzu vorgesehen. 

2.2 Gleichzeitige Bauarbeiten 

Im Zuge der geplanten Baumaßnahme sind Zwangspunkte und Arbeiten im Umfeld zu berücksichtigen. 

Dies sind im Einzelnen:  

• Gewährleistung der Andienung der einzelnen Eingänge und Zufahrten der privaten 

Gebäude/Häusern  

• Rohrlege- und Kabelarbeiten der Stadtwerke und anderer Leitungsträger   

• Ggfs. Bauarbeiten auf privaten Grundstücken  

• Elektrotechnische Arbeiten zur Erneuerung der Straßenbeleuchtung. 

• Elektrotechnische Arbeiten zur Erneuerung der Lichtsignalanlage. 

Die Erreichbarkeit dieser Baustellen und Gebäude ist ständig zu gewährleisten. Eine Abstimmung im Detail 

mit den jeweiligen Baufirmen bzw. Bauleitungen muss zwingend erfolgen. 

2.3 Anmerkung zum Leistungsverzeichnis Für die Angebotsabgabe ist 

allein der Langtext verbindlich. 

Sämtliches anzulieferndes Material für z. B. Leitungszonenverfüllung, Frostschutzmaterial, Bodenaustausch 

mit Kiessand etc. muss den Güteanforderungen der technischen Vorschriften entsprechen. 

Die Leistungen der Positionen beinhalten grundsätzlich das Liefern, Herstellen und die Montage aller Teile, 

falls in den Positionen nicht ausdrücklich beschrieben. 

Für sämtliche angelieferte Materialien sind Lieferscheinnachweise zu führen. 

Abrechenbare Grabenbreite beim Kanalbau lt. DIN EN 1610 bzw. DIN 4124 beim Leitungsbau. 

2.4 Anmerkung zur Vermessung 

Die Absteckung der Schächte, Schachtbauwerke sowie der Achsen erfolgt durch den AG. 

Vor Ort ist durch den AN die Absteckung der Querprofile mit der entsprechenden Stationierung und 

Achsbezeichnung sichtbar anzubringen. 

Bei allen Vermessungs-, Absteck- und Aufmaßarbeiten sind Meßgehilfen auf Anforderung der Bauleitung 

abzustellen. Für den Bestand sind vom AN sämtliche Formstücke der Leitungstrasse bezüglich Lage und 

Höhe ü. NN schriftlich festzuhalten. Für die Lageeinmessung müssen mind. 2 Bezugspunkte (Grenzsteine, 

Hausecken, Schachtdeckel etc.) herangezogen werden. Der Mehraufwand ist in die entsprechenden 

Positionen mit einzurechnen. 
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Müssen durch den AG Vermessungsarbeiten durchgeführt werden, so muss die Benachrichtigung mit 3 

Tagen Vorlauf durch den AN erfolgen. 

Im Zuge von Bauarbeiten aller Art entfernte Grenzpunkte sind durch den AN in geeigneter Weise 

wiederherzustellen. 

2.5 Schutzbereiche und Objekte 

 

Zum Schutz angrenzenden Biotopen, Gehölzbeständen sowie Bäumen während der Bauzeit sind 

Schutzvorkehrungen und -maßnahmen vorzusehen, die sich aus den Regelungen der RAS-LP 2 (Richtlinien 

für die Anlage von Straßen, Teil: Landschaftspflege, Abschnitt 2: Landschafts-pflegerische Ausführung 

(RAS-LP 2), Ausgabe 1993) und der RAS-LP 4 (Richtlinien für die Anlage von Straßen, Teil: 

Landschaftspflege, Abschnitt 4: Schutz von Bäumen, Vegetationsbeständen und Tieren bei Baumaßnahmen 

(RAS-LP 4), Ausgabe 1999) ergeben. Diese sind:  

• Baufeldfreimachung außerhalb der Brutzeit der betroffenen Vogelarten 

• fachgerechte Behandlung des Oberbodens  

• sorgfältige Rekultivierung der während der Bauphase vorübergehend beanspruchten Flächen 

• fachgerechte Handhabung boden- und wassergefährdender Stoffe  

• Koordinierung der Baustelleneinrichtung und Bauabwicklung unter Berücksichtigung 

naturschutzfachlicher Gesichtspunkte (Fachbauleitung) 

In der östlichen Lindenstraße auf Höhe der Baumaßnahme dürfen im Bereich der Baumscheiben keine 

Baumaterialien oder Maschinen o.ä. gelagert oder abgestellt werden. Die Lindenreihe in der Lindenstraße 

ist als Naturdenkmal eingestuft. 

Der Bereich der Baumscheiben in der östlichen Lindenstraße auf Höhe der Baumaßnahme ist durch 

Abschrankungen oder Bauzäune gegen Befahren und Betreten während der Bauzeit zu sichern. Die 

Herstellung der Fundamente im Bereich der Baumreihe in der Lindenstraße ist mittels Handaushub 

herzustellen. 

Im Bereich der Austraße bis Karlsbader Weg ist entlang der Bahnstrecke mit dem Vorkommen von 

Eidechsen zu rechnen. In den Verbreiterungsbereichen bei der Austraße - Schlüsseläckerplatz und 

Maichinger Bogen ist die Sorge zu tragen. 
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3 Angaben zur Baustelle 

3.1 Lage der Baustelle 

Die Baustelle bzw. Baumaßnahme befindet sich im Westen von Sindelfingen. Die geplante Baumaßnahme 

bzw. der 1. Bauabschnitt ist aufgrund der verschiedenen Örtlichkeiten in drei Teilbereiche unterteilt: 

Bereich 1 umfasst die östliche Lindenstraße von der Einmündung Fronäckerstraße bis zur westlichen 

Lindenstraße (Siedlungsrand) in Sindelfingen. 

Bereich 2 umfasst den Bereich an der Allmendstraße in Sindelfingen. 

Bereich 3 umfasst den Bereich ab der Austraße in Stadtteil Allmendäcker bis zur Fuß- und Radfahrerbrücke 

über die Konrad-Adenauer Straße im Norden von Sindelfingen im Stadtteil Grünäcker. 

3.2 Zugänge, Zufahrten und Fahrwege 

Der Bereich 1 ist über die Fronäckerstraße bzw. das dahinterliegende Wohnstraßennetz ist gut an das 

öffentliche Straßennetz angebunden. 

Der Bereich 2 liegt direkt an der Allmendstraße (Hauptstraße) und ist sehr gut erreichbar. 

Der Bereich 3 besteht aus einem bestehenden Geh- und Radweg. Dieser verläuft parallel zur Bahnlinie 

Sindelfingen - Renningen und ist über verschiedene Zugänge direkt erreichbar. Ein Teil der Baumaßnahme 

liegt direkt an der Anna-Reich-Straße bzw. in Fortführung an der Grünäckerstraße. Die Wegstrecke im 

Bereich der S-Bahn Haltestelle Maichingen-Nord ist nur mit kleineren Fahrzeugen und Baumaschinen 

erreichbar. 

3.3 Anschlussmöglichkeiten an Versorgungsleitungen 

Anschlussmöglichkeiten für Wasser und Strom können bei der Stadt Sindelfingen erfragt werden. Die 

Beschaffung und Bezahlung von Baustrom und Wasser ist Sache des Auftragnehmers. 

3.4 Lager- und Arbeitsplätze 

Für den ersten Bereich können die vorhanden öffentlichen Parkplätze an der Weidenstraße vor dem 

Floschenstadtion als größere Material- und BE-Fläche genutzt werden. 

Für den zweiten Bereich können Parkplatzflächen im Bereich des Schulzentrums Unterrieden genutzt 

werden. 

Für den dritten Bereich kann ebenfalls die Parkplatzfläche am Schulzentrum Unterrieden genutzt werden. 

Des Weiteren können die öffentlichen Grünflächen am Kreisverkehrsplatz beim Heizkraftwerk Grünäcker 

sowie die Grünfläche im Bereich Grünäckertstraße / Große Hecke genutzt werden. 

3.5 Baugrund und Grundwasserverhältnisse 

Für die Baumaßnahme liegen keine geotechnischen Untersuchungen entlang der Strecke vor. 
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3.6 Beprobung und Baubegleitung und Schadstoffbelastung 

Die Beprobung, boden- und gründungstechnische Baubegleitung für die Bodenentsorgung der 

Überschussmassen während der Baumaßnahme wird durch den AN beauftragt.  

Hierfür sind entsprechend 500 m³ Haufwerke zu erstellen. 

Auf die gemäß ZTVE-StB festgelegte bzw. geforderte Eigenüberwachung der Verdichtung wird 

hingewiesen. Rechtzeitig vor Auftragsvergabe ist für die Durchführung der Verdichtungsprüfungen dem 

AG schriftlich ein beauftragtes Institut anzuzeigen. Die Termine für die Durchführung der Prüfungen sind 

der Bauüberwachung in jedem Fall rechtzeitig bekannt zu geben. Die Ergebnisse der 

Eigenüberwachungsprüfung sind in schriftlicher Form 2-fach dem AG zu übergeben. 

Kommt der AN seinen Verpflichtungen hinsichtlich einer sachgemäßen Durchführung der 

Eigenüberwachungsprüfung nicht nach, wird der AG die Prüfung zu Lasten des AN durch von ihm 

bestimmte Sachverständige durchführen lassen. 
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4 Angaben zur Ausführung 
Es wird dringend empfohlen, vor Abgabe des Angebotes, eine Ortsbesichtigung des zu bearbeitenden 

Baustellenbereiches vorzunehmen. 

4.1 Allgemein  

Vor der Bestellung von Bauteilen (Fertigteile, Schlosserarbeiten und Rechenanlagen etc.) sind grundsätzlich 

Konstruktionszeichnungen, Schalungspläne sowie statische Nachweise digital vorzulegen. Hierfür erfolgt 

keine gesonderte Vergütung, die Kosten sind in die Positionen einzukalkulieren. Die Bestellung erfolgt erst 

nach Freigabe der Zeichnungen durch den AG. 

4.2 Beton und Stahlbetonarbeiten 

Der sachliche Geltungsbereich für die Ausführung von Beton und Stahlbetonarbeiten ergibt sich, ebenso 

wie die technische Ausführung, grundsätzlich aus geltenden DIN-Vorschriften. 

4.3 Tief- und Straßenbauarbeiten 

4.3.1 Kanal: Allgemein 

Für den Bau von Kanälen müssen die Anforderungen an Personal, Betriebseinrichtungen und Geräte, Eigen- 

und Fremdüberwachung entsprechend den Güte- und Prüfbestimmungen der „Gütegemeinschaft 
Herstellung und Instandhaltung von Entwässerungskanälen und -leitungen“ erbracht werden.  

Dabei sind die Anforderungen der Güte- und Prüfbestimmungen der Güteschutzgemeinschaft „Güteschutz 
Kanalbau“ zu erfüllen. Entweder verfügt der AN über das RAL-Gütezeichen der Gütegemeinschaft 

„Güteschutz Kanalbau“ (RAL-GZ 961 - Ausführungsbereich AK 2) oder eines vergleichbaren 

Gütenachweises. Ersatzweise kann ein Fremdüberwachungsvertrag für die jeweilige Einzelmaßnahme 

vorgelegt werden. Die Nachweise bzw. der Fremdüberwachungsvertrag inkl. Nachweise seitens des 

überwachenden Unternehmens sind vor der Durchführung der Maßnahmen dem AG vorzu-legen. Der 

Auftragnehmer hat die fremd überwachende Institution zu verpflichten, wesentliche Feststellungen in 

schriftlicher Form aufzuzeichnen und dem Auftraggeber umgehend in Kopie vorzulegen. 

4.3.2 Straßenabläufe 

4.3.3 Verbau 

Für den Bereich von querenden Leitungen ist der Einsatz von Dielenkammerelementen erforderlich. Um 

einen fachgerechten Ein- und Ausbau des Verbaus sicherzustellen, werden je separatem Baufeld immer 

mindestens zwei komplette Grabensysteme hintereinander im Graben eingestellt.  

Soweit der Arbeitsbereich es zu lässt, kann bei den Tiefbauarbeiten im oberen Bereich des Grabens auf 

einen Verbau verzichtet werden. In diesem Fall muss die Baugrube / Graben geböscht (45° bzw. 60°) 

ausgeführt werden. Ein lastfreier Streifen an der Böschungsoberkante von ca. 2 m ist zu beachten. 
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4.3.4 Straßenbau 

Der Bau der Verkehrsanlagen erfolgt in zweilagiger Asphaltbauweise mit Asphalttrag- und Deckschicht. 

Aufbau der Lindenstraße (Asphalt) 

Asphaltdeckschicht:  4 cm     AC 8 D N  

Asphalttragschicht:  6 cm    AC 16 T N  

KFT:    30 cm     KFT 0/45 bzw. 0/32 mm  

Gesamtaufbau:  40 cm 

Aufbau der anderen Abschnitte (Asphalt) 

Asphaltdeckschicht:  4 cm     AC 11 D N 

Asphalttragschicht:  8 cm    AC 22 T N 

KFT:    33 cm     KFT 0/45 mm bzw. 0/32 mm 

Gesamtaufbau:  45 cm 

4.3.5 Sicherungsmaßnahme 

Die Baustelle ist gemäß den Unfallverhütungsmaßnahmen (UVV) und der Straßenverkehrsordnung zu 

sichern. Sämtliche Schutz- und Sicherungsmaßnahmen, wie z. B. die Herstellung von Schutzgeländern, 

Bauzäunen, Absperrungen, Schutzgerüsten, Beleuchtungen, Beschilderungen usw. gehen, sofern in der 

Leistungsbeschreibung nicht ausdrücklich etwas anderes vorgeschrieben wird, zulasten des AN. Eventuell 

erforderliche Genehmigungen sind vom AN einzuholen.  

Die Kosten hierfür sind in die Einheitspreise einzurechnen und werden nicht gesondert vergütet. 

4.4 Bauablauf 

Der AN hat einen Bauzeitenplan zu erstellen und zum Baustartgespräch mitbringen. Der 

eingereichte Bauzeitenplan wird zum Vertragsbestandteil. 

4.5 Geräteeinsatz  

Es wird darauf hingewiesen, dass der AN für die Ausführung der einzelnen Leistungen entsprechend 

geeignetes Gerät und Personal einzusetzen hat. 

Es ist zu beachten, dass aufgrund der Breite der zu bearbeitenden Straße kleinere Maschinen zur 

Durchführung der Arbeiten eingesetzt werden sollten. Der geplante Bauablauf und Maschineneinsatz sind 

auf das begrenzte Baufeld abzustimmen. Erforderliche Gerüste, Schutzvorrichtungen gegen 

Staubentwicklung sind ebenso wie Abschrankungen, Warnschilder, Absprießungen und sonstige 

Sicherungsmaßnahmen, soweit sie im Leistungsverzeichnis nicht gesondert aufgeführt sind, in die 

Angebotspreise einzukalkulieren. 
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4.6 Wasserhaltung 

Der AN hat gemäß VOB/C und ZTV E-Stb seine Arbeitsfelder gegen Durchnässen zu schützen 

(Nebenleistung). Dies gilt vor allem auch für die zu erstellenden Leitungsgräben.  

Es ist alles zu unterlassen, was zu einer Verunreinigung des Oberflächen- und Grundwassers führen kann. 

Die Beseitigung des Oberflächenwassers während der gesamten Bauzeit ist Sache des AN und in die 

entsprechenden Einheitspreise einzurechnen. 

4.7 Bauschutt 

Alle Bauschutt und nicht wiederverwendbare Materialien gehen in das Besitz des AN über und sind 

wertstoffgerecht zu entsorgen. Die Kosten hierfür sind, bei den einzelnen Positionen einzurechnen. 

4.8 Winterbau, Winterbauförderung 

Sollten für die Bauarbeiten zudem Winterschutzmaßnahmen erforderlich werden, so sind die dadurch 

entstehenden Kosten in die Einheitspreise einzurechnen. Eine gesonderte Vergütung erfolgt nicht. 

4.9 Stoffe, Bauteile 

Die Leistungen der Positionen beinhalten grundsätzlich das Liefern, Herstellen und die Montage aller Teile, 

falls in den Positionen nicht ausdrücklich anders beschrieben. 

Es dürfen nur Stoffe und Bauteile verwendet werden, die einer Gütesicherung unterliegen. Alle eingebauten 

Stoffe müssen ungebraucht sein. Generell sind nur asbestfreie Baustoffe zu verwenden. Stoffe und Bauteile, 

die nach den deutschen behördlichen Vorschriften einer Zulassung bedürfen, müssen amtlich zugelassen 

sein und den Zulassungsbedingungen entsprechen. Sofern für Stoffe und Bauteile eine Überwachungs-, 

Prüfzeichenpflicht oder der Nachweis der Brauchbarkeit, z. B. durch eine allgemeine bauaufsichtliche 

Zulassung, vorgesehen ist, kann von einer Gleichwertigkeit nur ausgegangen werden, wenn die Stoffe und 

Bauteile ein Überwachungs- und Prüfzeugnis tragen oder für sie der Brauchbarkeitsnachweis erfüllt ist. 

Bei im Leistungsverzeichnis aufgeführten Positionen, in welchen Leitfabrikate angeführt sind, behält sich 

der AG vor, bei alternativ angebotenen Produkten die Nachweise und Zertifikate nachzufordern, falls die 

Gleichwertigkeit nicht selbst (auf einfache Weise) nachvollzogen werden kann. 

Transport-, Kipp-, Deponiekosten und Zwischen-/Vorhaltelagerungen sind in den einzelnen Abschnitten in 

die Preise einzurechnen, sofern in der Pos. nicht anders angegeben. 

4.10 Entsorgung/Abfäll 

Jeder Auftragnehmer ist verpflichtet, seinen anfallenden Abfall zu beseitigen. Verbrennen von Abfällen ist 

verboten. Sondermüll und Bauschutt sind getrennt zu lagern und umgehend zu beseitigen. Kommt der 

Auftragnehmer seiner Abfallbeseitigungspflicht nicht nach, behält sich der Auftraggeber vor, dies auf 

Kosten des Verursachers zu veranlassen.  
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Sofern in den einzelnen Positionen nicht anders beschrieben, geht aller Bauschutt und nicht 

wiederverwendbare Materialien in den Besitz des AN über und sind wertstoffgerecht zu entsorgen. Die 

Kosten hierfür sind, sofern in den jeweiligen Positionen nicht anders beschrieben, bei den einzelnen 

Positionen einzurechnen. 

Entsorgungs- bzw. Verwertungsverfahren sind die Deponie- bzw. Annahmegebühren in die 

Entsorgungspositionen einzukalkulieren.  

Der Nachweis über die erfolgte Verwertung/Beseitigung ist der Bauleitung unverzüglich und 

unaufgefordert zuzuleiten. 

4.10.1 Verpackungsabfall, überschüssiges Baumaterial, Baustellenabfälle  

Anfallendes Verpackungsmaterial bleibt Eigentum des AN und ist, soweit möglich, dem Dualen System 

zuzuführen oder auf andere Art ordnungsgemäß zu entsorgen.  

Überschüssiges Baumaterial (Verschnitt, Reste etc.) und Baustellenabfälle aus dem Bereich des AN entsorgt 

dieser in eigener Zuständigkeit und auf eigene Kosten.  

Verpackungsmaterial, überschüssiges Baumaterial und Baustellenabfälle des AN sind auf der Baustelle in 

verschließbaren Containern zu sammeln. Das Verbringen oben genannter Abfälle in die Sammelbehälter 

für Bauabfälle ist untersagt. Gefüllte Container sind ohne Aufforderung und unverzüglich abzufahren.  

Die Zwischenlagerung auf dem Gelände darf nur nach Genehmigung durch die Bauleitung und nur in 

geschlossenen Containern erfolgen.  

Die anfallenden Kosten für das Aufstellen, Vorhalten und Beseitigen der Container ist eine Nebenleistung 

und in die Einheitspreise der entsprechenden Positionen einzurechnen.  

Bei allen Arbeiten (Abtrag, Auftrag, Zwischenlagerung) mit belastetem Bodenmaterial ist der Fachgutachter 

Boden rechtzeitig zu informieren. Aus- und Wiedereinbau sind nur unter fachgutachterlicher Begleitung 

zulässig. 

Bei der Entsorgung von belasteten Materialien sind alle gültigen gesetzlichen Grundlagen wie das 

Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG), die Deponieverordnung (DepV), Mantel Verordnung (MantelV), 

Ersatzbaustoffverordnung (EBV), Bodenschutzgesetze des Bundes und Altlastenverordnung (BBodSchV), 

die Abfallverzeichnisverordnung (AVV), die Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV) Neufassung vom 

18.04.2017, ie Handlungshilfe für die Entscheidungen über die Ablagerbarkeit PAK-, MKW-, BTEX-, LHKW-

, PCB-, PCDD/F- und Herbizid haltiger Abfälle auf Deponien, der Leitfaden zum Umgang mit teerhaltigem 

Straßenaufbruch des Ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr und die Verordnung über 

Nachweisführung bei der Entsorgung von Abfällen (NachwV) in der jeweils gültigen Fassung zu beachten. 

Die Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.   

Über die Entsorgung hinaus hat der AN bei der Entsorgung die Aufgaben des Abfallerzeugers, 

insbesondere die Nachweis- und Registerführung zu übernehmen und die hieraus entstehenden 

Aufwendungen in die Einheitspreise einzukalkulieren. Eine Weiterdelegation der Aufgaben an einen 

fachlich geeigneten externen Dritten (z.B. Ing. Büro) ist grundsätzlich möglich.  
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Mit Beendigung der Maßnahme ist dem AG eine lückenlose Dokumentation über die entsorgten 

Materialien zu übergeben. 

Am Zwischenlager ist ein Bagger zum Laden und separieren vorzuhalten, diese Vorhaltezeiten werden nicht 

gesondert vergütet. 

4.11 Aufmaßverfahren und Abrechnung 

Für die Vermessungsarbeiten des AN wird durch den AG ein Lage- und Höhenfestpunktnetz übergeben. 

Weitere Absteckungen gemäß VOB/B § 3 Nr. 2 erfolgen durch den AG nicht, sondern sind Leistungen des 

AN sind in die entsprechenden Einheitspreise einzurechnen.   

Die Baustelleneinrichtung, Verkehrssicherung sowie die Kampfsondierung müssen entsprechend dem 

prozentualen Verhältnis aus den Angebotssummen in Bezug auf die Gesamtsumme auf die einzelnen 

Rechnungen aufgeteilt werden.  

Den Aufmaßen, wie z.B. für Erdmassen, Oberflächen, Belags-, Vegetations- und sonstige Flächen, 

konstruktive Einbauten usw., sind Aufmaß-Skizzen beizufügen, aus denen alle für die Massenberechnung 

benötigten Maße zu ersehen sind und sollen auch als DA11-Datei geschickt werden. 

Mit Rechnungslegung sind alle Nachweise für die jeweiligen Leistungspositionen vorzulegen. Die 

Aufstellung der jeweiligen Rechnungen erfolgt für jede Position mit einem separaten Aufmaßblatt.  

Für sämtliche zu liefernde Materialien ist ein entsprechender Lieferscheinnachweis vorzulegen. Bei 

Schüttgütern und in ausgeschriebenen Leistungen erfolgt die Abrechnung nach Wiegescheinen. Die 

Aufteilung bzw. Zuordnung der Entsorgungsmassen erfolgt entsprechend zu den jeweiligen Gewerken. 

Die Liefer- bzw. Wiegescheine sind auf besonderen Blättern (DIN A4), getrennt nach Stoffarten, in der 

Reihenfolge des Datums so aufzustellen, dass alle für die Anordnung erforderlichen Anlagen lesbar sind. 

Jedes Blatt ist aufzuaddieren. Die Summen der einzelnen Blätter sind auf einem vorgehefteten Blatt 

zusammenzustellen. 

Aufmaße und Massenermittlung, auch von Zwischenrechnungen, sind dem AG bzw. der Bauleitung 

vorzulegen.  

Nach Abstimmung mit dem AG werden gemeinsame Messungen mit dem AG oder der Bauleitung 

durchgeführt. 

Der Schlussrechnung sind Mengenberechnungen, Lieferscheine, komplette Abrechnungszeichnungen, 

Baustoffnachweise, Prüfzeugnisse usw. beizulegen. 

Sämtliche Rechnungen sind 1-fach an den Auftraggeber und 1-fach an die örtliche Bauüberwachung zur 

Prüfung zu versenden. 
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4.12 Eigenüberwachungsprüfung, Kontrollprüfung 

Die Eigenkontrolle hat nach den Vorschriften der einschlägigen ZTV zu erfolgen. 

Der Auftragnehmer hat beispielsweise anhand von Eigenüberwachungsprüfungen flächendeckend den 

Nachweis zu erbringen, dass die in den Ausschreibungsunterlagen und im Bodengutachten festgelegten 

Güte- bzw. Verdichtungsanforderungen eingehalten werden. Eine gesonderte Vergütung hierfür erfolgt 

nicht. 

Zu den Eigenkontrollprüfungen ist die Bauleitung hinzuzuziehen. Die Ergebnisse müssen zeitnah 

unaufgefordert bei jedem Jour fixe bekannt gegeben und als Kopie übergeben werden. Nach Abschluss 

der Arbeiten sind die Prüfprotokolle im Original als Qualitätsnachweis gesammelt vorzulegen. 

Die Eigenkontrollprüfungen sind unabhängig von den ausgeschriebenen Kontrollprüfungen vom AN zu 

veranlassen. Zur Kontrolle beauftragt der AG ggf. ein externes Büro mit der Durchführung der 

Kontrollprüfungen gemäß ZTV E-Stb, ZTVT und ZTV-Asphalt. 

Sofern der AN ein Baufeld bzw. eine Schüttlage zur Durchführung der Kontrollprüfungen freigegeben hat 

und diese Kontrollprüfung nicht den geforderten Qualitätsanforderungen genügt, hat der AN sämtliche 

entstehenden Kosten hierfür zu tragen, einschließlich eventueller Mehrkosten bei 

Wiederholungsprüfungen. 

Vor Beginn der Maßnahme ist ein Plan mit den entsprechenden durchzuführenden Eigenüberwachungen 

aufzustellen und der örtlichen Bauüberwachung vorzulegen. Die Ausführung der Prüfungen ist im 

Bautagebuch zu vermerken. 

4.13 Bauleitung des AN 

Zur Durchführung der Maßnahme muss eine ausreichende technische Besetzung der Baustelle mit für die 

jeweilige Art der auszuführenden Arbeiten ausreichend qualifizierten Fachkräften durch den AN so 

gegeben sein, dass ein reibungsloser bautechnischer und termintechnischer Ablauf gewährleistet ist. 

Der AN ist verpflichtet, durch einen verantwortlichen, weisungsbefugten Bauleiter an regelmäßigen 

Baustellenbesprechungen teilzunehmen und diesen auf besondere Anforderung des AG zu 

Sonderbesprechungen zu entsenden.  

Der AN hat nach Aufforderung des AG eine Liste der Baustellenbesetzung mit namentlicher Benennung 

des verantwortlichen Hauptbauleiters sowie der Fachbauleiter der verschiedenen Arbeitssparten, auch von 

Nachunternehmern, vorzulegen. 

Erscheint dem AG die vorgesehene Baustellenbesetzung oder die Qualifizierung der Baustellenbesetzung 

nicht ausreichend, kann er eine Verstärkung oder einen Wechsel fordern, ohne dass der AN hierfür 

Mehrkosten geltend machen kann. Durch gegebenenfalls auftretende Terminverzögerungen, auch durch 

andere AN, bedingt über die normale Bauzeit hinaus erforderliche Baustellenmehrbesetzung, berechtigt 

den AN ebenfalls nicht zu Nachforderungen. 
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4.14 Stundenlohn Bauhauptgewerbe 

Lohn- und Gehaltskosten für An- und Abfahrtszeiten sowie Fahrtkosten sind in die Verrechnungssätze 

einzurechnen und werden nicht gesondert vergütet. In den Stundenlohnzetteln sind daher nur die auf der 

Baustelle anfallenden Stunden, nicht aber die Zeiten für die An- und Abfahrt anzugeben. 

4.15 Abnahme der Leistungen 

Sofern die Prüfung auf Vertragsmäßigkeit (Funktionsprüfung) aus Gründen, die der Auftraggeber nicht zu 

vertreten hat, nicht unmittelbar nach Fertigstellung der Leistung vorgenommen werden kann, findet 

zunächst keine Abnahme, sondern nur eine Übernahme bzw. Sichtabnahme statt. Leistungen, die bis zu 

einem Vertragstermin fertigzustellen sind, müssen abnahmereif sein. Es erfolgt hierfür eine Abnahme nach 

VOB/B. 

4.16 Hinweise/Ergänzungen zur Ausschreibung nach Stuttgarter 

Leistungsbuch 

Die Grundlage der Leistungsbeschreibung des LV bildet das Stuttgarter Leistungsbuch für den Tiefbau, 

Garten- und Landschaftsbau der Stadt Stuttgart (Ausgabe 12/2017).  

Bezugsquelle:  

Landeshauptstadt Stuttgart  

Tiefbauamt  

Weimarstraße 32  

70176 Stuttgart  

Fax 0711 / 216-3995  

Das Stuttgarter Leistungsbuch kann auch online bezogen werden unter:  

http://www.stuttgart.de/img/mdb/item/417414/78373.pdf  

Die Regelzeichnungen des Stuttgarter Leistungsbuches (auf die ggf. Bezug genommen wird) können 

bezogen werden unter:  

http://www.stuttgart.de/img/mdb/item/417414/80703.pdf  

Standardisierte Leistungen sind im LV durch eine sechs- bzw. siebenstellige Ordnungszahl (OZ) 

gekennzeichnet und in der Regel nur im Kurztext aufgeführt. Die Langtexte sind dem Leistungsbuch zu 

entnehmen.  

Weiterhin sind auch frei formulierte Sonderpositionen eingefügt. 



 20 R7-BA1-02-2024 

5 Ausführungsunterlagen 

5.1 Anlagen zum LV  

Die dem Leistungsverzeichnis beiliegende Baubeschreibung ist Vertragsbestandteil. 

Für die Kalkulation ist das Leistungsverzeichnis maßgebend. Bei Widersprüchen zwischen den Plänen und 

dem Leistungsverzeichnis ist das Leistungsverzeichnis maßgebend. Widersprüche sind in einem 

technischen Bietergespräch zu klären. 

5.2 Vom AG zur Verfügung gestellte Ausführungsunterlagen 

Für die Durchführung der Baumaßnahme stellt der Auftraggeber dem AN sämtliche für die Ausführung 

erforderlichen Planunterlagen und Berechnungen auf digital zur Verfügung. 

5.3 Vom AN zu erstellende Unterlagen 

▪ Ur-Kalkulation (ist nach schriftlicher Beauftragung durch den AN binnen 2 Wochen beim AG zu 

hinterlegen) 

▪ Baustelleneinrichtungsplan 

▪ Verkehrsführungspläne für die verkehrsrechtliche Anordnung 

▪ Fortlaufende, zeitnahe Dokumentation der Eigenkontrolle, u.a. 

▪ Prüfzeugnisse 

▪ Gütenachweise 

▪ Werkstattzeichnungen für Betonfertigteile 

▪ Statik für Betonfertigteile 

▪ Statik Verbau 

▪ Statik für Rohre und Bauwerke 

▪ Gesamtterminplan 

▪ Zu den festgelegten Baubesprechungen hat der AN jeweils einen aktualisierten Detailterminplan mit 

allen Gewerken (s. o.) mit Ausblick auf mindestens die folgenden zwei Kalenderwochen vorzulegen. 

Mehraufwendungen sind in die entsprechenden Positionen einzurechnen. 

Sofern im Leistungsverzeichnis nicht anders beschrieben, sind die Kosten für die Unterlagen in die 

Einheitspreise einzukalkulieren und werden nicht gesondert vergütet. 
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6 Sicherheits- und Gesundheitsschutz 
Der AN erstellt eine Gefährdungsbeurteilung für seine Leistungen und legt sie dem AG vor. 

Der AG bestellt einen Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator. 
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7 Umrechnungstabelle 
Werden für die ausgeschriebenen Arbeiten im Zuge anderer Untersuchungen (Kontrollprüfungen für 

Gütenachweise) an neutralen Instituten auch Gewichte von Schüttgütern ermittelt, treten die dort 

festgestellten an die Stelle der in der Umrechnungstabelle festgelegten Werte. 

Die Umrechnungstabelle hat nur abrechnungstechnische, jedoch keine bodenmechanische Bedeutung. 

Alle Massen der Leistungsbeschreibung gelten im eingebauten bzw. verdichteten Zustand, sowohl im Aus- 

als auch im Einbau. 

Für Umrechnungen (cbm/to) gelten, soweit im LV nicht aufgeführt, die nachfolgend genannten 

Umrechnungswerte: 

Tab.  7-1: Umrechnungstabelle 

 Material Menge 
lose 

geschüttet 
verdichtet 

 1.   Sand 0/2     - 1 cbm       1,60 to         1,85 to 

2. Sand 0/8 - 1 cbm       1,60 to         1,85 to 

3. Sand 2/8 - 1 cbm       1,70 to         1,85 to 

4. Kies 8/16 - 1 cbm       1,80 to         1,85 to 

5. Sickerkies 8/32 - 1 cbm       1,80 to         1,85 to 

6. Rollkies 16/32 - 1 cbm       1,60 to         1,75 to 

7. Wandkies 0/X - 1 cbm       1,80 to         2,30 to 

8. Filterkies 0/32 - 1 cbm       1,70 to         2,05 to 

9. Filterkies 0/56 - 1 cbm       1,75 to         2,30 to 

10. Kiessand, erdfeucht 2/16 - 1 cbm       1,80 to         2,25 to 

11. Kiessand, erdfeucht, 0/32 - 1 cbm       1,80 to         2,30 to 

12. Kiessand, erdfeucht, 0/56 - 1 cbm       1,80 to         2,25 to 

13. Mineralbeton FSS/STS 0/45         - 1 cbm       1,80 to         2,30 to 

14. Mineralbeton FSS/STS KG 0/45    - 1 cbm       1,80 to         2,30 to 

15. Mineralbeton KGW 0/45            - 1 cbm       1,80 to         2,30 to 

16. Mineralgemisch TDS, TS 0/32      - 1 cbm       1,80 to         2,30 to 

17. Mineralgemisch 0/32, 0/45         - 1 cbm       1,80 to         2,30 to 

18. Siebschutt - 1 cbm       1,65 to         2,00 to 

19. Sand-Splitt-Schottergemisch       - 1 cbm       1,80 to         2,30 to 

20. Grobschotter 56/120 - 1 cbm       1,50 to         1,75 to 

21. Schotter 32/45, 45/65  - 1 cbm       1,50 to         1,75 to 

22. Schotter 0 -100/200 - 1 cbm       1,60 to         2,25 to 

23. Splitt 2/32 - 1 cbm       1,50 to         1,75 to 

24. Kalksteinsplitt 3/15, 5/32  - 1 cbm       1,56 to         - 

25. Bitu-Kies (bit. Tragschicht) - 1 cbm       - 2,40 to 

26. Asphaltbinder          - 1 cbm       - 2,40 to 

27. Asphaltfeinbeton - 1 cbm       - 2,40 to 

28. Gussasphalt - 1 cbm       - 2,45 to 

29. Abraum / Fels von der Wand       - 1 cbm       1,40 to         1,90 to 

30. Äste - 1 cbm       0,45 to         - 

31. Holz, Stämme >10 cm Ø - 1 cbm       0,90 to         - 
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8 Anlagen - Vertragsbedingungen 
Die nachfolgend aufgeführten technischen Vertragsbedingungen sind zusätzliche/ergänzende 

Vertragsunterlagen. 

ZTV-SA für Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen an Straßen 

ZTV E-StB für Erdarbeiten im Straßenbau 

ZTV SoB-StB für den Bau von Schichten ohne Bindemittel 

ZTV-Asphalt-StB für den Bau von Fahrbahndecken aus Asphalt 

ZTV EW-StB für den Bau von Entwässerungseinrichtungen 

ZTV A-StB für Aufgrabungen in Verkehrsflächen 

ZTV BEA-StB für die bauliche Erhaltung von Verkehrsflächen - Asphaltbauweisen 

ZTV Fug-StB für Fugen in Verkehrsflächen 

ZTV Pflaster-StB für Pflasterarbeiten im Straßenbau 

RSTO - Richtlinien für Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen 

ZTV Ing - Unterfangungsarbeiten 

VOB/B - Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen 

DIN 482 - Straßenbordsteine aus Naturstein 

DIN 483 - Bordsteine aus Beton 

DIN 1054 - Baugrund - Sicherheitsnachweise im Erd- und Grundbau 

DIN 4020 - Geotechnische Untersuchungen für bautechnische Zwecke 

DIN 4034 - Schächte aus Beton 

DIN 4095 - Baugrund; Dränung zum Schutz baulicher Anlagen 

DIN 4124 - Baugruben und Gräben 

DIN 4126 - Nachweis der Standsicherheit von Schlitzwänden 

DIN 4262-1 - Rohre und Formstücke für die unterirdische Entwässerung im Verkehrswege- und Tiefbau 

DIN 18196 - Erd- und Grundbau - Bodenklassifikation für bautechnische Zwecke 

DIN 1342 - Pflastersteine aus Naturstein für Außenbereiche - Anforderungen und Prüfverfahren 

DIN 1343 - Pflastersteine aus Naturstein für Außenbereiche - Anforderungen und Prüfverfahren 

DIN EN 1610 - Einbau und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen 
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DIN EN 13108 - Asphaltmischgut - Mischgutanforderungen 

DIN EN 13256 - Geotextilien und geotextilverwandte Produkte 

DIN EN 13282 - Hydraulische Tragschichtbinder 

DIN EN 14227 - Hydraulisch gebundene Gemische - Anforderungen 

DIN EN ISO 14688 - Geotechnische Erkundung und Untersuchung — Benennung, Beschreibung und 

Klassifizierung von Boden 

DIN EN ISO 17892 - Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Laborversuche an Bodenproben 
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    1. Leistungen für die gesamte Maßnahme

    1.1. Allgemeine Leistungen

    1.1.1. Baustelleneinrichtung

 Die allgemeine Baustelleneinrichtung ist gemäß ATV DIN
    18299 mit den Einheitspreisen abgegolten, insbesondere
    das Einrichten und Räumen der Baustelle, das Firmenbau-
     leitungsbüro, Lager- und Arbeitsflächen über die vom 
   Auftraggeber zur Verfügung gestellten hinaus, das Herrichten 
    benutzter Flächen, das Aufstellen und Beseitigen von Gerüsten, 
   Arbeitsbühnen usw. sowie das Herstellen und Sichern von 
   Zufahrtswegen (über die vom AG zur Verfügung gestellten 
   hinaus) und das Beseitigen der vom Auftragnehmer 
  verursachten Schäden an den Verkehrswegen.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten

     01) Flächen für die Baustelleneinrichtung, Lager und
       Abstellplätze für Geräte durch geeignete Maßnahmen
         sichern, dass keine Schäden am Boden und am
        Grundwasser durch die umweltschädigenden Flüssigkeiten,
               Stoffe usw. entstehen. Umgebung, Bauwerke usw. gegen
          Schmutz, Öl und sonstige Verunreinigungen schützen.

   02) Maßnahmen zur Andienung und zur Sicherung des
        Baubereichs und der Baustelle sind vom AN durchzuführen.
        Hierzu gehört die Verkehrssicherungspflicht einschl.
         Reinigung der Verkehrsflächen, die Beseitigung von Schnee
           und Glätte bis zur Abnahme (ggf. in sich abgeschlossener
           Leistungen), auf:
             1. Zu- und Abfahrten zur Baustelle und darüber hinaus,
           soweit der Zustand durch die Baustelle verursacht
            worden ist. 
             2. Auf Gehwegumleitungen, provisorischen Übergängen,
            Überfahrten und Brücken innerhalb des Baubereichs,
            sowie den provisorischen Anliegerzufahrten.
             3. Auf Gehwegen entlang von Baustellen, Lagerplätzen,
           Bauzäunen und Abschrankungen soweit sie vom AN
             errichtet, verändert oder durch Benutzung beeinträchtigt
            wurden.

    50) Gesondert vergütet werden:
          1. Einrichtungen zur Führung des öffentlichen Verkehrs
                   (VOB/C DIN 18299) im Baubereich bzw. bei Umleitungen
                     - z.B. Abschrankungen, Bauzäune, Beleuchtungen,
               Beschilderungen, Provisorien nach OZ 0.2.2.1.0.00.
          2. Vom AG angeordnete verstärkte Baugrubensicherung
             nach OZ 1.3.4.6.0.00.
            3. Verkehrszeichenpläne bzw. Umleitungspläne nach 
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             OZ 0.1.3.3.4.00.

    51) Nicht gesondert vergütet werden:
          1. Maßnahmen zur Sicherung und Regelung des Verkehrs
              innerhalb des Baubereichs, die aufgrund der Arbeits-
            weise des AN erforderlich werden.
            2. Die Reinigung der Verkehrsflächen und die Schnee- und
            Glättebeseitigung innerhalb des Baubereichs.
               3. Die Überwachung aller Maßnahmen nach 02) Ziffer 1.
             bis 3..
          4. Das Beseitigen von Beschädigungen und Mängel an den
                   Leistungen nach 02)Ziffer 1. und 2..
                  5. Überzeit-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit für
                Leistungen nach 1. bis 4..

     52) Bei Jahreszeitverträgen wird OZ 0.2.1.1.0.00 je 
 Einzelauftrag
        einmal vergütet.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.
 Allgemeine Arbeiten

    01) Umsetzen:
        - Änderung der Verkehrsführung aus Gründen die der AN
           nicht zu vertreten hat. Innerhalb des Baubereiches in
              unmittelbare Folge, abbauen und wiederaufbauen, einschl.
          ersetzen beschädigter Teile,
           - aus arbeitstechnischen Gründen, zählt nicht dazu.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.2.
 Baubüro für Auftraggeber

    01) bereitstellen:
         Anforderung an die Beschaffenheit entspr. der
       Arbeitsstättenverordnung und den nachfolgend genannten
          Bedingungen. Betriebsbereit und eingerichtet.

    02) Anforderungen:
          a) Fußboden:
          Wärmegedämmt und schallisoliert, glatter Bodenbelag,
        geschlossene Oberfläche.
          b) Außenwände:
             Wärmegedämmt, schallisoliert, Außenanstrich: mit
        umweltfreundlichen Imprägnierungsmittel.
          c) Innenwände:
           Wärmegedämmt und schallisoliert, Anstrich mit 2 x
           Dispersionsfarbe, WC und Waschbecken, weiße
        Wandkleidung mit Kunststoffkacheln.
          d) Fenster:
         Verbundfenster mit Drehkippbeschlag, doppelt verglast und
          gestrichen. Rollläden mit Innensicherung.
          e) Eingangstür:
                     Grundfläche <= 30 m² 1-flügelig Tür 1,10 / 2,10 m,
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                    Grundfläche > 30 m² 2-flügelig Glastüre 1,90 / 2,10 m,
            verglast mit Drahtglas, Sicherheitszylinder, Drückergarnitur.
          Eisengitter vor Tür einbruchsicher, Sicherheitszylinder,
           Drückergarnitur, Eingangsbeleuchtung, Briefkasten
          (DIN A4).
          f) Innentüren:
                   1-flügelig Glastüre 0,90 / 2,10 m, glatt mit Glasfüllung (ca.
              60/60 cm), Hellglas, mit normalen Einsteckschlösser
        Drücker und Langschilder eloxiert mit Anstrich.
          g) Decke:
            Schall- und Wärmedämmung Anstrich 2 x Dispersionsfarbe,
        weiß.
         h) Dachkonstruktion und Dacheindeckung nach Wahl des
        AN.
          i) Installationen:
           alle Ver- und Entsorgungsanschlüsse, elektrische
             Beleuchtung, Gas- oder Elektroheizung, Waschbecken mit
        kaltem und warmen Wasser in jedem Zimmer.
                 j) Grundfläche > 30 m² 2 getrennte Toiletten,
             sonst 1 Toilette.
                 k) Grundfläche > 30 m² 1 Nebenraum mit Regalen.

    03) Ausstattung:
       alle Teile verschließbar
                a) bei einem Raum bis 10 m²: 1 Schreibtisch mit Drehstuhl, 
                  2 Stühle, 1 Aktenschrank, 1 Kleiderschrank, 1 Papierkorb
          und 1 Schreibtischlampe,
               b) bei einem Raum bis 20 m²: zweifach wie bei a) 
             1 Telefonhalterung, 1 Ablagetisch.
              c) Ausstattung bei einem Raum bis 30 m² : dreifach wie bei
              a)1 Telefonhalterung, 2 Ablagetische.

    04) Betreiben:
       Während der Dauer der Nutzung durch den AG das
           Baubüro vor-, unterhalten und reinigen.
         - Vollwertige Benutzung und Erhaltung gewährleisten.
          - Verkehrssicherungspflicht mit Schnee- und
           Glättebeseitigung, Säuberung der zum Baubüro
               gehörenden Geh-, Fahr- und Parkflächen.
         - Die Beheizung durchzuführen.
           - Wasser und Gas- oder Strom zu liefern.
                 - Büros, Nebenräume, Flure usw., 2 x wöchentlich reinigen,
             einschl. Leeren der Papier- und Abfallkörbe und beliefern
              mit Toilettenpapier, Papierhandtüchern, Handwaschseife.
         - Toiletten täglich säubern.
            - Reinigung der Fenster halbjährlich bzw. nach Bedarf. Es
         wird nicht unterschieden ob die Büroräume vom AN oder
          AG gestellt wurden.

    05) Abbauen:
         Baubüro abbauen einschl. aller
         - Unterkonstruktionen,
           - Ver- und Entsorgungsanschlüssen,
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          - ursprünglichen Zustand wiederherstellen usw.,
           - einschl. Rücknahme der Einrichtungsgegenstände.

       50) Die angegebenen m² sind die Nutzfläche einschl. der
        Nebenräume.

        51) Bürowagen werden entspr. einem Raum mit 10 m²
        behandelt.

                  1.1.1.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.1.1.1.10
   Baustelleneinrichtung aufstellen allgemein

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Leistungen
 Baustelleneinrichtung
 aufstellen
 allgemein

        1,000 psch  .........................

                  1.1.1.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.1.1.2.10
   Baustelleneinrichtung räumen allgemein

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Leistungen
 Baustelleneinrichtung
 räumen
 allgemein

        1,000 psch  .........................

                  1.1.1.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.1.2.1.10
   Baustelleneinrichtung vorhalten ges Bauzeit

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Leistungen
 Vorhaltung
 für die gesamte Baumaßnahme
 und gesamte Bauzeit

        1,000 psch  .........................

                  1.1.1.40. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.1.1.3.10
   Baustelleneinrichtung umsetzen allgemein

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Leistungen
 Baustelleneinrichtung
 umsetzen
 allgemein

        1,000 psch  .........................
    
         Summe 1.1.1. Baustelleneinrichtung .........................
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    1.1.2. Baustellensicherung

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.2.1.
 Abschrankungen

     01) mit zwei durchgehenden rot-weiß gestrichenen
        Absperrgittern mit Tastleiste.

                  1.1.2.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.2.1.4.10
        Abschrankungen h=1m auf+abbauen

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Arbeiten
 Baustellensicherung
 Abschrankungen
  1,00  m hoch

         200,000 m ......................... .........................

                  1.1.2.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.2.1.4.11
      Abschrankungen h=1m umsetzen

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Arbeiten
 Baustellensicherung
 Abschrankungen
    1,00 m hoch, umsetzen

         1.500,000 m ......................... .........................

    1.1.2.30. Leuchten mit Batteriebetrieb
 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Arbeiten
 Vorübergehende Verkehrsmaßnahmen
 Beleuchtung
 Leuchten mit Batteriebetrieb

         50,000 St ......................... .........................

    1.1.2.40. Leuchten mit Batteriebetrieb umsetzen
 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Arbeiten
 Vorübergehende Verkehrsmaßnahmen
 Beleuchtung
 Leuchten mit Batteriebetrieb umsetzen

         200,000 St ......................... .........................

    1.1.2.50. Leuchten mit Batteriebetrieb betreiben
 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
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 Allgemeine Arbeiten
 Vorübergehende Verkehrsmaßnahmen
 Beleuchtung
 Leuchten mit Batteriebetrieb betreiben

         320,000 StWo ......................... .........................

      1.1.2.60. Baken, mit integrierten Pfosten
 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Arbeiten
 Vorübergehende Verkehrsmaßnahmen
     Schilder, Baken, Verkehrszeichen
   Baken, mit integrierten Pfosten

         50,000 St ......................... .........................

    1.1.2.70. umsetzen von Baken mit integrierten Pfosten
 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Arbeiten
 Vorübergehende Verkehrsmaßnahmen
     Schilder, Baken, Verkehrszeichen
 umsetzen von Baken mit integrierten Pfosten

         200,000 St ......................... .........................
    
         Summe 1.1.2. Baustellensicherung .........................
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    1.1.3. Beweissicherung

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.1.
 Beweissicherung

   01) Beweissicherungen durch einen vereidigten 
        Sachverständigen durchführen lassen.

   02) Der Umfang der Beweissicherung wird in den
        Ausschreibungsunterlagen beschrieben.

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.1.2.
 an Bauwerken

   01) Beweissicherung unmittelbar nach Erteilung des Auftrags
        durchführen und vor Beginn der Bauarbeiten abschließen.

       02) Im Einvernehmen mit dem AG, dem Versicherer, den
         Grund- und Hauseigentümern sowie den Mietern der
       angrenzenden Grundstücke und Gebäude hinsichtlich
        Schäden aller Art innen und außen durchführen.
       Gebäudeakten beim Baurechtsamt besorgen oder örtliche
         Erhebungen durchführen. Dazu die Eigentümer und
         Besitzer feststellen, schriftlich benachrichtigen und dafür
         Sorge tragen, dass sämtliche Liegenschaften und
         Vermietungen bei der Besichtigung zugänglich sind. Über
         die Besichtigungen Protokolle aufstellen, Schäden in
       Planunterlagen eintragen und mit Fotografien je Gebäude
        und Geschoss ergänzen.
          Vom Hausbesitzer, AG und AN gegenzeichnen lassen. 
          3 Fertigungen geheftet. 

   50) Die Geschosse können sowohl oberirdisch als auch
          unterirdisch sein. Dachböden zählen als Geschoss.

         51) Getrennt gebaute Garagen, Vortreppen, Stütz- und
          Gartenmauern usw. sind mit aufzunehmen.

   52) Auf Anforderung des AG nach Bauende eine vergleichende
         Beweissicherung durchführen und dokumentieren. Diese
            Leistung wird entspr. OZ 0.1.2.1.1 vergütet.

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.1.2.1.
     01) Bauwerke, Verkehrsflächen und sonstige Bauteile
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         1.1.3.10. Beweissicherung Sonderbauwerke (zB Brücke, Kirche)
 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Projektbearbeitung
 Beweissicherung
 an Bauwerken
 bautechnische Aufnahme
        Sonderbauwerkes (Brücke, Kirche, Denkmal usw.)

        1,000 psch  .........................

    1.1.3.20. Herstellen einer Fotodokumentation in digitaler Form
 Herstellen einer Fotodokumentation in digitaler Form
 über alle wesentlichen Bauabläufe nach Datum sortiert
      in 3-facher Fertigung in Ordner. Zu den Bildern ist
 ein entsprechender Vermerk über die ersichtliche im
   Moment ausgeführte Leistung beizuschreiben. Ein
   Ordner ist über die gesamte Bauzeit zu führen. Die
 Mehrfertigung und digitalen Daten sind am Schluß
  der Maßnahme zu übergeben.

        1,000 psch  .........................
    
         Summe 1.1.3. Beweissicherung .........................
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    1.1.4. Verkehrsicherung

 Der AN übernimmt für den gesamten Baustellenbereich vom
 Tage des Baubeginns bis zur Abnahme des Bauabschnittes die 
  Verkehrssicherungspflicht.

 Der AN hat die zur Sicherung der Baustelle erforderlichen
 Einrichtungen gemäß der Straßenverkehrsordnung und gemäß
      den Anordnungen des Straßenverkehrsamts, wie z.B. 
   Absperrungen, Beschilderungen und Beleuchtung der Baustelle
   in ausreichender Anzahl vorzuhalten, aufzustellen und zu 
  unterhalten.

   Vorhandene Verkehrszeichen, Straßennamenschilder oder
 sonstige für die Verkehrssicherheit notwendigen Einrichtungen
     dürfen, falls für die Bauausführung unumgänglich, nur in
   Abstimmung mit dem AG bzw. dem Straßenverkehrsamt
  abgebaut werden.

   Der AN verpflichtet sich, die Verkehrssicherungen täglich zu
   kontrollieren, eventuelle Unfallgefahren unverzüglich zu
 beseitigen und die Beeinträchtigung des Straßenverkehrs 
  grundsätzlich so gering wie möglich zu halten.

 Überlässt der AN die Durchführung der Sicherungsmaßnahmen 
   seinen Erfüllungsgehilfen, so ist er oder sein verantwortlicher
   Stellvertreter verpflichtet, sich durch ausreichende Kontrollen
 von der ordnungsgemäen und den einschlägigen Vorschriften
  entsprechenden Ausführung selbst zu überzeugen.

    1.1.4.10. Führung öffentlicher Verkehr innerhalb Baufeld
        Führung des öffentlichen Verkehrs (PKW, LKW, ÖPNV, 
         Fußgänger, Anliefer-, Besucher- und Anliegerfahrverkehr, 
   Baustellenverkehr) im Baufeld 
   einschl. aller erforderlichen Zwischenabschnitte zur Führung 
 des Verkehrs und zur Herstellung der Leistung und für die 
 gesamte Bauzeit entsprechend den vom AN mit dem AG 
     abgestimmten Bauablauf herstellen, Vor- und Unterhalten und 
  wieder beseitigen.
 Im einzelnen sind das alle notwendige provisorische 
    Verkehrs- und Hinweisbeschilderung mit Fuß und  Pfosten, 
   Baken mit Fuß, Schilder mit Fuß und Pfosten und Bauzäune mit 
  Fuß.
 Die gesamten Beschilderungen und Abschrankungen sind mit 
  Blinkleuchten auszustatten und  zu betreiben.
 Es wird noch besonders darauf hingewiesen das in dieser 
 Position  die eindeutige Führung und Sicherung des kompletten 
       öffentlichen Verkehrs (einschl. Fußgängerverkehr) und 
     Baustellenverkehrs mittels, Beschilderungen, Hinweistafeln 
   beinhaltet ist. Es ist davon auszugehen das  täglich die 
      ,Baken,Beschilderungen für Fahr- und Fußgängerführung 
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   umzusetzen sind.Die Umsetzungen sind ebenfalls in diese 
  Position einzurechnen.

        1,000 psch  .........................

                  1.1.4.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.1.3.3.4.24
   VZplan gesamtes Bauvorhaben mit Umleitungen

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Projektbearbeitung
 Ausführungsunterlagen
 Besondere Planungen
 Verkehrszeichenpläne
 für gesamtes Bauvorhaben mit Umleitungen

        1,000 psch  .........................

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.1.3.3.
 Verkehrszeichenpläne

     01) nach § 45 StVO fertigen und nach vorheriger Abstimmung
         mit dem AG spätestens 10 AT vor Beginn der Arbeiten
          4-fach bei der Verkehrsbehörde einreichen und die
         rechtliche Anordnung einholen. Änderungen und
         Ergänzungen einarbeiten. Genehmigte farbige Pläne
             (insgesamt 6-fach) dem AG und der Polizeidienststelle
        übergeben.

       02) Bestandspläne M 1 : 500 und Übersichtspläne 
           M 1 : 2500 werden dem AN auf Anforderung vom AG zur
        Verfügung gestellt.

    
         Summe 1.1.4. Verkehrsicherung .........................
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    1.1.5. Schutzmaßnahmen für den Bewuchs

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.4.5.
 Bäume verwahren

       01) gefährdete Bäume >= 2,00 m hoch mit einem Bohlenschutz
         schützen. Zwischen Verwahrung und Stamm muss ein
                Abstand >= 10 cm sein. Abstandhalter aus Gummi o. gl.

                  1.1.5.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.4.5.1.12
      Bäume verwahren  d>50-75cm

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Herrichten und Erschließen
 Baufeld freimachen
 Schutzmaßnahmen für den Bewuchs
 Bäume verwahren
      d > 50 bis 75 cm

         1,000 St ......................... .........................

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.2.1.
    Bauzaun aus Stahlgitter (Mobilzaun)

        01) Bauzaun aus Stahlgitter (verzinkt) mit Betonfüßen einschl.
        Türen und Toren.

                  1.1.5.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.2.1.3.15
        Bauzaun aus Stahlgitter h>1,2-2m auf+abbauen

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Arbeiten
 Baustellensicherung
    Bauzaun aus Stahlgitter (Mobilzaun)
      h > 1,20 m bis 2,00 m

         20,000 m ......................... .........................

                  1.1.5.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.2.2.1.3.16
      Bauzaun aus Stahlgitter h>1,2-2m umsetzen

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Allgemeine Leistungen und Arbeiten
 Allgemeine Arbeiten
 Baustellensicherung
    Bauzaun aus Stahlgitter (Mobilzaun)
      h > 1,20 m bis 2,00 m umsetzen

         20,000 m ......................... .........................
    
         Summe 1.1.5. Schutzmaßnahmen für den Bewuchs .........................

    
         Summe 1.1. Allgemeine Leistungen .........................
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          Summe 1. Leistungen für die gesamte Maßn.. .........................
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      2. Tief- und Straßenbauarbeiten

  Hinweis:

 Die Geräte sind abhängig von den zur Verfügung stehenden 
    Breiten,Baufeldern und Fahrbeziehungen einzusetzen.

 Aufgrund der beengten Verhältnisse ist unter Umständen ein 
  Kompaktbagger einzusetzen.
 Desweiteren kann neben dem Bagger kein Fahrzeug 
          vorbeifahren.Es ist deshalb Vor- bzw "Überkopf" zu arbeiten.

      Auf die Aufrechterhaltung des Individual-, Baustellen- und vor 
 allem Fussgängerverkehrs und die notwendigen Zufahrten wird 
 ausdrücklich nochmals hingewiesen

 Eventuelle Mehraufwendungen sind in die Einheitspreise 
 einzurechnen

    2.1. Rückbauarbeiten

    2.1.1. Straßenausstattungen

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.:  
 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.
 Herrichten und Erschließen

    01) Material aus:
        - Abbruch und
          - Freimachen des Baufeldes ist entspr. der Satzung der
             Landeshauptstadt Stuttgart zu entsorgen, bzw. nach der
          Satzung der ausschreibenden Gemeinde.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.
 Baufeld freimachen

     01) Bäume, Wurzelstöcke und bewachsende Flächen roden
           einschl. zerschneiden, laden und zum Kompostplatz oder
         zulässigen Entsorgung abfahren, einschließlich Gebühren
          bzw. Entgelt für die Entsorgung.

    50) Aufmaß:
               a) bei Bäumen Durchmesser(=D) Stamm 1,00 m über OK
            Gelände,
         b) bei Wurzelstöcken an der Schnittfläche über OK
            Gelände.
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                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.4.1.
 Verkehrseinrichtungen

   01) Ausbauen zur Wiederverwendung oder Entsorgung von
              Verkehrszeichen, Maste, Schutzplanken usw. einschl.
         Fundamente. Sichern und provisorisches Schließen der
        Löcher im Boden.

   02) Bei der Wiederverwendung ist das seitliche Lagern mit
          einzurechnen und evtl. Transport auf Nachweis.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.4.
 Einfriedungen

            01) Zäune einschl. Zubehör, Pfosten, Spanndrähten, Rahmen,
        Maschendraht usw..

      02) Ausbauen und entsorgen einschl. Türen und Tore,
        Verwertung nach Wahl des AN.

         03) zur Wiederverwendung ausbauen und seitlich (<= 250 m)
          lagern. Gegen Verlust sichern.

    2.1.1.10. Absperrpfosten abbauen und entsorgen
 Absperrpfosten abbauen und entsorgen
          Pfosten aus Stahl bzw. Kunststoff: d=10-15 cm ggf. Fundament 
      Pfostenlänge: bis 1200 mm über Befestigung,
 Das Material Pfosten und Fundament ist zu entsorgen
    Transport- und Entsorgungskosten sind einzurechnen.
 Die Grube ist mit geeignetem Material zu verfüllen
  Boden verfüllen und verdichten. 
  Boden liefert AN.

         6,000 St ......................... .........................

        2.1.1.20. Verkehrs- und Straßenschilderpfosten einschl. Fundament ausbauen und entsorgen
     Verkehrs- und Straßenschilderpfosten einschl. Fundament 
  ausbauen und entsorgen. 
   Pfosten rund  stahl verzinkt bis ca  DN 10 cm
   Höhe bis ca 3,50m
 Das Material Pfosten und Fundament ist zu entsorgen
    Transport- und Entsorgungskosten sind einzurechnen.
 Die Grube ist mit gewonnenem Material auf der Baustelle zu 
 verfüllen

         28,000 St ......................... .........................

    2.1.1.30. Mülleimer versetzen
  Mülleimer des versetzenn. 
   Erforderliche Erdarbeiten ausführen. Alle Befestigungen
   witterungs- und korrosionsbeständig ausführen und gegen
  unbefugtes Lösen sichern.
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    Fundament analog zum Bestand herstellen. Erforder-
  liche Erdarbeiten ausführen.
  Aushub innerhalb der Baustelle fördern und verteilen.

         1,000 St ......................... .........................
    
         Summe 2.1.1. Straßenausstattungen .........................
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    2.1.2. Flächen und Randeinfassungen

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.:  
 Erdarbeiten

    01) Besonders hingewiesen wird auf:
       Die in den Ergänzungen zum Leistungsverzeichnis
       genannten Technischen Regelwerke 
               (ZTV, ETV-BW und ETV-Stadt).

          Die ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten":
         Liegt kein Baugrundgutachten vor, so ist 
            die ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten" anzuwenden. 
       Boden und Fels sind entsprechend ihrem Zustand vor 
         dem Lösen in die Homogenbereiche gem. ETV Stadt 
            Stuttgart "Erdarbeiten" einzuteilen.
       
    02) Definitionen:
             Wege:            Geh- und Radwege, Plätze im 
                               Gehwegbereich und Fußgängerzonen. 
            Fahrbahnen:   Fahrbahnen, Parkplätze,
                               Wirtschaftswege  und Wohnwege. 
            Straßenbau:    Fahrbahnen einschl. Einschnitte. 

             Eben und leicht geneigt   = Neigung <= 1:4. 
            geneigt                             = Neigung >  1:4.
          Leitungen                         = Kabel oder Rohre.

    50) Steigungen und Gefälle werden nicht gesondert  vergütet.

    51) Abgrenzungen:
        auf der Sohle gemessen:
                  a) Gräben: Breite <= 3,00 m und Länge > 2 x Breite
            b) Gräben in Baugruben: Definition wie bei a)
                   c) Gruben: Grundfläche <= 50 m² und Grubenlänge <= 
             2 x Grubenbreite
                 d) Gruben in Baugruben: Grundfläche <= 10 m² und
               Grubenlänge <= 2 x Grubenbreite
                  e) Baugruben: Breite > 3 bis 20 m bzw. Grundfläche
                    > 50 bis 400 m² und Tiefe > 1 m
                 f) Flächen: Erdkörper, die nicht nach a) bis e) definiert
            werden können.
                g) Streifen: Breite <= 1,00 m.
                 h) Kleine Flächen: Flächen <= 4,00 m².

      52) Aufmaß der Breite, auf der Sohle gemessen:
             a) Mindestbreiten für Gräben: nach DIN EN 1610,
               für Arbeitsräume: nach DIN 4124.
               b) Vergütete Mehrbreite bei Schalung (je Seite) + 0,25 m.
              c) Vergütete Mehrbreite bei Verbau (einschl. Gurtung bzw.
            Rückverankerung):
                  1. Verbau nach OZ 1.3.1.2.0.00 und OZ 1.3.1.4.0.00 
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                       (je Seite) +  0,10 m, aus Kanaldielen, ohne
                Berücksichtigung des Profils.
                   Vergütete Graben- bzw. Baugrubenbreiten für
                verbaute Leitungsgräben und Baugruben in Abhängig-
                  keit von Rohrmaterial, Rohrdurchmesser und Graben-
                tiefe sind in der Regelzeichnung zusammengestellt.
               
              2. Trägerverbau mit Ausfachung aus Holz oder Beton
                     nach OZ 1.3.4.0.00.0, (eingespannt, querausgesteift
                oder rückverankert)
                  Verbautiefe   (je Seite)
                     <=  6 m    + 0,20 m
                     <=  9 m    + 0,25 m
                     <= 12 m   + 0,30 m
                     <= 15 m   + 0,35 m
                     <= 18 m   + 0,40 m
                      >  18 m   + 0,45 m.

    53) Aufmaß der Tiefe:
         Verbautiefe = t direkt am Verbau von Oberkante Gelände
        bis Baugrubensohle.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.
 Aushub

   01) Zur Leistung gehört das Fördern bis zur Ladestelle auf
            Geländehöhe, einschl. laden.

     02) Maschinell ist nur so tief auszuheben, dass der Boden unter
         der Aushubsohle nicht aufgelockert wird. Restaushub von
        Hand oder mit geeigneten Geräten ist einzurechnen.

    03) Definition:
            Großpflaster Nennmaß >100 bis 300 mm
            Kleinpflaster Nennmaß >60 bis 100 mm
           Mosaikpflaster Nennmaß 50 bis 60 mm

    50) Aufmaß:
                1. Übermessen werden: Leitungen, Kanäle usw. unabhängig
                    vom Rohrmaterial <= DN 300 Hohlräume <= 1 m³ Teile, die
        zur Wiederverwendung getrennt ausgebaut werden.
            2. Abzüge für Rohre: unabhängig vom Rohrmaterial
                DN <= 400 0,13 m³/m
                DN <= 500 0,20 m³/m
                DN <= 600 0,28 m³/m
                DN <= 700 0,38 m³/m
                DN <= 800 0,50 m³/m
                DN <= 900 0,64 m³/m
                 DN <= 1000 0,79 m³/m.
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                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.
 Verkehrsflächen

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.
 Asphaltschichten

         50) Ausgefahrene Stellen, Schlaglöcher, Spurrillen usw. werden
         übermessen, wenn sie innerhalb der auszubauenden
        Flächen liegen.

     51) Packlagen werden wie Frostschutz- und Tragschichten
          nach OZ 1.2.1.6.0.00 abgerechnet.

     52) Zwischen Fahrbahn- und Gehwegbefestigungen wird nicht
        unterschieden.

       53) Ränder von Fräsflächen sind naht- bzw. fugengerecht
          herzustellen. Eine gesonderte Vergütung dafür erfolgt nicht.

   54) Werden Asphaltschichten in ihrer vollen Stärke zum Zweck
         einer Aufgrabung abgefräst, so wird die Leistungsposition
           "Asphalt schneiden" nicht zusätzlich vergütet.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.1.
 schneiden

         50) schneiden d <= 25 cm wird nach OZ 3.1.2.1.0.00 vergütet 

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.
 Straßeneinbauteile

      01) Ausbauen von Randeinfassungen einschl. Krümmungen,
          einschließlich zertrümmern des Vorder- und Hinterbetons.
            Grenzlinie zw. Vorderbeton, Hinterbeton und dem Beton-
        fundament ist die Unterkante der Randeinfassung.

    02) Wiederverwendung nur nach Angabe des AG.

   03) Zwischen unterschiedlichen Fundamenten wird nicht
        unterschieden.

    50) Gesondert vergütet werden:
       Ausbruch von Betonfundamenten und Randeinfassungen
           aus Ortbeton nach OZ 1.2.3.0.0.00 und 1.2.4.0.0.00 
           (Grundleistung zzgl. Erschwerniszulage).

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.
 Pflaster ausbauen

            01) Pflaster aller Formate, einschl. Sand-, Splitt- oder
        Mörtelbett.
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                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.1.
         > 4 m², b > 1 m abfräsen oder ausbauen

      01) einschließlich Entsorgung des Fräs- oder Ausbauguts,
        Verwertung nach Wahl des AN.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.5.
 Rasengittersteine

   01) Säubern der Rasengittersteine einschließlich der
        Hohlräume.

                   2.1.2.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.1.1.30
       Asphaltschichten schneiden d>=5-30cm

 Erdarbeiten
 Aushub
 Verkehrsflächen
 Asphaltschichten
 schneiden
      d > 25 bis 30 cm
      ** jedoch d von 5 bis 30 cm

         1.400,000 m ......................... .........................

                   2.1.2.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.1.6.14
      Asphalt über ungeb Schicht ausb und entsorgen d> 5-30cm

 Erdarbeiten
 Aushub
 Verkehrsflächen
 Asphaltschichten
         > 4 m², b > 1 m abfräsen oder ausbauen
        über ungebundener Schicht, d > 12 bis 20 cm
            ** jedoch auch für Flächen <=4m2 und b<=1,0m
           ** jedoch d auch <= 12 und > 20 bis 30 cm 
    ** Ausbruch im Bereich der best. Straßenflächen 
      ** auch in Streifen b<= 1,00 m

          160,000 m³ ......................... .........................

                   2.1.2.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.8.1.10
   Bordsteine Beton ausbauen und entsorgen alle Formen

 Erdarbeiten
 Aushub
 Verkehrsflächen
 Straßeneinbauteile
 Bordsteine
 aus Beton alle Formen 
  ** Ausbruch Fundamentbeton ebenfalls einrechnen
   ** Einfassung und Ausbruchmaterial laden und entsorgen.
     ** Transport- und Entsorgungskosten sind einzurechnen.

         610,000 m ......................... .........................
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                   2.1.2.40. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.5.7.15
     Beton-Rasengittersteine ausbauen und entsorgen

 Erdarbeiten
 Aushub
 Verkehrsflächen
 Plattenbeläge
 Rasengittersteine
              Beton-Rasengittersteine, Fläche > 4 m², b > 1 m 
            ** jedoch auch für Flächen <=4m2 und b<=1,0m
   ** Pflaster und Mörtelbett  laden und entsorgen.
     ** Transport- und Entsorgungskosten sind einzurechnen.

          41,000 m² ......................... .........................
    
         Summe 2.1.2. Flächen und Randeinfassungen .........................
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    2.1.3. Straßeneinbauteile

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.:  
 Erdarbeiten

    01) Besonders hingewiesen wird auf:
       Die in den Ergänzungen zum Leistungsverzeichnis
       genannten Technischen Regelwerke 
               (ZTV, ETV-BW und ETV-Stadt).

          Die ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten":
         Liegt kein Baugrundgutachten vor, so ist 
            die ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten" anzuwenden. 
       Boden und Fels sind entsprechend ihrem Zustand vor 
         dem Lösen in die Homogenbereiche gem. ETV Stadt 
            Stuttgart "Erdarbeiten" einzuteilen.
       
    02) Definitionen:
             Wege:            Geh- und Radwege, Plätze im 
                               Gehwegbereich und Fußgängerzonen. 
            Fahrbahnen:   Fahrbahnen, Parkplätze,
                               Wirtschaftswege  und Wohnwege. 
            Straßenbau:    Fahrbahnen einschl. Einschnitte. 

             Eben und leicht geneigt   = Neigung <= 1:4. 
            geneigt                             = Neigung >  1:4.
          Leitungen                         = Kabel oder Rohre.

    50) Steigungen und Gefälle werden nicht gesondert  vergütet.

    51) Abgrenzungen:
        auf der Sohle gemessen:
                  a) Gräben: Breite <= 3,00 m und Länge > 2 x Breite
            b) Gräben in Baugruben: Definition wie bei a)
                   c) Gruben: Grundfläche <= 50 m² und Grubenlänge <= 
             2 x Grubenbreite
                 d) Gruben in Baugruben: Grundfläche <= 10 m² und
               Grubenlänge <= 2 x Grubenbreite
                  e) Baugruben: Breite > 3 bis 20 m bzw. Grundfläche
                    > 50 bis 400 m² und Tiefe > 1 m
                 f) Flächen: Erdkörper, die nicht nach a) bis e) definiert
            werden können.
                g) Streifen: Breite <= 1,00 m.
                 h) Kleine Flächen: Flächen <= 4,00 m².

      52) Aufmaß der Breite, auf der Sohle gemessen:
             a) Mindestbreiten für Gräben: nach DIN EN 1610,
               für Arbeitsräume: nach DIN 4124.
               b) Vergütete Mehrbreite bei Schalung (je Seite) + 0,25 m.
              c) Vergütete Mehrbreite bei Verbau (einschl. Gurtung bzw.
            Rückverankerung):
                  1. Verbau nach OZ 1.3.1.2.0.00 und OZ 1.3.1.4.0.00 
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                       (je Seite) +  0,10 m, aus Kanaldielen, ohne
                Berücksichtigung des Profils.
                   Vergütete Graben- bzw. Baugrubenbreiten für
                verbaute Leitungsgräben und Baugruben in Abhängig-
                  keit von Rohrmaterial, Rohrdurchmesser und Graben-
                tiefe sind in der Regelzeichnung zusammengestellt.
               
              2. Trägerverbau mit Ausfachung aus Holz oder Beton
                     nach OZ 1.3.4.0.00.0, (eingespannt, querausgesteift
                oder rückverankert)
                  Verbautiefe   (je Seite)
                     <=  6 m    + 0,20 m
                     <=  9 m    + 0,25 m
                     <= 12 m   + 0,30 m
                     <= 15 m   + 0,35 m
                     <= 18 m   + 0,40 m
                      >  18 m   + 0,45 m.

    53) Aufmaß der Tiefe:
         Verbautiefe = t direkt am Verbau von Oberkante Gelände
        bis Baugrubensohle.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.
 Verkehrsflächen

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.
 Straßeneinbauteile

      01) Ausbauen von Randeinfassungen einschl. Krümmungen,
          einschließlich zertrümmern des Vorder- und Hinterbetons.
            Grenzlinie zw. Vorderbeton, Hinterbeton und dem Beton-
        fundament ist die Unterkante der Randeinfassung.

    02) Wiederverwendung nur nach Angabe des AG.

   03) Zwischen unterschiedlichen Fundamenten wird nicht
        unterschieden.

    50) Gesondert vergütet werden:
       Ausbruch von Betonfundamenten und Randeinfassungen
           aus Ortbeton nach OZ 1.2.3.0.0.00 und 1.2.4.0.0.00 
           (Grundleistung zzgl. Erschwerniszulage).
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                   2.1.3.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.1.8.7.25
   Straßenabläufe komplett ausbauen

 Erdarbeiten
 Aushub
 Verkehrsflächen
 Straßeneinbauteile
 Straßeneinrichtungen
   Straßenabläufe, komplett 
   **  Ausbruchmaterial laden und entsorgen.
     ** Transport- und Entsorgungskosten sind einzurechnen.

         1,000 St ......................... .........................

    2.1.3.20. Muldenabläufe komplett ausbauen
 Erdarbeiten
 Aushub
 Verkehrsflächen
 Straßeneinbauteile
 Straßeneinrichtungen
     Straßenabläufe,Muldenabläufe, komplett 
   **  Ausbruchmaterial laden und entsorgen.
     ** Transport- und Entsorgungskosten sind einzurechnen.

         2,000 St ......................... .........................
    
         Summe 2.1.3. Straßeneinbauteile .........................
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    2.1.4. Fahrradständer

    2.1.4.10. Fahrradständer versetzen
   Fahrradständer als Reihenanlage einschl. Fundament 
    ausbauen, seitlich lagern und versetzen.
 Die Grube ist mit gewonnenem Material auf der Baustelle zu 
 verfüllen
   inkl. Fundament

         1,000 St ......................... .........................
    
         Summe 2.1.4. Fahrradständer .........................

    
         Summe 2.1. Rückbauarbeiten .........................

          Druckdatum:  28.02.2024  Seite: 26 von 127



   Leistungsverzeichnis Kurz- und Langtext

        Projekt: 611-1186  Radroute 7 Sindelfingen
         LV: 1 Radroute 7 BA1
     
           OZ Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
         in EUR in EUR
     

    2.2. Straßenbauarbeiten

  Hinweis:

 Die Geräte sind abhängig von den zur Verfügung stehenden 
    Breiten,Baufeldern und Fahrbeziehungen einzusetzen.

 Aufgrund der beengten Verhältnisse ist unter Umständen ein 
  Kompaktbagger einzusetzen.
 Desweiteren kann neben dem Bagger kein Fahrzeug 
          vorbeifahren.Es ist deshalb Vor- bzw "Überkopf" zu arbeiten.

      Auf die Aufrechterhaltung des Individual-, Baustellen- und vor 
 allem Fussgängerverkehrs und die notwendigen Zufahrten wird 
 ausdrücklich nochmals hingewiesen

 Eventuelle Mehraufwendungen sind in die Einheitspreise 
 einzurechnen

 Es ist davon auszugehen dass die 
 Asphaltarbeiten  der einzelnen Bauabschnitte
   nicht hintereinander, sondern mit zeitlichem
  Abstand auszuführen sind.
 Ebenfalls ist davon auszugehen das 
   die bituminöse Trag- Binder und Deckschicht im zeitlichen 
  Abstand auszuführen sind.
      Der ca 25-malige  An- und Abtransport des gesamten 
   Maschinerie- und Personaleinsatzes der Schwarzkolonne 
  ist  in die entsprechenden Positionen einzurechnen.
 Eine Abstellung der Maschinen auf öffentlichen Flächen und  
  auch innerhalb der Baufelder ist nicht erlaubt.    

    2.2.1. Erdarbeiten

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.:  
 Erdarbeiten

    01) Besonders hingewiesen wird auf:
       Die in den Ergänzungen zum Leistungsverzeichnis
       genannten Technischen Regelwerke 
               (ZTV, ETV-BW und ETV-Stadt).

          Die ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten":
         Liegt kein Baugrundgutachten vor, so ist 
            die ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten" anzuwenden. 
       Boden und Fels sind entsprechend ihrem Zustand vor 
         dem Lösen in die Homogenbereiche gem. ETV Stadt 
            Stuttgart "Erdarbeiten" einzuteilen.
       
    02) Definitionen:
             Wege:            Geh- und Radwege, Plätze im 
                               Gehwegbereich und Fußgängerzonen. 
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            Fahrbahnen:   Fahrbahnen, Parkplätze,
                               Wirtschaftswege  und Wohnwege. 
            Straßenbau:    Fahrbahnen einschl. Einschnitte. 

             Eben und leicht geneigt   = Neigung <= 1:4. 
            geneigt                             = Neigung >  1:4.
          Leitungen                         = Kabel oder Rohre.

    50) Steigungen und Gefälle werden nicht gesondert  vergütet.

    51) Abgrenzungen:
        auf der Sohle gemessen:
                  a) Gräben: Breite <= 3,00 m und Länge > 2 x Breite
            b) Gräben in Baugruben: Definition wie bei a)
                   c) Gruben: Grundfläche <= 50 m² und Grubenlänge <= 
             2 x Grubenbreite
                 d) Gruben in Baugruben: Grundfläche <= 10 m² und
               Grubenlänge <= 2 x Grubenbreite
                  e) Baugruben: Breite > 3 bis 20 m bzw. Grundfläche
                    > 50 bis 400 m² und Tiefe > 1 m
                 f) Flächen: Erdkörper, die nicht nach a) bis e) definiert
            werden können.
                g) Streifen: Breite <= 1,00 m.
                 h) Kleine Flächen: Flächen <= 4,00 m².

      52) Aufmaß der Breite, auf der Sohle gemessen:
             a) Mindestbreiten für Gräben: nach DIN EN 1610,
               für Arbeitsräume: nach DIN 4124.
               b) Vergütete Mehrbreite bei Schalung (je Seite) + 0,25 m.
              c) Vergütete Mehrbreite bei Verbau (einschl. Gurtung bzw.
            Rückverankerung):
                  1. Verbau nach OZ 1.3.1.2.0.00 und OZ 1.3.1.4.0.00 
                       (je Seite) +  0,10 m, aus Kanaldielen, ohne
                Berücksichtigung des Profils.
                   Vergütete Graben- bzw. Baugrubenbreiten für
                verbaute Leitungsgräben und Baugruben in Abhängig-
                  keit von Rohrmaterial, Rohrdurchmesser und Graben-
                tiefe sind in der Regelzeichnung zusammengestellt.
               
              2. Trägerverbau mit Ausfachung aus Holz oder Beton
                     nach OZ 1.3.4.0.00.0, (eingespannt, querausgesteift
                oder rückverankert)
                  Verbautiefe   (je Seite)
                     <=  6 m    + 0,20 m
                     <=  9 m    + 0,25 m
                     <= 12 m   + 0,30 m
                     <= 15 m   + 0,35 m
                     <= 18 m   + 0,40 m
                      >  18 m   + 0,45 m.

    53) Aufmaß der Tiefe:
         Verbautiefe = t direkt am Verbau von Oberkante Gelände
        bis Baugrubensohle.
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                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.
 Aushub

   01) Zur Leistung gehört das Fördern bis zur Ladestelle auf
            Geländehöhe, einschl. laden.

     02) Maschinell ist nur so tief auszuheben, dass der Boden unter
         der Aushubsohle nicht aufgelockert wird. Restaushub von
        Hand oder mit geeigneten Geräten ist einzurechnen.

    03) Definition:
            Großpflaster Nennmaß >100 bis 300 mm
            Kleinpflaster Nennmaß >60 bis 100 mm
           Mosaikpflaster Nennmaß 50 bis 60 mm

    50) Aufmaß:
                1. Übermessen werden: Leitungen, Kanäle usw. unabhängig
                    vom Rohrmaterial <= DN 300 Hohlräume <= 1 m³ Teile, die
        zur Wiederverwendung getrennt ausgebaut werden.
            2. Abzüge für Rohre: unabhängig vom Rohrmaterial
                DN <= 400 0,13 m³/m
                DN <= 500 0,20 m³/m
                DN <= 600 0,28 m³/m
                DN <= 700 0,38 m³/m
                DN <= 800 0,50 m³/m
                DN <= 900 0,64 m³/m
                 DN <= 1000 0,79 m³/m.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.
 Baugruben und Flächen

   01) Besonders hingewiesen wird auf die ETV Stadt
            Stuttgart "Erdarbeiten". Liegt kein Baugrundgut-
         achten vor, so ist die ETV Stadt Stuttgart
           " Erdarbeiten" anzuwenden.
       Boden und Fels sind entsprechend ihrem Zustand
        vor dem Lösen in die Homogenbereiche gem.
            ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten" einzuteilen.
       Ausheben von Böden des Homogenbereichs HB und
            Homogenbereichs HA <= 10 cm Schichtdicke,
           Homogenbereichs HF <= 10 cm Schichtdicke sowie
            ausheben von gefrorenem Boden <= 10 cm Schicht-
            dicke, Profilieren der Sohle, Wände und Böschung-
            en, Handaushub, auch im Bereich von Anschlüssen,
          Muffen- und Schweißlöchern.
       Zwischentransporte in der Baugrube und laden zur
        Abfuhr.

    02) Für die Einteilung von Boden und Fels in Homgen-
            bereiche gem. DIN 18300 sind die Leistungsposition-
          en "Abmessungen und Zustand nach Angabe AG"
                   (Positionen ab OZ X.X.X.X.60) zu verwenden.
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         03) Ergänzend zu DIN 18300 (VOB/C):
       Aufgemessen werden auszubrechende Bauteile erst
        bei Überschreitung folgender Mindestgrößen: 
        Mauerwerk und Beton, 
             unbewehrt 0,300 m³/m Mauerwerk und Beton,
                  bewehrt 0,200 m³/m Stahlbeton 0,100 m³/m.

   04) Abschnittsweise darf nur so weit ausgehoben
         werden, dass die nächste Lage der Aussteifung
         bzw. Rückverhängung unter Einhaltung der 
       Standsicherheit des Verbaus eingebaut
         werden kann. Beim Verbau mit Verbauträgern 
       sind die horizontalen Bewegungen durch 
       Verdichtung der Bohrlochauffüllung und der 
        Durchbiegung zu berücksichtigen. 
         Bei entspr. Breite kann in der Mitte der Baugrube
         ein Schlitz tiefer ausgehoben werden. Der
        stehenbleibende Erdkörper muss die Stand-
        sicherheit des Verbaus gewährleisten.

   05) Wenn die planmäßige Gründungssohle tiefer
         als die angetroffene Felsoberfläche liegt, behält
         sich der AG vor, die planmäßige Gründungssohle
        höher zulegen.

    50) Einstufen nach der Tiefe:
          OK Gelände bzw. Verkehrsfläche bis Baugruben-
        sohle in der Längsachse der Baugrube. 

    51) Aufmaß:
          Gemischter Verbau, querausgesteift oder rückverhängt:
           1. im Querschnitt:
               a) oben querausgesteift, unten rückverhängt: bis 3,00 m
             unter UK Queraussteifung OZ 1.2.4.1.3.00, 
             darunter OZ 1.2.4.1.2.00,
            b) Baugrube oben rückverhängt, unten querausgesteift:
               bis 1,00 m unter UK oberster Queraussteifung,
                    OZ 1.2.4.1.2.00, darunter OZ 1.2.4.1.3.00, 2. in
              Längsrichtung: Achse der ersten bis Achse der
              letzten Queraussteifung OZ 1.2.4.1.3.00.
                Verbände, Konsolen usw. werden dabei nicht
             berücksichtigt.

    52) Aufweitungen und Nischen für Anbauten,
               Grundwasserbrunnen, Schächte, usw. werden, wenn
          kein getrennter Aushub erfolgt, mit dem Baugruben-
        aushub aufgemessen.

    53) Gesondert vergütet werden:

          Abtrag von Oberboden nach OZ 1.1.3.1.0.00, Gräben
            und Gruben in Baugruben, Baumwurzeln, Erschwer-
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         nisse im Bereich von Ver- und Entsorgungsleitungen
           nach OZ 1.2.4.9.2.00. Im Zuge des Aushubs abge-
        brochene und zerkleinerte:
         - Rohre aus Stahlbeton,
           - Kanäle aus Ortbeton oder Mauerwerk, Trennschnitte,
            Planum und Untergrundverdichtung, Wiederein-
          füllungen.

    55) Nicht gesondert vergütet werden:
        Im Zuge des Aushubs abgebrochene und zerkleinerte:
            - Rohre aus Beton, Steinzeug usw.,
         - Straßeneinrichtungen,
         - Straßenabläufe,
         - Randeinfassungen usw.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.4.
 Flächen

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.
 Auffüllungl

        01) Besonders hingewiesen wird auf: Bundes- Bodenschutz-
             und Altlastenverordnung (BBodSchV), Verwaltungs-
       vorschrift des Umweltministeriums für die Verwertung von
           als Abfall eingestuftem Bodenmaterial (VwV Bodenmaterial),
        Vorläufige Hinweis zum Einsatz von Baustoffrecycling-
       material des Ministeriums für Umwelt und Verkehr
                Baden-Württemberg (UVM-Erlass). Über die Regel-
           anforderungen der o.g. Vorschriften hinaus sind bei der
       Verwertung mineralischer Materialien im Stadtgebiet zum
         Schutz der Heil- und Mineralquellen folgende
        Einschränkungen gegeben:
       Keine Verwertung mineralischer Materialien in
         Trinkwasserschutz- und Überschwemmungsgebieten
        möglich.
            Kein Einbau von Z2-Material in der Innen- und Kernzone
        des Heilquellenschutzgebietes.
          In Innen- und Kernzone des Heilquellenschutz-
        gebietes gelten folgende Regelungen:

       Materialqualität                          Einbaukonfiguration
            Z0                                              Z0 bis Z2
              Z0 bis Z1.1                                 Z1.1 bis Z2
            Z0 bis Z1.2                                 Z2

        Weitere Informationen beim Amt für Umweltschutz und Tel.:
            0711 / 216 - 88433

     02) Ist auf der Baustelle kein geeigneter Boden vorhanden, so
       hat das Aushubmaterial von anderen Baustellen des AG
         Vorrang vor Boden Dritter. Dem AN obliegt insoweit die
          Verkehrssicherungspflicht auf der Zu- und Abfahrtsstraße.
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   03) Durch unsachgemäße Zwischenlagerung unbrauchbar
         gewordenes Material darf nicht verwendet werden. In
       solchen Fällen hat der AN auf seine Kosten brauchbaren
       Verfüllboden heranzuschaffen und den unbrauchbaren
        abzufahren.

   04) Die Beschaffung des verdichtungsfähigen Fremdbodens ist
          Aufgabe des AN. Der Boden ist frei Baustelle zu liefern.
        Die Vergütung erfolgt nach ausgeschriebenen Positionen.

   50) Die OZ für Auffüllungen unter Abdeckungen und
           Behelfsbrücken wird vergütet bei Arbeitshöhen <= 3,00 m
         unter UK Abdeckung. Darin sind alle Erschwernisse durch
               die Abdeckungen enthalten, z.B. durch Ein- und Ausbau der
        Abdeckung während der Auffüllung.

    51) Gesondert vergütet werden: 
       Planum von
         - Baugruben,
         - Verkehrsflächen,
        - Vegetationsflächen und
          - Sportflächen nach OZ 1.4.4.0.0.00.

     52) Nicht gesondert vergütet wird: Untergrundverdichtung auf
        der Auffüllung.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.6.
 Boden

        01) einschl. Erschwernisse infolge von Leitungen. Ausnahme:
        Gräben.

    50) Gesondert vergütet werden:
         Auffüllungen von Kanälen und Leitungen entspr. DIN EN
               1610 Bild 1 Ziffer 5 bis 8 Leitungszone nach OZ 
  2.2.8.0.0.00.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.6.1.
 Flächen und Dämme

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.
     Untergrund- und Unterbauverbesserung, Planum

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.4.
 Planum

     01) Restaushub lösen und laden bzw. Restauffüllung
        einbauen und verdichten.

     02) Das Planum ist profilgerecht, eben und tragfähig
         entsprechend den Anforderungen der ZTV E-StB
       herzustellen

          Druckdatum:  28.02.2024  Seite: 32 von 127



   Leistungsverzeichnis Kurz- und Langtext

        Projekt: 611-1186  Radroute 7 Sindelfingen
         LV: 1 Radroute 7 BA1
     
           OZ Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
         in EUR in EUR
     

    03) Vegetationsflächen nicht verdichten.

    50) Aufmaß:
        tatsächlich hergestelltes Planum.

    51) Gesondert vergütet werden:
        Entsorgung nach OZ 1.2.9.0.0.00

     52) Zwischen Flächen, Streifen und kleinen Flächen wird nicht
       unterschieden

   53) Zwischen eben und geneigt wird nicht unterschieden

                   2.2.1.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.4.3.1.10
   Flächenabtrag

 Erdarbeiten
 Aushub
 Baugruben und Flächen
 Flächen
 Abtrag
     t <= 0,50 m 
     ** auch t > 0,50 m
     ** auch bis einschl. Bodenklasse 6

          400,000 m³ ......................... .........................

                   2.2.1.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.4.4.1.1.20
     Planum in Verkehrsflächen, Homogenbereich HB

 Erdarbeiten
     Untergrund- und Unterbauverbesserung, Planum
 Planum
   eben bzw. geneigt
 Planum
 in Verkehrsflächen

          920,000 m² ......................... .........................

                   2.2.1.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.6.5.1.1.30
     Splitt 5/8 liefern

 Erdarbeiten
 Auffüllung
 Besonderes Material
 Neue Stoffe
 sortiertes Material
   Splitt 5/8 
  ** Leitungszone
  ** Einbauhöhe von Grabensohle bis
     ** max 15 cm über  Rohrscheitel.

          10,000 m³ ......................... .........................
    
         Summe 2.2.1. Erdarbeiten .........................
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    2.2.2. Tragschichten und Asphaltschichten

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.:  
 Verkehrswege und Freianlagen

    01) Besonders hingewiesen wird auf: 
       Veröffentlichungen der Forschungsgesellschaft
          für Straßen- und Verkehrswesen.

    02) Definitionen: 
         LW: lichte Weite 

           Wege: hierzu zählen außer den Geh- und Radwegen auch
        Plätze im Gehwegbereich und Fußgängerzonen.

        Fahrbahnen: 
        außer den Fahrbahnen auch Parkplätze,
            Laufbahnen, Wirtschafts- und befahrbare Wohnwege.

    50) Aufmaß: 
         Wird nach Lieferscheinen abgerechnet, dann
       müssen diese spätestens am nächsten Werktag
          in 2-facher Fertigung vom AN dem AG zur
        Anerkennung übergeben werden.
        Der AN erhält dann die Durchschrift zurück.

   51) Im innerörtlichen Straßenbau werden dabei in 
         Abänderung bzw. Ergänzung zu den Technischen
       Prüfvorschriften zur Bestimmung von Oberbauschichten
           im Straßenbau (TPD) die Messpunkte
        wie folgt festgelegt:

          Längsschnitt (in der Regel):
          Messpunkte alle 25 m,

          Querschnitt (in der Regel):
          1. Messreihe Abstand vom Bordstein oder
              Straßenrand 0,90 m,
               2. Messreihe Abstand von 1. Messreihe 3,90 m
          3. und weitere Messreihen jeweils im Abstand
              von je 3,20 m,
           letzte Messreihe wieder im Abstand von
                0,90 m vom Bordstein bzw. Straßenrand.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.
 Tragschichten

    01) Sportplätze: 
               Ergänzend zu DIN 18035 Teil 5, 6 und 7:
        Das Planum darf nicht befahren werden.
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   02) Für die Kontrollprüfungen des AG sind Proben 
           zu entnehmen und zu verpacken, einschl. der
          Probebehälter. Entnahmestellen schließen.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.
 ohne Bindemittel

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.1.
   Frostschutz- und Tragschichten

   01) Bei Verwendung von Körnungen bis zu einem 
           Größtkorn von 22 mm für Geh- und Radwege
       beträgt die Mindesteinbaudicke jeder Schicht
          oder Lage im verdichteten Zustand 10 cm.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.1.2.
 Frostschutzschichten für Asphalt und Betonbauweisen

     01) gemäß ZTV SoB-StB 

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.
 Asphalttragschichten

        01) mehrschichtiger Aufbau bei d >= 16 cm. 
         Mischgutart der unteren Schicht max. eine
        Stufe niedriger als die der oberen.

        02) Bindemittel bei Bk 1,0 bis Bk 100 = 50/70
          Bindemittel bei Bk 0,3 = 70/100

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.3.
    normale Belastung ((N)

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.3.
    besondere Belastung (S)

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.3.
 Erschwerniszulagen

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.
 Binderschichten

     01) Bindemittel gemäß ZTV Asphalt-StB

      02) Anteil gebrochener Kornoberflächen: 
           bei AC 11: C 90/1
             bei AC 16 und AC 22: C 95/1

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.4.
 Asphaltbinderschicht
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                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.4.1.
 nach Einbaudicke

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.
 Tragschichten

    01) Sportplätze: 
               Ergänzend zu DIN 18035 Teil 5, 6 und 7:
        Das Planum darf nicht befahren werden.

   02) Für die Kontrollprüfungen des AG sind Proben 
           zu entnehmen und zu verpacken, einschl. der
          Probebehälter. Entnahmestellen schließen.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.
 Asphalttragschichten

        01) mehrschichtiger Aufbau bei d >= 16 cm. 
         Mischgutart der unteren Schicht max. eine
        Stufe niedriger als die der oberen.

        02) Bindemittel bei Bk 1,0 bis Bk 100 = 50/70
          Bindemittel bei Bk 0,3 = 70/100

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.3.
 als Ausgleichsschichten

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.3.5.
 leichte Belastung

     01) Bindemittel = 70/100

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.3.5.
 leichte Belastung

     01) Bindemittel = 70/100

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.3.5.
 normale Belastung

     01) Bindemittel = 70/100

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.3.5.
 besondere Belastung

     01) Bindemittel = 50/70

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.
 Vorarbeiten
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           01) Ausbruchmaterial (Fräs- bzw. Schälgut) laden 
          und entsorgen, Verwertung nach Wahl des AN.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.
 Unterlage

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.3.
 reinigen

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.3.1.
 Verkehrsflächen

   01) Schlaglöcher zu geradlinig begrenzten Flächen 
         mit lotrechten Rändern schneiden. Fugen und
           Risse 2 cm tief mit Druckluft ausblasen, lose
             Deckenteile, Sand, Staub, Bewuchs und Unrat
            Aufnehmen, einschl. Entsorgung.

    02) Bei Oberflächenschutzschichten Deckenschäden, 
         Profilmängel, Unebenheiten in der Oberfläche
       und Unregelmäßigkeiten der Deckenränder
        ausbessern.

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.3.2.
 mit lösemittelhaltigem Bitumenemulsionen

      90) Ausschreibungshinweis, nicht Vertragsbestandteil:
           für Belastungsklasse Bk 0,3 bis Bk 1,8 nach RStO

                   2.2.2.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.1.2.2.20
      Frostschutzschichten einbauen 0/45 bzw 0/32

 Verkehrswege und Freianlagen
 Tragschichten
 ohne Bindemittel
   Frostschutz- und Tragschichten
 Frostschutzschichten für Asphalt und Betonbauweisen
        Körnung 0/45, d >= 15 cm
      ** auch d < 15 cm und Körnung 0/32
  ** Einbau in allen Flächen

          380,000 m³ ......................... .........................

                  2.2.2.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.3.3.2.1.14
        Deckschicht Asphaltbeton AC 8 DN d=4cm

 Verkehrswege und Freianlagen
 Deckschichten
 aus Asphalt
 Normale Belastung
 Asphaltbeton
        AC 8 DN, d = 4,0 cm 

          900,000 m² ......................... .........................
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         2.2.2.30. Asphalttragschicht AC 16 TN d=8cm
 Verkehrswege und Freianlagen
 Tragschichten
 Asphalttragschichten
    normale Belastung (N)
  Asphalttragschichten 0/22
        AC 16 TN, d= 8 cm

          55,000 m² ......................... .........................

         2.2.2.40. Asphalttragschicht AC 22 TN d=8cm
 Verkehrswege und Freianlagen
 Tragschichten
 Asphalttragschichten
    normale Belastung (N)
  Asphalttragschichten 0/22
        AC 22 TN, d= 8 cm

          860,000 m² ......................... .........................

                  2.2.2.50. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.2.3.2.2.90
       Asphalttragschicht AC 32 TN Bindem.+d nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Tragschichten
 Asphalttragschichten
    normale Belastung (N)
  Asphalttragschichten 0/32
     AC 32 TN, d und Bindemittel 
     nach Angabe AG '16 cm '

          3,000 m² ......................... .........................

                  2.2.2.60. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.3.1.1.20
   Asphalttragschicht reinigen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Vorarbeiten
 Unterlage
 reinigen
 Verkehrsflächen
 Asphalttragschicht 

          880,000 m² ......................... .........................

                  2.2.2.70. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.3.2.1.10
        lösemittelh Bitumenemul C40BF1-S frische Unterlage

 Verkehrswege und Freianlagen
 Vorarbeiten
 Unterlage
 Schichtenverbund herstellen
 mit lösemittelhaltigem Bitumenemulsionen
         C40BF1-S, auf frischer Unterlage,
         i.M.250 gr/m²

          880,000 m² ......................... .........................
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                  2.2.2.80. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.3.3.2.1.18
        Deckschicht Asphaltbeton AC 11 DN d=4cm

 Verkehrswege und Freianlagen
 Deckschichten
 aus Asphalt
 Normale Belastung
 Asphaltbeton
        AC 11 DN, d = 4,0 cm 

          3,000 m² ......................... .........................

                   2.2.2.90. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.3.3.1.18
           Schmelzb Bitu-Dichtband einbauen d=4,0cm b=10mm

 Verkehrswege und Freianlagen
 Vorarbeiten
 Unterlage
   Nähte, Flanken und Fugen vorbereiten
   schmelzbares Bitumen-Dichtungsband
         Fugenspalttiefe = 4,0 cm, Fugenspaltbreite = 10 mm

         1.070,000 m ......................... .........................
    
          Summe 2.2.2. Tragschichten und Asphaltschich.. .........................
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    2.2.3. Randeinfassungen

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.:  
 Verkehrswege und Freianlagen

    01) Besonders hingewiesen wird auf: 
       Veröffentlichungen der Forschungsgesellschaft
          für Straßen- und Verkehrswesen.

    02) Definitionen: 
         LW: lichte Weite 

           Wege: hierzu zählen außer den Geh- und Radwegen auch
        Plätze im Gehwegbereich und Fußgängerzonen.

        Fahrbahnen: 
        außer den Fahrbahnen auch Parkplätze,
            Laufbahnen, Wirtschafts- und befahrbare Wohnwege.

    50) Aufmaß: 
         Wird nach Lieferscheinen abgerechnet, dann
       müssen diese spätestens am nächsten Werktag
          in 2-facher Fertigung vom AN dem AG zur
        Anerkennung übergeben werden.
        Der AN erhält dann die Durchschrift zurück.

   51) Im innerörtlichen Straßenbau werden dabei in 
         Abänderung bzw. Ergänzung zu den Technischen
       Prüfvorschriften zur Bestimmung von Oberbauschichten
           im Straßenbau (TPD) die Messpunkte
        wie folgt festgelegt:

          Längsschnitt (in der Regel):
          Messpunkte alle 25 m,

          Querschnitt (in der Regel):
          1. Messreihe Abstand vom Bordstein oder
              Straßenrand 0,90 m,
               2. Messreihe Abstand von 1. Messreihe 3,90 m
          3. und weitere Messreihen jeweils im Abstand
              von je 3,20 m,
           letzte Messreihe wieder im Abstand von
                0,90 m vom Bordstein bzw. Straßenrand.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge

   01) Mindestanforderungen nach TL Pflaster 

    02) Definitionen: 
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              Gerade = Geraden und Radien >= 20 m,
             Kurve = Radien < 20 m, 
             rechtwinklig = 90º-Winkel.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.
 Fundamente

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.1.
 aus Beton

        01) Gemäß Regelzeichnung, einschl. Schalung. 
        Oberfläche im Visier eben abgleichen.

     02) Beton C 30/37 mit Überwachung gemäß 
        Überwachungsklasse 1

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.
 Bordsteine

         01) auf frischem Betonfundament, einschl. Vorder- und
           Hinterbeton gem. DIN 18318.
         Einschl. Absenken der Bordsteine und
         Betontiefbordsteine an Einfahrten. Bei abgebundenem
                Betonfundament einschl. Mörtelbett MG III, d >= 2 cm.

    02) Bei Betonbordsteinen gilt:
           Für Radien <= 12 m sind Kurvensteine zu verwenden

        Bei Bordsteinen aus Naturstein gilt:
            Für Radien <= 25m sind Kurvensteine zu verwenden.

     50) Gesondert vergütet wird: Fundamentbeton nach OZ
         3.7.1.0.0.00.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.2.
  aus Beton DIN EN 1340

          01) Radien <= 12,0 m: Kurvensteine verwenden. 

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.
 Randeinfassungen

        01) auf frischem Betonfundament, einschl. Vorder-
           und Hinterbeton gem. DIN 18318.
         Einschl. Absenken der Bordsteine und 
         Betoneinfassungssteine an Einfahrten (gilt nicht für 
         nachträgliches Absenken). Bei abgebundenem 
          Betonfundament einschl. Mörtelbett MG III, 
            d >= 2 cm.

      02) einschl. Verfugung mit Zementmörtel MG III.
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     50) Gesondert vergütet wird: Fundamentbeton 
         nach OZ 3.7.1.0.0.00.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.3.
    Betonwerkstein gem. DIN 1338

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.6.2.
 Rasensteine

      01) Platten mit Nocken: Nocke an Nocke verlegen. 

      02) Fugen und Kammern satt mit Oberboden- Sand-
         Rindenkompost 0/20 mm 
          im Verhältnis 1:3:1 auffüllen.

       03) Rasengassen-Platten mit 15 quadratischen Löchern 
            und 15 Rundaussparungen, mit ebener Oberfläche, 
                 bzw. bei 60/30 cm 6 Löcher und 10 Randaussparungen, bei
           Platten ohne Fries 21 Löcher und 24 Randaussparungen
             bzw. 10 Löcher und 18 Randaussparungen.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.3.
   Nähte, Flanken und Fugen vorbereiten

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.3.3.
   schmelzbares Bitumen-Dichtungsband

          01) einschl. anschmelzen, Flanke trocknen, vorstreichen.

                   2.2.3.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.1.1.2.12
    Fundament C20/25

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Fundamente
 aus Beton
  C20/25
    b > 30 cm 
      **auch b <= 30 cm 

          40,000 m³ ......................... .........................

                  2.2.3.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.2.2.2.14
        Betonhochbord ohne Vorsatz 150/300 >=12m

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Bordsteine
  aus Beton DIN EN 1340
 ohne Vorsatz
        Hochbord 150/300, Geraden und Radien >= 12 m 

         24,000 m ......................... .........................
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                  2.2.3.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.2.2.2.15
        Betonhochbord ohne Vorsatz 150/300 R<12m

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Bordsteine
  aus Beton DIN EN 1340
 ohne Vorsatz
       Hochbord 150/300, Radien < 12 m 

         26,000 m ......................... .........................

                  2.2.3.40. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.2.2.2.90
   Betonbord ohne Vorsatz ablängen alle Formate

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Bordsteine
  aus Beton DIN EN 1340
 ohne Vorsatz
   Ablängen, alle Formate 

         11,000 St ......................... .........................

                  2.2.3.50. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.3.2.3.33
           Tiefbordstein, Form T, 8/25 >=12m

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Randeinfassungen
    Betonwerkstein gem. DIN 1338
 Betontiefbordsteine
       8/25, Geraden und Radien >= 12 m

         270,000 m ......................... .........................

                  2.2.3.60. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.3.2.3.34
           Tiefbordstein, Form T, 8/25 R<12m

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Randeinfassungen
    Betonwerkstein gem. DIN 1338
 Betontiefbordsteine
      8/25, Radien < 12 m

         16,000 m ......................... .........................

                  2.2.3.70. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.3.2.3.90
   Tiefbordstein Formate ablängen

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Randeinfassungen
    Betonwerkstein gem. DIN 1338
 Betontiefbordsteine
   Formate, ablängen 

         10,000 St ......................... .........................
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                  2.2.3.80. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.2.2.2.45
     Übergangsstein von Hoch- auf Rundbord ohne Vorsatz

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Bordsteine
  aus Beton DIN EN 1340
 ohne Vorsatz
   Übergangsstein von Hoch- auf Rundbord 

         2,000 m ......................... .........................

                  2.2.3.90. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.6.2.6.16
     Rasengitterstein 60/40/12cm

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Pflasterdecken
 Betonwerkstein
 Rasensteine
      Rasengitterstein 60/40/12 cm, 3 gekreuzte Stege 
    und 8 quadratische Öffnungen, 
        Bettung: Moränesplitt/Brechsand d = 60 mm 

          20,000 m² ......................... .........................

                  2.2.3.100. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.6.2.6.19
     Rasengitterstein ablängen/Gehrung

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Pflasterdecken
 Betonwerkstein
 Rasensteine
   Rasengitterstein ablängen/Gehrung

         5,000 St ......................... .........................

                  2.2.3.110. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.6.2.6.90
       Rasenstein ablängen d<=10cm

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Pflasterdecken
 Betonwerkstein
 Rasensteine
       ablängen, d <= 10 cm 

         2,000 m ......................... .........................

                  2.2.3.120. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.2.2.2.45
     Übergangsstein von Hoch- auf Rundbord ohne Vorsatz

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Bordsteine
  aus Beton DIN EN 1340
 ohne Vorsatz
   Übergangsstein von Hoch- auf Rundbord 

         4,000 m ......................... .........................
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                  2.2.3.130. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.2.2.2.32
        Betonrundbord ohne Vorsatz 150/220 >=12m

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Bordsteine
  aus Beton DIN EN 1340
 ohne Vorsatz
        Rundbord 150/220, Geraden und Radien >= 12 m 

         4,000 m ......................... .........................

                  2.2.3.140. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.2.2.2.31
        Betonrundbord ohne Vorsatz 180/220 R<12m

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Bordsteine
  aus Beton DIN EN 1340
 ohne Vorsatz
       Rundbord 180/220, Radien < 12 m 

         6,000 m ......................... .........................

                   2.2.3.150. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.3.2.4.10
           Blindenleitsteine DIN32984 Noppensteine  29,6 x29,6x8,45cm

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Randeinfassungen
    Betonwerkstein gem. DIN 1338
  Blindenleitsteine gemäß DIN 32984
  und RIL 813.0201
        Noppensteine 29,6x29,6x8,45 cm,
  50 Noppen
  Farbe weiß,

          12,000 m² ......................... .........................

            2.2.3.160. Blindenleitsteine DIN32984 Rippensteine 29,6 x29,6 x8,45cm l
 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Randeinfassungen
    Betonwerkstein gem. DIN 1338
    Blindenleitsteine gemäß DIN 32984 und RIL 813.0201
       Rippensteine 29,6x29,6x8,45 cm
   Rippen 10mm breit
   Rippenabstand 40 mm

 Farbe weiß
          17,000 m² ......................... .........................

                   2.2.3.170. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.3.2.4.90
     Blindenleitsteine DIN32984 schneiden

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Randeinfassungen
    Betonwerkstein gem. DIN 1338
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  Blindenleitsteine gemäß DIN 32984
 schneiden
  **auch Gehrungsschnitt 
  ** Abfallstück ist zu entsorgen
  ** Transport und Entsorgungskosten sind einzurechnen

         3,000 m ......................... .........................

                  2.2.3.180. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.6.1.2.10
        Granit(klein)pflaster 100/100/100

 Verkehrswege und Freianlagen
     Einfassungen, Pflasterdecken, Plattenbeläge
 Pflasterdecken
 Naturstein
          Granit(klein)pflaster Nennmaß > 60 bis 100 mm
  100/100/100 

          15,000 m² ......................... .........................

    2.2.3.190. Bordstein aufnehmen und wiedereinbauen
    Bordstein aufnehmen, lagern und wiedereinbauen.
 Bordstein Tiefbordsteine aus Granit 
          Fundament aus Beton, über 10 bis 20 cm dick, aufbre-
  chen.
    Wiederverwendbare Bordsteine säubern, auf Paletten sta-
    peln, und sortiert lagern.
 Sämtliche übriges Aufbruchgut nach Wahl des
  AN verwerten.
 Bordsteinen wiedereinbauen
   inkl. notwendige Erdarbeiten und Fundament

         135,000 m ......................... .........................

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.7.5.
 Mauerscheiben

      01) Beton C20/25, Oberflächenbeschaffenheit nach
          Ausschreibungsunterlagen, sonst glatter Sichtbeton,
           einschl. Bewehrung, Ösen für Verstrebung und
         Transporthaken. Fase nach Ausschreibungsunterlagen
               sonst ungefast. Mörtel MG III, d = 5 cm.

             02) Maßangaben: l x b x h. Wandstärke: h < 170 cm, 
                      d = 10 cm, h >= 170 cm, d = 15 cm.

       03) für Lastfall 1 und 2. 

       50) Aufmaß: Außenecken: Elemente mit verkürztem 
          Fuß = gemäß Elemente gleicher Höhe.

       91) von 03) abweichende Lastfälle müssen angegeben werden.

      2.2.3.200. Mauerscheiben Baulänge 99 cm
   Mauerscheiben Baulänge 99 cm
   Liefern und Versetzen von Mauerscheiben nach DIN EN 15258 
     mit einer Wandstärke von  12 cm (Wandstärke im Fußbereich je 
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       nach Höhe variabel) aus Beton C45/55 nach DIN 1045 und EN 
            206, Expositionsklassen XC4, XD3, XF2. Einschließlich 
  Herstellung Fundament. 
  
 Fundament herstellen
    Fundament, bestehend aus:
   Tragfähiger und frostsichererer Unterbau, aus mineralischen 
  Gesteinskörnungen. 
 Unbewehrtes Betonfundament 
    Im Abstand von ca. 8 m durchgehende Bewegungsfugen im 
  Betonfundament herstellen.

   Mauerscheiben auf Fundament in 3 cm dicke 
      Zementmörtelschicht    MG III setzen. Elemente mit ca.1 cm 
  breiter Fuge versetzen.

   inkl. notwendige Erdarbeiten

 überschüssiges Material nach Wahl des AN verwerten

    Mauerscheiben Kronimus Lastfall Nr.3  oder Vergleichbar
         6,000 m ......................... .........................

 Verschiedene Querungsborde und Kantensteine
       Profilsteine aus Beton C35/45 XF4 nach DIN EN 1340 
   und DIN 483  
  liefern und fachgerecht versetzen.
      Auftrittsfläche 30 cm breit,  routenförmig  genoppt,
       Oberfläche Weißbeton Nr 115,Rutschhemmend R 12 ( SRT 
   >60) 
   Länge 0,50m  Fabrikat Kronimus oder gleichwertig 
      Auf Betonfundament mind. 20 cm stark ( Vergütung 
    nachseparater  Pos ) mit Rückenstütze versetzen.
  Einbauhinweise des Herstellers sind zu beachten.
 Beschreibung gilt für alle nachfolgende Positionen
 auch die Fabrikatsangabe des Bieters 

  Angebotenes Fabrikat .............................................................

          2.2.3.210. Q1-Bord  L = 0,50 m Nullabsenker
    Profilstein Q1-Bord Nullabsenker
              L= 0,50m , Breite:298/302mm,  Höhe: 200/170mm
 Sonstige Beschreibung entsprend Hinweis zuvor

         14,000 St ......................... .........................

                2.2.3.220. Q2-Links-Bord  L = 0,50 m Übergang von 0 auf 6cm
          Profilstein Q2-Links-Bord  Übergang von 0 auf 6cm  Sicht
              L= 0,50m , Breite:298/302mm,  Höhe max: 230mm
 Sonstige Beschreibung entsprend Hinweis zuvor

         4,000 St ......................... .........................
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                2.2.3.230. Q2-Rechts-Bord  L = 0,50 m Übergang von 0 auf 6cm
          Profilstein Q2-Rechts-Bord  Übergang von 0 auf 6cm  Sicht
              L= 0,50m , Breite:298/302mm,  Höhe max: 230mm
 Sonstige Beschreibung entsprend Hinweis zuvor

         4,000 St ......................... .........................

            2.2.3.240. Q4-Bord  L = 0,50 m Sicht 6cm
      Profilstein Q4-Bord  Sicht 6cm
              L= 0,50m , Breite:298/302mm,  Höhe: 230mm
 Sonstige Beschreibung entsprend Hinweis zuvor

         6,000 St ......................... .........................

               2.2.3.250. Q5-Rechts-Bord  L = 0,50 m Übergang von 6cm auf 15/22
          Profilstein Q5-Rechts-Bord  Übergang von 6 auf 15/22 cm  
              L= 0,50m , Breite:298/302mm,  Höhe : 230mm
 Sonstige Beschreibung entsprend Hinweis zuvor

         2,000 St ......................... .........................

               2.2.3.260. Q5-Links-Bord  L = 0,50 m Übergang von 6cm auf 15/22
          Profilstein Q5-Links-Bord  Übergang von 6 auf 15/22 cm  
              L= 0,50m , Breite:298/302mm,  Höhe : 230mm
 Sonstige Beschreibung entsprend Hinweis zuvor

         2,000 St ......................... .........................
    
         Summe 2.2.3. Randeinfassungen .........................
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    2.2.4. Abdeckungen anpassen

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.:  
 Verkehrswege und Freianlagen

    01) Besonders hingewiesen wird auf: 
       Veröffentlichungen der Forschungsgesellschaft
          für Straßen- und Verkehrswesen.

    02) Definitionen: 
         LW: lichte Weite 

           Wege: hierzu zählen außer den Geh- und Radwegen auch
        Plätze im Gehwegbereich und Fußgängerzonen.

        Fahrbahnen: 
        außer den Fahrbahnen auch Parkplätze,
            Laufbahnen, Wirtschafts- und befahrbare Wohnwege.

    50) Aufmaß: 
         Wird nach Lieferscheinen abgerechnet, dann
       müssen diese spätestens am nächsten Werktag
          in 2-facher Fertigung vom AN dem AG zur
        Anerkennung übergeben werden.
        Der AN erhält dann die Durchschrift zurück.

   51) Im innerörtlichen Straßenbau werden dabei in 
         Abänderung bzw. Ergänzung zu den Technischen
       Prüfvorschriften zur Bestimmung von Oberbauschichten
           im Straßenbau (TPD) die Messpunkte
        wie folgt festgelegt:

          Längsschnitt (in der Regel):
          Messpunkte alle 25 m,

          Querschnitt (in der Regel):
          1. Messreihe Abstand vom Bordstein oder
              Straßenrand 0,90 m,
               2. Messreihe Abstand von 1. Messreihe 3,90 m
          3. und weitere Messreihen jeweils im Abstand
              von je 3,20 m,
           letzte Messreihe wieder im Abstand von
                0,90 m vom Bordstein bzw. Straßenrand.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.
 Vorarbeiten

           01) Ausbruchmaterial (Fräs- bzw. Schälgut) laden 
          und entsorgen, Verwertung nach Wahl des AN.
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                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.
 Einbauteile anpassen

      01) Schachtabdeckungen, Aufsätze von Straßeneinläufen,
           Straßenkappen usw. komplett freilegen, Belag wenn
       erforderlich anschneiden und der neuen Höhenlage der
        Deckschicht anpassen.
           Einschl. Ein- oder Ausbau des Unterbaus
         (Auflagering usw.).

     02) Zwischen runden, ovalen und eckigen 
        Einbauteilen wird nicht unterschieden.

    50) Einstufung nach lichter Weite der Abdeckung. 

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.5.
 in Deckschichten aus Asphalt

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.5.1.
 Anpassung

      01) Straßenkappen, Aufsätze von Straßeneinläufen, 
            Schachtabdeckungen, usw. komplett freilegen, 
         Belag ggfs. anschneiden und der neuen Höhenlage 
        der Deckschicht anpassen.
            Ein- und Ausbau des Unterbaus (Auflagering usw.).
       Mit Baustoffen gemäß den bestehenden Oberbauschichten
            an die Umgebungsfläche anschließen; einschl. bit.
        Fugenband um Einbauteil.

                   2.2.4.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.5.1.1.10
   Straßenkappen in Asphaltschicht anpassen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Vorarbeiten
 Einbauteile anpassen
 in Deckschichten aus Asphalt
 Anpassung
       Straßenkappen, h ± <= 10 cm 
       **jedoch  h +- 5 bis 25cm

         2,000 St ......................... .........................
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                   2.2.4.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.1.5.1.1.40
   Abdeckung in Asphaltsch anpassen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Vorarbeiten
 Einbauteile anpassen
 in Deckschichten aus Asphalt
 Anpassung
             Abdeckungen, > 0,50 bis 1,00 m², h ± <= 10 cm 
   ** erforderliche Ausgleichsringe sind einzurechnen.
       ** jedoch 0,50 bis 1,50m²
       **jedoch  h +- 5 bis 25cm

         6,000 St ......................... .........................
    
         Summe 2.2.4. Abdeckungen anpassen .........................
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    2.2.5. Leitsäule

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.:  
 Verkehrswege und Freianlagen

    01) Besonders hingewiesen wird auf: 
       Veröffentlichungen der Forschungsgesellschaft
          für Straßen- und Verkehrswesen.

    02) Definitionen: 
         LW: lichte Weite 

           Wege: hierzu zählen außer den Geh- und Radwegen auch
        Plätze im Gehwegbereich und Fußgängerzonen.

        Fahrbahnen: 
        außer den Fahrbahnen auch Parkplätze,
            Laufbahnen, Wirtschafts- und befahrbare Wohnwege.

    50) Aufmaß: 
         Wird nach Lieferscheinen abgerechnet, dann
       müssen diese spätestens am nächsten Werktag
          in 2-facher Fertigung vom AN dem AG zur
        Anerkennung übergeben werden.
        Der AN erhält dann die Durchschrift zurück.

   51) Im innerörtlichen Straßenbau werden dabei in 
         Abänderung bzw. Ergänzung zu den Technischen
       Prüfvorschriften zur Bestimmung von Oberbauschichten
           im Straßenbau (TPD) die Messpunkte
        wie folgt festgelegt:

          Längsschnitt (in der Regel):
          Messpunkte alle 25 m,

          Querschnitt (in der Regel):
          1. Messreihe Abstand vom Bordstein oder
              Straßenrand 0,90 m,
               2. Messreihe Abstand von 1. Messreihe 3,90 m
          3. und weitere Messreihen jeweils im Abstand
              von je 3,20 m,
           letzte Messreihe wieder im Abstand von
                0,90 m vom Bordstein bzw. Straßenrand.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.
 Ausstattungen

      01) inkl. Erdarbeiten in Böden der Homogenbereiche HB.
       Besonders hingewiesen wird auf die
          ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten".

           02) Stahl-, Holz-, Kunststoffteile: Verwertung nach Wahl
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        des AN.

    50) Gesondert vergütet werden: 
          - Ausbau von befestigten Flächen nach OZ 1.2.1.0.0.00.
        - Entsorgung von mineralischen Abfällen nach 
          OZ 1.2.9.0.0.00

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.9.
 Maste

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.9.1.
 Fundamente

      01) gemäß Regelzeichnung einschl. Bodenaushub, 
          OK Fundament 20 cm unter OK Umgebungsfläche.

      50) Gesondert vergütet werden: Fundamentrahmen.

             2.2.5.10. Leitsäule | Warnsäule | Leitzylinder mit einem Ø160mm als Verkehrszeichen VZ626 -mit 
    Hochleistungsfolie RA2/C
   Leitsäule bestehend HD-PE Rohren 
      mit retroreflektierender Folie beklebt, Reflexfolie Klasse RA2/C
      passend für Standardrohrpfosten mit Ø60 oder 76mm mm.
         Säule 500mm, Gesamthöhe inkl. der Abdeckkappen 540 mm
   Lieferung mit je 2 Abdeckkappen aus Aluminium
   einfache Befestigung am Rohrpfosten mit je 3 Imbusschrauben 
   (im Lieferumfang enthalten)
 besonders Highlight ist unser Schutzlaminat auf der Folie für 
 einen langanhaltenden Farbglanz
   inkl. Fundament und erforderliche Erdarbeiten
 Überschussiges Material nach Wahl des AN verwerten

         6,000 St ......................... .........................
    
         Summe 2.2.5. Leitsäule .........................

    
         Summe 2.2. Straßenbauarbeiten .........................
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    2.3. Beschilderung

 Hinweis endgültige Beschilderung

   Es sind Straßenschilder und Verkehrszeichen vom Typ 2 zu 
  wählen.
 Herstellung der Fundamente im Bereich der Baumreihe in der 
  Lindenstraße ist mittels Handaushub herzustellen.

      2.3.1. StVO- Beschilderung

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.:  
 Verkehrswege und Freianlagen

    01) Besonders hingewiesen wird auf: 
       Veröffentlichungen der Forschungsgesellschaft
          für Straßen- und Verkehrswesen.

    02) Definitionen: 
         LW: lichte Weite 

           Wege: hierzu zählen außer den Geh- und Radwegen auch
        Plätze im Gehwegbereich und Fußgängerzonen.

        Fahrbahnen: 
        außer den Fahrbahnen auch Parkplätze,
            Laufbahnen, Wirtschafts- und befahrbare Wohnwege.

    50) Aufmaß: 
         Wird nach Lieferscheinen abgerechnet, dann
       müssen diese spätestens am nächsten Werktag
          in 2-facher Fertigung vom AN dem AG zur
        Anerkennung übergeben werden.
        Der AN erhält dann die Durchschrift zurück.

   51) Im innerörtlichen Straßenbau werden dabei in 
         Abänderung bzw. Ergänzung zu den Technischen
       Prüfvorschriften zur Bestimmung von Oberbauschichten
           im Straßenbau (TPD) die Messpunkte
        wie folgt festgelegt:

          Längsschnitt (in der Regel):
          Messpunkte alle 25 m,

          Querschnitt (in der Regel):
          1. Messreihe Abstand vom Bordstein oder
              Straßenrand 0,90 m,
               2. Messreihe Abstand von 1. Messreihe 3,90 m
          3. und weitere Messreihen jeweils im Abstand
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              von je 3,20 m,
           letzte Messreihe wieder im Abstand von
                0,90 m vom Bordstein bzw. Straßenrand.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.
 Ausstattungen

      01) inkl. Erdarbeiten in Böden der Homogenbereiche HB.
       Besonders hingewiesen wird auf die
          ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten".

           02) Stahl-, Holz-, Kunststoffteile: Verwertung nach Wahl
        des AN.

    50) Gesondert vergütet werden: 
          - Ausbau von befestigten Flächen nach OZ 1.2.1.0.0.00.
        - Entsorgung von mineralischen Abfällen nach 
          OZ 1.2.9.0.0.00

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.9.
 Maste

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.9.1.
 Fundamente

      01) gemäß Regelzeichnung einschl. Bodenaushub, 
          OK Fundament 20 cm unter OK Umgebungsfläche.

      50) Gesondert vergütet werden: Fundamentrahmen.

    2.3.1.10. Hülsen für  Schilder
 Bodenhülsen mit Gewindering und Klemmring sowie 
          Blindstopfen, d=76 mm (Abstimmung mit Stadt durch AN) für 
  Schilder, 
     liefern einschl. Erdarbeiten, Fundamentbeton und
 Wiederherstellung der Oberfläche

         49,000 St ......................... .........................

                   2.3.1.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.9.1.1.1.20
    Mastfundament Ortbeton C20/25

 Verkehrswege und Freianlagen
 Ausstattungen
 Maste
 Fundamente
 aus Ortbeton
   C20/25 
  ** einschließlich notwendiger Schalung 

          49,000 m³ ......................... .........................

                   2.3.1.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.9.1.3.2.30
        Mast Verkehrsschild Leichtmetall D76mm l=250cm

 Verkehrswege und Freianlagen
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 Ausstattungen
 Maste
 für Verkehrsschilder
 Leichtmetallrohr
        Außendurchmesser 76 mm, l = 250 cm 

         49,000 St ......................... .........................

     2.3.1.40. Verkehrszeichen Nr 205
   Verkehrszeichen nach Angabe des AG, nach StVO und der
   RAL-Guetegemeinschaft Verkehrszeichen und
     Verkehrseinrichtungen e. V.,

   Zeichen Nr. 205

      Schild aus Leichtmetall DIN 1725 Teil 1 und DIN 1745
         Teil 1, Mindestblechdicke 2 mm, randprofilverstaerkt,
         Folie Typ 2 (Signalfolie), Größe 2,
 nach Hinweise fuer die Anbringung von Verkehrszeichen
     und Verkehrseinrichtungen (HAV) mit
 je zwei Rohrschellen
  aus Aluminium,
  Verschraubungen aus nichtrostendem Stahl,
    anbringen an vorhandene Rohrpfosten/-staender,
      Durchmesser 60,3 bis 100 mm.

         16,000 St ......................... .........................

     2.3.1.50. Leistung wie zuvor  Nr 120
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 120

         3,000 St ......................... .........................

     2.3.1.60. Leistung wie zuvor  Nr 209
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 209

         1,000 St ......................... .........................

     2.3.1.70. Leistung wie zuvor  Nr 239
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 239

         1,000 St ......................... .........................

     2.3.1.80. Leistung wie zuvor  Nr 240
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 240

         2,000 St ......................... .........................
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     2.3.1.90. Leistung wie zuvor  Nr 244.1
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 244.1

         22,000 St ......................... .........................

     2.3.1.100. Leistung wie zuvor  Nr 244.2
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 244.2

         1,000 St ......................... .........................

     2.3.1.110. Leistung wie zuvor  Nr 260
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 260

         1,000 St ......................... .........................

     2.3.1.120. Leistung wie zuvor  Nr 267
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 267

         2,000 St ......................... .........................

     2.3.1.130. Leistung wie zuvor  Nr 274.1
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 274.1

         7,000 St ......................... .........................

     2.3.1.140. Leistung wie zuvor  Nr 274.2
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 274.2

         8,000 St ......................... .........................

     2.3.1.150. Leistung wie zuvor  Nr 283
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 267

         1,000 St ......................... .........................

     2.3.1.160. Leistung wie zuvor  Nr 290.1
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 290.1

         9,000 St ......................... .........................
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     2.3.1.170. Leistung wie zuvor  Nr 290.2
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 290.2

         9,000 St ......................... .........................

     2.3.1.180. Leistung wie zuvor  Nr 301
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 301

         3,000 St ......................... .........................

     2.3.1.190. Leistung wie zuvor  Nr 306
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 306

         9,000 St ......................... .........................

     2.3.1.200. Leistung wie zuvor  Nr 1000-32
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 1030-30

         3,000 St ......................... .........................

     2.3.1.210. Leistung wie zuvor  Nr 1020-30
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 1030-30

         21,000 St ......................... .........................

     2.3.1.220. Leistung wie zuvor  Nr 1026-36
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 1026-36

         1,000 St ......................... .........................

     2.3.1.230. Leistung wie zuvor  Nr 1053-30
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
   Zeichen Nr. 1053-30

         10,000 St ......................... .........................

     2.3.1.240. Leistung wie zuvor  Nr ZS 11
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
 jedoch
    Zeichen Nr. ZS11

         1,000 St ......................... .........................

       2.3.1.250. Leistung wie zuvor Tafel 900x600
 Leistung wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben

          Druckdatum:  28.02.2024  Seite: 58 von 127



   Leistungsverzeichnis Kurz- und Langtext

        Projekt: 611-1186  Radroute 7 Sindelfingen
         LV: 1 Radroute 7 BA1
     
           OZ Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
         in EUR in EUR
     

 jedoch
      Tafel mit Zeichen Nr. 101 und zusatz Text "Kreuzende 
  Fußgänger!"

         2,000 St ......................... .........................
    
           Summe 2.3.1. StVO- Beschilderung .........................
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    2.3.2. Radwegeschilder

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.
 Ausstattungen

      01) inkl. Erdarbeiten in Böden der Homogenbereiche HB.
       Besonders hingewiesen wird auf die
          ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten".

           02) Stahl-, Holz-, Kunststoffteile: Verwertung nach Wahl
        des AN.

    50) Gesondert vergütet werden: 
          - Ausbau von befestigten Flächen nach OZ 1.2.1.0.0.00.
        - Entsorgung von mineralischen Abfällen nach 
          OZ 1.2.9.0.0.00

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.9.1.
 Fundamente

      01) gemäß Regelzeichnung einschl. Bodenaushub, 
          OK Fundament 20 cm unter OK Umgebungsfläche.

      50) Gesondert vergütet werden: Fundamentrahmen.

 Einbauhöhe Wegweistafeln
     Die Schildtafel ist mit einer lichten Höhe von H >= 2,50 m von 
 Fahrbahnrandhöhe zu Unterkante Schild anzubringen

 Wegweisertafeln

   Die Wegweisertafeln/Radwegschilder sind mit nicht 
          retroreflektierenden Folien, RA2, Aufbau-Typ C, gemäß DIN 
      67520 sowie gemäß den „Technischen Liefer- und 
   Prüfbedingungen für vertikale Verkehrszeichen“ zu versehen 
 und haben den Gütebedingungen der Güterschutzgemeinschaft 
       Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen e.V. (RAL) zu 
     entsprechen. Das Gütezeichen, die Herstellerfirma und das 
 Herstellungsdatum sind auf der Rückseite der Verkehrszeichen 
   witterungsbeständig anzubringen. Alle Schilder sind aus 
     Leichtmetalllegierung AIMg2 hart herzustellen. Die Umlaufenden 
     Randprofile sowie Aussteifungs- und Stoß- oder 
  Verbindungsprofile sind ebenfalls aus Aluminium herzustellen.
   Die Tafeln sind grundsätzlich Profilverstärkt auszuführen. Die 
        Profilhöhe bis 5 m2 Schildfläche beträgt mindestens 40 mm.

      Für alle anderen Beschriftungen (Pfeile, Randabstände etc.) 
 gelten die in der RWB in Abhängigkeit der Schriftgröße 
  geforderten Abmessungen.

 Für Wegweisertafeln mit variablen Abmessungen wird eine 
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     Rasterung von 10 cm empfohlen. Die Rasterung muss nach 
         Kapitel 7.7 RWB 2000 ausgeführt werden. Mehr- oder 
  Minderkosten sind dafür in den Einheitspreis einzurechnen. 
 Verkleinerungen auf das nächste kleinere Raster nach RWB 
   werden akzeptiert. Rasterungen werden generell bei der 
   Preisermittlung nicht berücksichtigt. Abgerechnet wird nur nach 
    RWB bzw. RWBA Maßen.

 Die Positionen beinhalten die Wegweiser sowie die 
    erforderlichen H-Halterungen zur Montage an Rohrmaste, 
   Schiebekonsolen und Schiebeschellen aus Stahl (feuerverzinkt 
       gemäß DIN EN ISO 1461) oder Aluminium, Schellen, 
     Schellenbänder und Spannelemente (nach DIN 18800-1 
     mindestens der Qualität S235 JR G2 oder aus rostfreiem Stahl 
       mindestens der Stahlgruppe A2), Schellenhalte- und 
   Schildbefestigungsschrauben sowie Muttern (aus rostfreiem 
     Stahl mindestens der Stahlgruppe A2), Kleinmaterial sowie die 
  jeweilige Montage.

         2.3.2.10. Radwegweiser (Tabellen- und Pfeilwegweiser)
     Radwegweiser (Tabellenwegweiser/Pfeilwegweiser inkl 
    Einschubschilder) liefern und montieren inkl. 
 befestigunsmaterial
   Eischubschilder die im Plan gekreuzt bzw. in grau dargestellt 
   sind, müssen in lager des AG gelagert werden

      Schild aus Leichtmetall DIN 1725 Teil 1 und DIN 1745
         Teil 1, Mindestblechdicke 2 mm, randprofilverstaerkt,
 nach Hinweise für die Anbringung von Verkehrszeichen
 und Verkehrseinrichtungen mit Rohrschellen
  aus Aluminium,
  Verschraubungen aus nichtrostendem Stahl,
    anbringen an vorhandene Rohrpfosten/-staender,
      Durchmesser 60,3 bis 100 mm.
     Tabellenwegweiser 250 mm hoch und 1000 mm lang einseitig 
 oder doppelseitig
           Einschubschilder: 150x150 mm, SN 150, einseitig oder 
    doppelseitig, nicht reflektierend.
            Qualitätsanforderung: mind. 150 DPI + RGB-Töne Radroute R7: 
        R051, G089, B162

         28,000 St ......................... .........................

    2.3.2.20. Rohrpfosten und Hülsen für Schilder
 Rohrpfosten und Fundament
     Rohrpfosten in Bodenklasse 3-5 aufstellen, Fundamenttyp A 
      nach IVZ-Norm, einschließlich anfallender Erdarbeiten. 
 Umgebende Flächen entsprechend dem früheren Zustand 
   herstellen. Überschüssiger Boden geht in Eigentum des AN 
  über und ist zu entsorgen.
        Pfost d= 76 mm (Abstimmung mit Stadt durch AN) für Schilder
      Höhe= 3 bis 4 m
    mindest aufstellhöhe zum unteren Schild = 2,5 m
    Fundament Material: Beton C20/25
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         Maße: 300 x 850 mm (H x D)
      Durchmesser: 76 mm inkl. integrierter Metallverschraubung
     liefern einschl. Erdarbeiten, Fundamentbeton und
 Wiederherstellung der Oberfläche

         12,000 St ......................... .........................
    
         Summe 2.3.2. Radwegeschilder .........................

    
         Summe 2.3. Beschilderung .........................
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    2.4. Straßenbeleuchtung

    2.4.1. Erdarbeiten

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.:  
 Erdarbeiten

    01) Besonders hingewiesen wird auf:
       Die in den Ergänzungen zum Leistungsverzeichnis
       genannten Technischen Regelwerke 
               (ZTV, ETV-BW und ETV-Stadt).

          Die ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten":
         Liegt kein Baugrundgutachten vor, so ist 
            die ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten" anzuwenden. 
       Boden und Fels sind entsprechend ihrem Zustand vor 
         dem Lösen in die Homogenbereiche gem. ETV Stadt 
            Stuttgart "Erdarbeiten" einzuteilen.
       
    02) Definitionen:
             Wege:            Geh- und Radwege, Plätze im 
                               Gehwegbereich und Fußgängerzonen. 
            Fahrbahnen:   Fahrbahnen, Parkplätze,
                               Wirtschaftswege  und Wohnwege. 
            Straßenbau:    Fahrbahnen einschl. Einschnitte. 

             Eben und leicht geneigt   = Neigung <= 1:4. 
            geneigt                             = Neigung >  1:4.
          Leitungen                         = Kabel oder Rohre.

    50) Steigungen und Gefälle werden nicht gesondert  vergütet.

    51) Abgrenzungen:
        auf der Sohle gemessen:
                  a) Gräben: Breite <= 3,00 m und Länge > 2 x Breite
            b) Gräben in Baugruben: Definition wie bei a)
                   c) Gruben: Grundfläche <= 50 m² und Grubenlänge <= 
             2 x Grubenbreite
                 d) Gruben in Baugruben: Grundfläche <= 10 m² und
               Grubenlänge <= 2 x Grubenbreite
                  e) Baugruben: Breite > 3 bis 20 m bzw. Grundfläche
                    > 50 bis 400 m² und Tiefe > 1 m
                 f) Flächen: Erdkörper, die nicht nach a) bis e) definiert
            werden können.
                g) Streifen: Breite <= 1,00 m.
                 h) Kleine Flächen: Flächen <= 4,00 m².

      52) Aufmaß der Breite, auf der Sohle gemessen:
             a) Mindestbreiten für Gräben: nach DIN EN 1610,
               für Arbeitsräume: nach DIN 4124.
               b) Vergütete Mehrbreite bei Schalung (je Seite) + 0,25 m.
              c) Vergütete Mehrbreite bei Verbau (einschl. Gurtung bzw.
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            Rückverankerung):
                  1. Verbau nach OZ 1.3.1.2.0.00 und OZ 1.3.1.4.0.00 
                       (je Seite) +  0,10 m, aus Kanaldielen, ohne
                Berücksichtigung des Profils.
                   Vergütete Graben- bzw. Baugrubenbreiten für
                verbaute Leitungsgräben und Baugruben in Abhängig-
                  keit von Rohrmaterial, Rohrdurchmesser und Graben-
                tiefe sind in der Regelzeichnung zusammengestellt.
               
              2. Trägerverbau mit Ausfachung aus Holz oder Beton
                     nach OZ 1.3.4.0.00.0, (eingespannt, querausgesteift
                oder rückverankert)
                  Verbautiefe   (je Seite)
                     <=  6 m    + 0,20 m
                     <=  9 m    + 0,25 m
                     <= 12 m   + 0,30 m
                     <= 15 m   + 0,35 m
                     <= 18 m   + 0,40 m
                      >  18 m   + 0,45 m.

    53) Aufmaß der Tiefe:
         Verbautiefe = t direkt am Verbau von Oberkante Gelände
        bis Baugrubensohle.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.
 Aushub

   01) Zur Leistung gehört das Fördern bis zur Ladestelle auf
            Geländehöhe, einschl. laden.

     02) Maschinell ist nur so tief auszuheben, dass der Boden unter
         der Aushubsohle nicht aufgelockert wird. Restaushub von
        Hand oder mit geeigneten Geräten ist einzurechnen.

    03) Definition:
            Großpflaster Nennmaß >100 bis 300 mm
            Kleinpflaster Nennmaß >60 bis 100 mm
           Mosaikpflaster Nennmaß 50 bis 60 mm

    50) Aufmaß:
                1. Übermessen werden: Leitungen, Kanäle usw. unabhängig
                    vom Rohrmaterial <= DN 300 Hohlräume <= 1 m³ Teile, die
        zur Wiederverwendung getrennt ausgebaut werden.
            2. Abzüge für Rohre: unabhängig vom Rohrmaterial
                DN <= 400 0,13 m³/m
                DN <= 500 0,20 m³/m
                DN <= 600 0,28 m³/m
                DN <= 700 0,38 m³/m
                DN <= 800 0,50 m³/m
                DN <= 900 0,64 m³/m
                 DN <= 1000 0,79 m³/m.
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                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.
 Gräben und Gruben

   01) Besonders hingewiesen wird auf die ETV Stadt
            Stuttgart "Erdarbeiten". Liegt kein Baugrundgut-
         achten vor, so ist die ETV Stadt Stuttgart
           " Erdarbeiten" anzuwenden.
       Boden und Fels sind entsprechend ihrem Zustand
        vor dem Lösen in die Homogenbereiche gem.
            ETV Stadt Stuttgart "Erdarbeiten" einzuteilen.
       Ausheben von Böden des Homogenbereichs HB und
            Homogenbereichs HA <= 10 cm Schichtdicke,
           Homogenbereichs HF <= 10 cm Schichtdicke sowie
            ausheben von gefrorenem Boden <= 10 cm Schicht-
            dicke, Profilieren der Sohle, Wände und Böschung-
            en, Handaushub, auch im Bereich von Anschlüssen,
          Muffen- und Schweißlöchern.
       Durch Homogenbereich HF erforderliche und
        unvermeidliche Mehrbreiten sind örtlich aufzuneh-
        men. 

    02) Für die Einteilung von Boden und Fels in Homgen-
            bereiche gem. DIN 18300 sind die Leistungsposition-
          en "Abmessungen und Zustand nach Angabe AG"
                   (Positionen ab OZ X.X.X.X.60) zu verwenden bzw.
           aus Titel 1.2.3.3. Homogene Schichten.

     03) b = Breite auf der Sohle

    50) Gesondert vergütet werden:
         Abtrag von Oberboden, Gräben und Gruben in 
          Baugruben, Mehraufwendungen im Bereich von Ver-
         und Entsorgungsleitungen, Wiedereinfüllen von 
        Gräben und Gruben.

    51) Nicht gesondert vergütet werden:
        Im Zuge des Aushubs abgebrochene und zer-
          kleinerte Rohre aus Beton, Steinzeug usw.

       52) Aufweitungen für Schächte usw. werden, wenn sie 
         mit dem Grabenaushub erfolgen können, wie der
        Grabenaushub vergütet.

     53) Einstufung der Graben- oder Grubentiefe für die
        Abrechnung:
           OK Gelände, Straße oder Gehweg bzw. UK Voraushub
        bis  Aushubsohle.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.3.
 Gräben

        01) Für Ver- und Entsorgungsleitungen, Streifenfundamente,
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             Nocken, Drainagen usw. einschl. der im Zuge des Grabens
        liegenden Gruben.

    50) Gesondert vergütet werden:
         Ausbrechen der Straßenbefestigung nach OZ 1.2.1.0.0.00.

   51) Verbauten sind kraftschlüssig herzustellen und bis zur
        Wiederverfüllung im Graben zu belassen.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.3.
 Erschwerniszulagen

     01) Sprengungen sind, auch wenn sie in den
         Ausschreibungsunterlagen genannt sind, nur nach
         ausdrücklicher Zustimmung des AG gestattet. Vor der
       Zustimmung des AG muss der AN alle behördlichen
       Genehmigungen einholen und eine ausreichende
         Versicherung haben. Der unschädliche Einfluss der
       Sprengung auf benachbarte Bauteile muss durch einen
          Sachverständigen in einem Sprenggutachten, einschl.
           Schussbildern, nachgewiesen werden. Der Sachverständige
       ist vom AN mit der Überwachung der Sprengungen zu
         beauftragen. Für die Erschütterungsmessungen ist bei den
            Sprengungen eine 3-Komponenten-Geberstation mit
            Lichtpunktschreiber auf- und abzubauen, vorzuhalten,
          umzusetzen, zu betreiben und auszuwerten.

    50) Gesondert vergütet werden:
         Durchbrüche und Schlitze nach OZ 4.2.8.2.0.00.

     51) Erschwernisse, für deren Vergütung bestimmte
           Mindestgrößen vorgeschrieben sind, werden, wenn sie 
 diese
          überschreiten, ohne Abzug der Mindestgröße vergütet.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.2.3.9.
 Leitungen

     01) Aushub im Bereich von Ver- und Entsorgungsleitungen
          entspr. der Standards der Eigentümer der Leitungen.

    50) Aufmaß:
       nach Länge der teilweise oder ganz freigelegten Leitung
           bzw. Leitungstrasse in allen Höhenlagen, gemessen in der
        Leitungsachse.
         Vergütung je Leitung auch, wenn Leitungen in dichter Folge
                 queren, d.h. lichter Abstand untereinander > 50 cm.
       Beinhaltet auch Erschwernisse beim Aushub unter den
        Leitungen oder Leitungstrassen bis zur Grabensohle.
        Erschwernisse infolge von nicht freigelegten Leitungen,
        auch wenn sie sich in der Nähe des Aushubs befinden,
         werden nicht gesondert vergütet. Diese Erschwernisse
        sind mit Positionen der Leistungsgruppen 1.2.3.1.0.00
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          und 1.2.3.2.0.00 abgegolten.
       Kabeltrassen oder parallel verlegte Kabel in Kabelzugrohren
        werden in der Draufsicht gezählt:
              1- und 2-zügig,
              3- und 4-zügig,
              5- und 6-zügig,
              7- bis 8-zügig.
         Ungeordnete, dicht aneinander liegende Kabelbündel 
                (d.h. lichter Abstand der Leitungen untereinander < 50 cm)
         werden gem. ihrer Gesamtbreite einem Nenndurchmesser
        DN zugeordnet.

     51) Parallel verlegte Hausanschlussleitungen, sowie
         Schiebergestänge, Kappen und sonstige Anbauteile werden
        übermessen.

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.:  
 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.
 Behelfsbrücken

   01) Statischer Nachweis und Ausführungspläne sind
        erforderlich.
         Besondere Vergütung hierfür nur wenn entspr. Positionen
        im LV vorhanden.

         02 ) Auf- und abbauen, vor- und unterhalten aller Teile nach
         Wahl des AN,
           A) Überbau:
                mit Längs- und Querträgern, Verbänden,
                Aussteifungsblechen, Ausgleich-, Auflager und
              Kopfplatten, Befestigungsmitteln usw. 
              Belag eben, dicht und griffig herstellen.
          B) Endauflager:
             Mehraufwendungen beim Verbau, wenn Lasten des
             Endauflagers abgetragen werden. Stützträger mit
             Fußkonstruktion einbauen, Bohren mit Verrohrung durch
              alle Bodenklassen sonst wie OZ 1.3.4.1.0.00, Entsorgung
                    des Bohrgutes, Fuß >= 3 m hoch C20/25, Bohrloch mit
               Siebschutt/Recyclingmaterial verfüllen, Verrohrung
                 ziehen, Verbände, Verschwertungen usw. mit dem
              Aushubfortschritt einbauen. Aushub und Entsorgung,
            außerhalb der Aufmassgrenzen des Baugruben-
              aushubes. Herstellen der Fundamente oder Auflager-
                  träger, der Widerlager einschl. Schalung, Bewehrung.
          C) Zwischenauflager: 
               Nur bei Spannweiten > 6,00 m. 
                  OZ 0.8.0.0.0.00 - 02 B) anwenden.
          D) Geländer:
                  1,20 m hoch, geschlossen, oben mit Abschlussbrett,
               Aufnahme der Linienlast nach DIN-Fachbericht 101.
                  Bei KFZ-Brücken und größeren Spannweiten, L > 12 m
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                U-Stahl mit Seil d 20 mm.
         E) Ausbau und Entsorgen der vorgenannten
                Konstruktionsteile bis 2 m unter Gelände. Auffüllung,
            außerhalb der Aufmaßgrenzen der Baugrubenauffüllung,
            bis Planum neuer Fahrbahn.

   03) Jede Behelfsbrücke wird vor Inbetriebnahme vom AG
        abgenommen. 

    50) Aufmaß:
            geforderte bzw. max. die nutzbare Brückenfläche.
          - einbauen 60% des Einheitspreis
          - ausbauen 40% des Einheitspreis

    51) Gemessen wird in der Reihenfolge:
            Schienen- / Kfz- / Fußgängerverkehr.

      52) Einstufung nach Spannweite bzw. Überkragung:
          A) Querbrücken:
             Achse zu Achse Verbauträger bzw. Abstand
              Auflagerachsen, verbaute Gräben: 
                 Grabenbreite + 2 x 0,30 m.
          B) Längsbrücken:
           Achse des nächstliegenden Verbaus bis Vorderkante
               Geländer, Schrammbord bzw. Achse außenliegendes
            Gleis.

    53) Aufmaß:
          A) Querbrücken:
               Länge nach OZ 0.8.0.0.0.00 - 52A
           Bei schrägen Querbrücken wird die Mehrlänge infolge der
            Schrägstellung mitgemessen. 
            Breite entsprechend Brückenart:
              Fußgänger: zwischen den Geländern.
                  Kfz: zwischen den Schrammborden + 2x 0,50 m der
            Schrammborde.
                  Schienen: von Achse zu Achse Gleis + 2 x 2,00 m oder
            der Begrenzung zu einer anderen Brückenart.

          B) Längsbrücken:
              Länge: von Achse zu Achse Endauflager.
               Breite: von Achse Verbauträger bis entspr. Brückenart
              bzw. Auflagerachse.
              Fußgänger: Vorderkante Geländer.
               Kfz: Vorderkante Schrammbord zuzügl. geforderter
            Schrammbordbreite.
                   Schienen: Achse außen liegendes Gleis + 2,00 m, bzw.
            Begrenzung zu einer anderen Brückenart anschließt.

    54) schräge Querbrücken:
          > 10 Altgrad Schrägstellung.
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                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.8.
        Kanäle, Kabel und Leitungen (KKL-Brücken)

     01) Aufhängungen, rutschfest und gegen Fremdeinwirkung
        sichern.
        Abstand:
         Kanäle und starre Leitungen: an den Fugen oder Muffen
                  Abstand jedoch <= 1,10 m, b >= 10 cm.
          Kabel und flexible Leitungen: durchgehend unterstützt.

      02) Zulässige Last/Meter auf den Plänen angeben. 

   03) Eigentümer in das Genehmigungsverfahren der
        Brückenpläne einbeziehen.

      50) Einstufung nach Spannweite bzw. Überkragung:
          A) Querbrücken:
               Baugruben mit Verbau: Achse zu Achse Verbauträger.
               Baugruben ohne Verbau: zwischen den Auflagermitten.
          B) Längsbrücken:
             Achse Verbauträger bis Achse außen liegendes Rohr.

    51) Aufmaß:
          Quer- und Längsbrücken:
          Länge nach OZ 0.8.4.0.0.00-50 A).

       52) Kanal- und Wasserleitungen entsprechen, sofern sie aus
                  Stahl, Guss, Stahlbeton o. gl. bzw. leichterem Material sind:
                      Durchmesser | Lasten <= 30 cm, | <= 1 kN/m > 30 bis
                             70 cm, | > 1 bis 5 kN/m > 70 bis 100 cm, | > 5 bis 10 kN/m >
              100 cm, | > 10 kN/m

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.
 Auffüllungl

        01) Besonders hingewiesen wird auf: Bundes- Bodenschutz-
             und Altlastenverordnung (BBodSchV), Verwaltungs-
       vorschrift des Umweltministeriums für die Verwertung von
           als Abfall eingestuftem Bodenmaterial (VwV Bodenmaterial),
        Vorläufige Hinweis zum Einsatz von Baustoffrecycling-
       material des Ministeriums für Umwelt und Verkehr
                Baden-Württemberg (UVM-Erlass). Über die Regel-
           anforderungen der o.g. Vorschriften hinaus sind bei der
       Verwertung mineralischer Materialien im Stadtgebiet zum
         Schutz der Heil- und Mineralquellen folgende
        Einschränkungen gegeben:
       Keine Verwertung mineralischer Materialien in
         Trinkwasserschutz- und Überschwemmungsgebieten
        möglich.
            Kein Einbau von Z2-Material in der Innen- und Kernzone
        des Heilquellenschutzgebietes.
          In Innen- und Kernzone des Heilquellenschutz-
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        gebietes gelten folgende Regelungen:

       Materialqualität                          Einbaukonfiguration
            Z0                                              Z0 bis Z2
              Z0 bis Z1.1                                 Z1.1 bis Z2
            Z0 bis Z1.2                                 Z2

        Weitere Informationen beim Amt für Umweltschutz und Tel.:
            0711 / 216 - 88433

     02) Ist auf der Baustelle kein geeigneter Boden vorhanden, so
       hat das Aushubmaterial von anderen Baustellen des AG
         Vorrang vor Boden Dritter. Dem AN obliegt insoweit die
          Verkehrssicherungspflicht auf der Zu- und Abfahrtsstraße.

   03) Durch unsachgemäße Zwischenlagerung unbrauchbar
         gewordenes Material darf nicht verwendet werden. In
       solchen Fällen hat der AN auf seine Kosten brauchbaren
       Verfüllboden heranzuschaffen und den unbrauchbaren
        abzufahren.

   04) Die Beschaffung des verdichtungsfähigen Fremdbodens ist
          Aufgabe des AN. Der Boden ist frei Baustelle zu liefern.
        Die Vergütung erfolgt nach ausgeschriebenen Positionen.

   50) Die OZ für Auffüllungen unter Abdeckungen und
           Behelfsbrücken wird vergütet bei Arbeitshöhen <= 3,00 m
         unter UK Abdeckung. Darin sind alle Erschwernisse durch
               die Abdeckungen enthalten, z.B. durch Ein- und Ausbau der
        Abdeckung während der Auffüllung.

    51) Gesondert vergütet werden: 
       Planum von
         - Baugruben,
         - Verkehrsflächen,
        - Vegetationsflächen und
          - Sportflächen nach OZ 1.4.4.0.0.00.

     52) Nicht gesondert vergütet wird: Untergrundverdichtung auf
        der Auffüllung.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.6.
 Boden

        01) einschl. Erschwernisse infolge von Leitungen. Ausnahme:
        Gräben.

    50) Gesondert vergütet werden:
         Auffüllungen von Kanälen und Leitungen entspr. DIN EN
               1610 Bild 1 Ziffer 5 bis 8 Leitungszone nach OZ 
  2.2.8.0.0.00.
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                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.6.
 Besonderes Material

   01) Zur Erreichung der optimalen Bodenfeuchte gegebenenfalls
        Wasser zugeben.

    50) Nur Lieferung des besonderen Materials.

      52) Gesondert vergütet werden: Einbau nach OZ 1.6.1.0.0.00

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.6.5.
 Neue Stoffe

      01) Neue Stoffe = kein Recyclingmaterial.

      2.4.1.10. Beleuchtungsmasten H bis 8m ausbauen und zwischenlagern
    Stahlrormaste verzinkt, einschl Beleuchtungskörper,
      Höhe bis ca. 8,0 m in Fundamentrohr versetzt , ohne 
   Beschädigung ausbauen, laden und  innerhalb des
 Baugeländes transportieren 
  und auf Unterlagshölzern lagern.
  (Nach Wahl des AN kann auch der Beleuchtungskörper zuvor 
 vom Mast abmontiert werden so dass Beleuchtungskörper und 
  Masten separat abgebaut werden) 
 Abklemmung der Kabel erfolgt bauseits

  Betonfundament ist abzubrechen und zu entsorgen.
    Transport- und Entsorgungskosten sind einzurechnen.
 Die entstande Fundamentgrube ist mit gewonnenem 
 Bodenmaterial der Baustelle zu verfüllen

         15,000 St ......................... .........................

                   2.4.1.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.6.5.1.1.12
   Flusssand liefern

 Erdarbeiten
 Auffüllung
 Besonderes Material
 Neue Stoffe
 sortiertes Material
 Flusssand 
  ** als Auflager und Rohrscheitelüberdeckung werden je
      **  max. 15 cm Stärke vergütet.

          58,000 m³ ......................... .........................
    
         Summe 2.4.1. Erdarbeiten .........................
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        2.4.2. Kabel/ Kabelschutzrohre/Mastfundamente

       Verlegen von Kabel und Rohre nach VDE 0276 u. VDI 2700 

  Kabelleerrohre:

   Kabelschutzrohre aus PE nach DIN 8074 mit Steckmuffen
     verlegen.Es ist darauf zu achten,dass alle Muffenverbindungn 
   fachlich richtig ausgeführt sind,so dass kein Wasser von außen 
   in das Rohr dringen kann.Auch ist schon beim Verlegen der 
   Kabelschutzrohre dafür Sorge zu tragen,dass während der 
        gesamten Bauzeit keine Fremdstoffe(Wasser,Sand,Vorsieb o. 
    dgl.) in das Rohr dringen kann.
   Eventuell notwendiges Reinigungsmolchen,das auf 
   mangelhaftes Verlegen des AN beruht,ist vom AN kostenlos 
 durchzuführen 

      2.4.2.10. Fundamente von Lichtmasten bis LPH 5m
 Fundamente für Straßenbeleuchtungsmast mit 
         Erdstück(Rohrhülse aus PP-Rohr, Innenseite glatt),
               DN 400, L = 0,80m, Fundamentgröße 0,8 x 0,8 x 1,2m
  Betongüte C 30/37
   Die Fundamente sind zu schalen.Die Schalung ist als verlorene 
  Schalung zu kalkulieren und in den EP mit einzurechnen.
 Nach Versetzen des Lichtmastes durch den AG ist das 
  Fundament mit Flußsand zu verfüllen.
       Oberer Abschluß mit Betonring d = 10cm, Oberfläche gescheibt.
 Bei der Aufstellung des Beleuchtungsmast ist ein Bagger mit 
     geeignetem Lastaufnahmemittel(Schlupf) beizustellen

         15,000 St ......................... .........................

      2.4.2.20. Kabel bis 30 mm in Graben auslegen
         Kabel NYY-J 4x 16mm² liefern und auslegen

  Eingeschlossene Leistungen:
   - Kreuzungsfreies Auslegen der Kabel.
   - Kennzeichen der Kabeln mit Kennzeichnungsstreifen.
   - Ausrichten der Kabeln im Kabelgraben.

 Erfasst werden die Längen jedes verlegten Kabels von
       Gruben-/Schachtmitte bis Gruben-/Schachtmitte, Längen für 
   vorgegebene Ringe und Schleifen werden mit Faktor 0,5 
  abgerechnet.
  Die Einführung in die Lichmastfundamente ist einzurechnen.

         95,000 m ......................... .........................
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        2.4.2.30. Kabelschutzrohr PVC da 110mm  1 zügig
         Kabelschutzrohr aus PVC-U, Nenn-Außendurchmesser 110 mm 
              x 3,1 mm (DN 100), Rohrreihe 3, nach DIN 8061/8062 und DIN 
        16873, fremdüberwacht nach HR 3.31 des SKZ (vormals GKR-
     Richtlinie 5.1.1); mit angeformter Steckmuffe mit eingeklebtem 
  Lippendichtring und Einstecktiefenmarkierung am Steckende; 
   Steckmuffe als Langmuffe mit Mitteldichtring ausgeführt; Rohre 
  innen und außen glattwandig,  

     Lieferaufmachung: Stangenware Gesamtlänge 6 m in 
  Holzrahmenverschlägen. 

   In die Kabelschutzrohre ist ein Zugdraht einzuziehen. Der 
 Zugdraht ist von Zugpunkt zu Zugpunkt ohne Unterbrechung in 
  ausreichendem Querschnitt einzuziehen.

   Das Kabelschutzrohr ist bis 20 cm über dem Rohrscheitel auf 
   die gesamte Grabenbreite mit steinfreiem Material (Vergütung 
   erfolgt nach Einbaupositionen) von Hand zu verfüllen und zu 
  verdichten.
  Verfüllen der Rohrzwischenräume nach jeder Lage.

 Nur die von den Rohrherstellern vorgeschriebenen Gleitmittel 
  sind zugelassen. 

  Abgerechnet wird die verlegte Länge des Kabelschutzrohres.
         95,000 m ......................... .........................

        2.4.2.40. Zulage für Bögen da 110 mm x 3,1mm
       Rohrboben 15-45 Grad PVC-U AD 110mm
      Rohrbogen mit angeformter Steckmuffe, aus PVC-U DIN 8061
   für Kabelschutzrohr mit Außendurchmesses 110 mm
   Radius 1000mm

         54,000 St ......................... .........................
    
              Summe 2.4.2. Kabel/ Kabelschutzrohre/Mastfun.. .........................
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    2.4.3. Masten und Leuchten

        2.4.3.10. Beleuchtungsmast, gelagert, wieder einbauen
 zwischenlagerte Beleuchtungsmasten und Leuchte 
 wieder einbauen 
  - Beleuchtungsmasten und Leuchte vom Zwischenlager wieder 
 aufnehmen und  einbauen 
      2 Kabeleinführungen 50 x 150 mm 
   um 180° versetzt
 Aufgeschweißte Stahlmanschette im 
   Erdübergangsbereich L 400 mm
   Eingrabtiefe 800 mm
  Montage von Kleinteilen  für Befestigungs-
 und Verkabelungsarbeiten sind ebenfalls einzurechnen

         15,000 St ......................... .........................

     2.4.3.20. Liefern und einbauen Straßenbeleuchtungsstandardmast Typ 2
 Straßenbeleuchtung
  Standartmast Typ 2

  Feuerverzinkt nach DIN EN 40
     d1 für Aufsatzleuchten 76 mm
     Türausschnitt 85 x 400 mm ohne Tür
    Gerätesteg mit 2 Schiebemuttern M6
      2 Kabeleinführungen 50 x 150 mm 
   um 180° versetzt
 Aufgeschweißte Stahlmanschette im 
   Erdübergangsbereich L 400 mm
   Wandstärke 4,0 mm
   hl 5000mm
   Eingrabtiefe 800 mm
  Konizität 10

         1,000 St ......................... .........................

      2.4.3.30. Liefern und Montage Leuchte für LPH 5m
       Leuchte Trilux Lumega IQ 70 1350/1650/2000 LPH 5m
   liefern und an gestelltem Lichtmast montieren einschl. auch 
  elektrischer Montage und Verkabelungen.
    Lichtfarbe max. 3000 K
  Liefern und Montage von Kleinteilen  für Befestigungs-
 und Verkabelungsarbeiten sind ebenfalls einzurechnen   

         1,000 St ......................... .........................
    
         Summe 2.4.3. Masten und Leuchten .........................

    
         Summe 2.4. Straßenbeleuchtung .........................
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    2.5. Landschaftsgärtnerische Arbeiten

    2.5.1. Grünflächen

    2.5.1.10. Vegetationsflächen lockern durch fräsen
  Vegetationsflächen lockern alle Neigungen  bis 1:1,5
   Vegetationstragschicht lockern durch fräsen, zur Herstellung
       einer feinkrümeligen Oberfläche. Bearbeitungstiefe = 15 cm,
       bindiger Boden, Steine ab 5 cm Durchmesser, Fremdkörper und
 schwer verrottbare Pflanzenteile absammeln und durch AN
       entsorgen. Inkl. anfallender Transport- und 
  Entsorgungsgebühren.

          180,000 m² ......................... .........................

     2.5.1.20. Rasen ansäen RSM Regio UG 11
     Rasen gebietseigene Trocken-Ansaat RSM Regio UG11 
  alle Neigungen  bis 1:1,5
    Rasen ansäen mit gebietseigenem Saatgut als Trocken-Ansaat,
        Regiosaatgutmischung, Saatgutmischung Nr. 2 "Fett- /
      Frischwiese" des Produktionsraums 7 - Süddeutsches Bergund
       Hügelland, des Herstellers Rieger-Hofmann GmbH, 74572
       Raboldshausen, oder gleichwertig., Ursprungsgebiet UG 11
       Südwestdeutsches Bergland, mindestens 30 % Blumenanteil,
        Ansaatstärke 3 g/m2, Nachweis der Saatgutherkunft und
  Zusammensetzung durch Vorlage von Lieferscheinen.
     Rasenflächen bis zur Abnahme unterhalten, ggf. Nachsaat an
   dünnen Stellen, ein Schnitt mit Aufnahme sowie Abtransport
       des Mähgutes. Inkl. anfallender Transport- und 
  Entsorgungsgebühren.

          180,000 m² ......................... .........................

                  2.5.1.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-1, TLK-Nr.: 1.6.1.1.4.12
      Boden in Vegetationsflächen einbauen d>10-30cm

 Erdarbeiten
 Auffüllung
 Boden
 Flächen und Dämme
 in Vegetationsflächen
        in Schichten >= 10 <= 30 cm 

          10,000 m³ ......................... .........................
    
         Summe 2.5.1. Grünflächen .........................
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    2.5.2. Erdarbeiten

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.
 Herrichten und Erschließen

    01) Material aus:
        - Abbruch und
          - Freimachen des Baufeldes ist entspr. der Satzung der
             Landeshauptstadt Stuttgart zu entsorgen, bzw. nach der
          Satzung der ausschreibenden Gemeinde.

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.
 Baufeld freimachen

     01) Bäume, Wurzelstöcke und bewachsende Flächen roden
           einschl. zerschneiden, laden und zum Kompostplatz oder
         zulässigen Entsorgung abfahren, einschließlich Gebühren
          bzw. Entgelt für die Entsorgung.

    50) Aufmaß:
               a) bei Bäumen Durchmesser(=D) Stamm 1,00 m über OK
            Gelände,
         b) bei Wurzelstöcken an der Schnittfläche über OK
            Gelände.

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.4.
 Bewachsene Fläche

   01) Innerhalb geschlossener Waldflächen wird der nutzbare
        Waldbestand vor Baubeginn vom Eigentümer entfernt.

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.4.4.
 Vegetation roden

    01) einschließlich Wurzelstock roden.

                  2.5.2.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.4.4.2.10
       Vegetationen roden Bodendecker <=60cm

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Herrichten und Erschließen
 Baufeld freimachen
 Bewachsene Fläche
 Vegetation roden
     Bodendecker <= 60 cm

          10,000 m² ......................... .........................

                  2.5.2.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.4.4.2.11
      Vegetationen roden Bodendecker >60-100cm

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Herrichten und Erschließen
 Baufeld freimachen
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 Bewachsene Fläche
 Vegetation roden
      Bodendecker > 60 bis 100 cm

          10,000 m² ......................... .........................

                  2.5.2.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-0, TLK-Nr.: 0.7.4.4.2.12
      Vegetationen roden Bodendecker >100cm

 Vorarbeiten und Allgemeine Arbeiten
 Herrichten und Erschließen
 Baufeld freimachen
 Bewachsene Fläche
 Vegetation roden
    Bodendecker > 100 cm

          2,000 m² ......................... .........................
    
         Summe 2.5.2. Erdarbeiten .........................

    
         Summe 2.5. Landschaftsgärtnerische Arbeiten .........................
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    2.6. Entwässerung

    2.6.1. Einläufe

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.:  
   Entwässerungs- und Versorgungsanlagen

   01) Auf Anforderung sind Prüfnachweise der 
        Fremdüberwachungen vorzulegen.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.
 Abläufe und Entwässerungsrinnen

   01) Entwässerungsrinnen für Oberflächenwasser nach 
              DIN EN 1433 und DIN V 19580 einschl. Stirnwände,
         Anschlussstücke und Rostauflager, sowie
        kraftstoffresistentem Fugenkitt zwischen den Fertigteilen.
           Einschl. Fundament aus Normalbeton C 12/15 DIN
             EN 206-1, DIN 1045-2, Expositionsklasse Frostangriff mit
          und ohne Taumittel XF2. Die Seiten der Rinnenkörper sind
                mit Beton C12/15 >= 100 mm Breite, bis 75 mm unter der
         OK der Rinnenabdeckung abzustützen. Beton oben mit
           45 Grad Neigung abschrägen. Gefälle der Rinnenkörper
          nach Regelzeichnung bzw. Ausführungsplänen.

       02) Rinnenteile der OZ 2.3.2.0.0.00 und 2.3.3.0.0.00 mit Kran
        einbauen und mit Greifzug zusammenziehen.

      03) Ablaufteile (Kastenrinnen):
           Rohrverbindung nach DIN EN 476, einschl.
             Geruchverschluss, Eimer, Rost und Zwischenteil, sowie
        Verschraubungen.

    04) Passstücke:
            Fertigteil ablängen, einschl. Materialverlust und Mehrkosten.

    50) Aufmaß:
          Stütz- und Unterbeton:
               - Nennweiten (NW) <= 300 einschließlich
            - Nennweiten > 300 nach OZ 3.7.1.1.0.00
                (Fundamentbeton) oder 4.2.2.4.00 (Unterbeton)

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.3.
 Abläufe

    01) Leistungen gemäß folgenden Vorschriften:
                     DIN 1229, DIN 1236, DIN 4052, DIN 19571, DIN 19583, 
                 DIN 19584, DIN 19590, DIN 19593 und DIN 19594.

     02) Fertigteile in Zementmörtel MG III. Bodenstücke Klassen A
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              bis F Beton C12/15, d = 100 mm.

    50) Beton wird nicht gesondert vergütet.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.3.7.
 für Straßen und Höfe

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.3.7.1.
      für Aufsätze Kl. C 250 bis F 900

       01) gem. DIN 4052.

                     2.6.1.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.3.7.1.2. 2
               Boden 1a für Ablauf, C250-F900, DN 150 

   Entwässerungs- und Versorgungsanlagen
 Abläufe und Entwässerungsrinnen
 Abläufe
 für Straßen und Höfe
      für Aufsätze Kl. C 250 bis F 900
     Boden 1a DN 150 

         1,000 St ......................... .........................

                   2.6.1.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.3.7.1.2.16
                Schaft 5c für Ablauf, C250-F900, h=195mm

   Entwässerungs- und Versorgungsanlagen
 Abläufe und Entwässerungsrinnen
 Abläufe
 für Straßen und Höfe
      für Aufsätze Kl. C 250 bis F 900
        Schaft 5c, h = 195 mm

         1,000 St ......................... .........................

                   2.6.1.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.3.7.1.2.18
                Schaft 5d für Ablauf, C250-F900, h=570mm

   Entwässerungs- und Versorgungsanlagen
 Abläufe und Entwässerungsrinnen
 Abläufe
 für Straßen und Höfe
      für Aufsätze Kl. C 250 bis F 900
        Schaft 5d, h = 570 mm 

         1,000 St ......................... .........................

                   2.6.1.40. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.3.7.1.2.30
      Eimer A4 verzinkt,

   Entwässerungs- und Versorgungsanlagen
 Abläufe und Entwässerungsrinnen
 Abläufe
 für Straßen und Höfe
      für Aufsätze Kl. C 250 bis F 900
    Eimer A4 verzinkt, 

         1,000 St ......................... .........................
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          2.6.1.50. Aufsätze Pultform, Gusseisen, 300x500
   Aufsatz M AVUS® Klasse D 400 
      Kennmaß 300 x 500 mm,
 in Pultform mit Scharnier 
 hochziehbarer geschlossener Rahmen aus Gusseisen mit 
 Eimerauflage 
    Rahmenhöhe 140 mm,
        Einlaufquerschnitt 616 (773) cm².
 Rahmen aus Gusseisen 
  Rost aus Gusseisen mit dämpfender Einlage und Scharnier,
   Schlitzweite 34,5 mm
      Entsprechend DIN EN 124 / DIN 1229 und gemäß den 
     Anforderungen der Gütesicherung nach RAL-GZ 692 
     MEIERGUSS Art.- Nr. 204547

         1,000 St ......................... .........................
    
         Summe 2.6.1. Einläufe .........................
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    2.6.2. Mulden

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.:  
   Entwässerungs- und Versorgungsanlagen

   01) Auf Anforderung sind Prüfnachweise der 
        Fremdüberwachungen vorzulegen.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.
 Abläufe und Entwässerungsrinnen

   01) Entwässerungsrinnen für Oberflächenwasser nach 
              DIN EN 1433 und DIN V 19580 einschl. Stirnwände,
         Anschlussstücke und Rostauflager, sowie
        kraftstoffresistentem Fugenkitt zwischen den Fertigteilen.
           Einschl. Fundament aus Normalbeton C 12/15 DIN
             EN 206-1, DIN 1045-2, Expositionsklasse Frostangriff mit
          und ohne Taumittel XF2. Die Seiten der Rinnenkörper sind
                mit Beton C12/15 >= 100 mm Breite, bis 75 mm unter der
         OK der Rinnenabdeckung abzustützen. Beton oben mit
           45 Grad Neigung abschrägen. Gefälle der Rinnenkörper
          nach Regelzeichnung bzw. Ausführungsplänen.

       02) Rinnenteile der OZ 2.3.2.0.0.00 und 2.3.3.0.0.00 mit Kran
        einbauen und mit Greifzug zusammenziehen.

      03) Ablaufteile (Kastenrinnen):
           Rohrverbindung nach DIN EN 476, einschl.
             Geruchverschluss, Eimer, Rost und Zwischenteil, sowie
        Verschraubungen.

    04) Passstücke:
            Fertigteil ablängen, einschl. Materialverlust und Mehrkosten.

    50) Aufmaß:
          Stütz- und Unterbeton:
               - Nennweiten (NW) <= 300 einschließlich
            - Nennweiten > 300 nach OZ 3.7.1.1.0.00
                (Fundamentbeton) oder 4.2.2.4.00 (Unterbeton)

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.3.
 Abläufe

    01) Leistungen gemäß folgenden Vorschriften:
                     DIN 1229, DIN 1236, DIN 4052, DIN 19571, DIN 19583, 
                 DIN 19584, DIN 19590, DIN 19593 und DIN 19594.

     02) Fertigteile in Zementmörtel MG III. Bodenstücke Klassen A
              bis F Beton C12/15, d = 100 mm.

    50) Beton wird nicht gesondert vergütet.
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                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.3.7.
 für Straßen und Höfe

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.3.7.1.
      für Aufsätze Kl. C 250 bis F 900

       01) gem. DIN 4052.

    2.6.2.10. Muldenschacht komplet herstellen
   Bauteil, Muldenschacht komplett
       Boden, Schaft, Konus, Auflagerring
         Tiefenbereich [m] Schacht: bis 1,5 m
   Anzahl Rohranschlüsse Ablauf: 1
     Baustoff, Anschlussleitung Ablauf: PP
    Nenndurchmesser DN Ablauf: bis DN 250
   Ausführung Anschluss: Steckmuffe
   Rohrverbindung: Dichtring
   Anzahl Rohranschlüsse Zulauf: 1
 Baustoff PP
    Nenndurchmesser DN Zulauf: bis DN250
       Winkel [Grad] Zulauf: nach Erfordernis
     Rohreinbindung Zulauf: Steckmuffe, gelenkig mit
 Doppelmuffe
   Rohrverbindung Zulauf: Dichtring
    * inkl. Aushub
          * inkl bis 6m Rohre, Bogen, Abzweige, Muffen

         2,000 St ......................... .........................

     2.6.2.20. Muldenablauf Abdeckung B125
     Schachtabdeckung Klasse B 125 nach DIN EN 124-2.
  Einlaufrost in Muldenform aus Gusseisen,
    Schlitzweite 25 mm,
    Stichmaß 10 mm,
     Einlaufquerschnitt 910 cm²,
  Rahmen aus Beton und Gusseisen,
    Rahmenhöhe 125 mm,
    Lichte Weite 610 mm,
    Rahmendurchmesser 750 mm,
     Gesamtgewicht ca. 80 kg.

         2,000 St ......................... .........................
    
         Summe 2.6.2. Mulden .........................
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    2.6.3. Drainage

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.:  
   Entwässerungs- und Versorgungsanlagen

   01) Auf Anforderung sind Prüfnachweise der 
        Fremdüberwachungen vorzulegen.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.
   Wasserhaltung, Dränagen und Brunnenbau

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.1.
   Dränagen aus PVC-U

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.1.4.
      Teilsickerrohr C 2, PVC-U

         01) Dränleitung aus Kunststoff-Teilsickerrohr, Typ C 2, 
              PVC-U DIN 4262-1, einschl. Muffen und angeformter 
  Muffen.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.1.4.2.
 Bögen

      01) 45 und 90 Grad

                   2.6.3.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.1.4.2.3.16
                Bogen, PVC-U-Teilsickerrohr C2, DN 160, SN 4

   Entwässerungs- und Versorgungsanlagen
   Wasserhaltung, Dränagen und Brunnenbau
   Dränagen aus PVC-U
      Teilsickerrohr C 2, PVC-U
 Bögen
     DN 160, SN 4

         3,000 St ......................... .........................

                   2.6.3.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-2, TLK-Nr.: 2.1.4.2.4.16
             Verschluss, PVC-U-Teilsickerrohr C2, DN 160

   Entwässerungs- und Versorgungsanlagen
   Wasserhaltung, Dränagen und Brunnenbau
   Dränagen aus PVC-U
      Teilsickerrohr C 2, PVC-U
 Verschlussstücke
  DN 160

         2,000 St ......................... .........................

      2.6.3.30. Sickerung Planumsentwässerung einschl. Erdarbeiten
    Sickerung Planumsentwässerung DN 160 herstellen:
      Graben 35 x 45 cm herstellen,
   Verlegen von PVC Teilsickerrohr DN 160 
       nach DIN 4262-1 Typ C2 Form E einschl. Formstücke
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    Auflager nach DIN 1610 in gewachsenem Boden herstellen,
    Verfüllen des Sickergrabens mit KFT-Material 0/45
     Verdrängten Boden laden und abfahren. Transport- und 
  Entsorgungskosten sind einzurechnen.

         60,000 m ......................... .........................
    
         Summe 2.6.3. Drainage .........................

    
         Summe 2.6. Entwässerung .........................
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    2.7. Entsorgung

    2.7.1. Entsorgung

      Die Entsorgung von teerfreiem Asphalt < 25 mg/kg PAK
       gemäß der RuVA-StB Ausgabe 2001/Fassung 2005
  ist in den Ausbaupositionen mit  enthalten. 

   

 Bei der Entsorgung von belasteten Materialien sind alle gültigen 
 gesetzlichen Grundlagen wie das 
      Kreislaufwirtschaftsgesetz(KrWG), die Deponieverordnung 
           (DepV), die VwV Boden, die Abfallverzeichnisverordnung (AVV), 
 die Handlungshilfe für die Entscheidungen über die 
                   Ablagerbarkeit PAK-, MKW-, BTEX-, LHKW-, PCB-, PCDD/F- 
   und herbizidhaltiger Abfälle auf Deponien, der Leitfaden zum 
 Umgang mit teerhaltigem Straßenaufbruch des Ministeriums für 
   Umwelt, Naturschutz und Verkehr und die Verordnung über 
    Nachweisführung bei der Entsorgung von Abfällen (NNachwV) 
   in der jeweils gültigen Fassung zu beachten. Die Aufzählung 
  erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

     Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass ab 01.02.2011das 
     elektronische Nachweisverfahren (eANV)  verbindlich 
  anzuwenden ist.

   Der AN hat ein Entsorgungskonzept vorzulegen, in dem die 
 vorgesehenen Entsorgungswege nachvollziehbar dargestellt 
  sind.

 Über die Entsorgung hinaus hat der AN bei der Entsorgung die 
     Aufgaben des Abfallerzeugers, insbesondere die Nachweis- und 
 Registerführung zu übernehmen und die hieraus entstehenden 
   Aufwendungen in die Einheitspreise einzukalkulieren. Eine 
 Weiterdelegation der Aufgaben an einen fachlich geeigneten 
            externen Dritten (z.B. Ing.Büro) ist grundsätzlich möglich.

 Mit Beendigung der Maßnahme ist dem AG eine lückenlose 
  Dokumentation über die entsorgten Materialien zu übergeben.

 Das gesamte auszubauende Material ist auszubauen und zur 
   Beprobung nach   MantelV/DepV  nach Vorgaben eines vom AN 
 beauftragten Gutachters vor der  vorgesehenen Entsorgung 
 auf eine Zwischenlagerfläche nach Wahl AN zu 
       transportieren,abzuladen und.zu separieren. Für die  
  Entsorgung bezw Wiedereinbau sind Haufwerke zu bilden.

 Die Beprobung ist durch den AN zu beauftragen 
  Kosten sind in die Einheitspreise einzurechnen.
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 Bis zur Vorlage der Analytik sind nach Probenahme mindestens 
  4  Arbeitstage einzuplanen

   Haufwerke sind zu unterhalten und abzuplanen. Auch dies ist in 
  die Positionen einzurechnen..

 Transport zum Zwischenlager sind in den Leistungspositionen 
  enthalten und entsprechend einzukalkulieren. 

 Am Zwischenlager ist ein Bagger zum Laden und separieren 
   vorzuhalten, diese Vorhaltezeiten werden nicht gesondert 
  vergütet.

    2.7.1.10. Zwischentransport zum Zwischenlager AN
   Zwischentransport ,abladen und separieren von Aushubmaterial 
       jeglicher Art (Boden,Schotter,Teerhaltiger 
      Schotter,Auffüllungen,Betonabbruch,
     Mauerwerksabbruch,Teerhaltiger Asphaltoberbau,Teerfreier 
  Asphaltoberbau)
 auf Zwischenlager nach Wahl AN 
   einschl.zu späterem Zeitpunkt
 wieder laden für  Entsorgung oder für Wiedereinbau
 wenn Analytik vorliegt
 Ebenfalls einzurechnen ist die vorschriftsmäßige Vorbereitung 
 der Zwischenlagerfläche entsprechend den vom AN 
  beauftragten Geologen.
 Siehe dazu auch die Hinweise im Gewerk Entsorgung

          810,000 m³ ......................... .........................

          2.7.1.20. Entsorgung Mutterboden  <= BM-0*
  Entsorgung  Mutterbodenmaterial,
      Zuordnungsklasse <= BM0*
    Einstufung anhand Parameterumfang gem. MantelV.

     Entsorgungsnachweise u.ä. nach den gesetzlichen
  Bestimmungen.

   Sämtliche Aufwände einschl. Selektierung auf der 
 Zwischenlagerfläche sowie Transport und Verwertungskosten 
  sind einzurechnen.

 Nachweis der Entsorgung über Wiegescheine bei der
  Annahmestelle.
 Für die Abrechnung sind zwingend Lieferscheine für die 
  abgefahrenen Mengen vorzulegen.
 Ohne Vorlage von Wiegescheinen wird diese Position nicht 
 vergütet 

         85,000 t ......................... .........................
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          2.7.1.30. Entsorgung Bodenmaterial  <= BM-0*
  Entsorgung Bodenmaterial,
       Zuordnungsklasse  <= BM-0*
    Einstufung anhand Parameterumfang gem. ManteV.

     Entsorgungsnachweise u.ä. nach den gesetzlichen
  Bestimmungen.

   Sämtliche Aufwände einschl. Selektierung auf der 
 Zwischenlagerfläche sowie Transport und Verwertungskosten 
  sind einzurechnen.

 Nachweis der Entsorgung über Wiegescheine bei der
  Annahmestelle.
 Für die Abrechnung sind zwingend Lieferscheine für die 
  abgefahrenen Mengen vorzulegen.
 Ohne Vorlage von Wiegescheinen wird diese Position nicht 
 vergütet 

         1.300,000 t ......................... .........................

           2.7.1.40. Entsorgung Schotter-/Auffüllmaterial   <= RC-1
      Entsorgung Auffüll-/Schottermaterial, mineralischer Bauschutt,
      Zuordnungswerte nach DepV  <= RC-1

     Entsorgungsnachweise u.ä. nach den gesetzlichen
  Bestimmungen.

    Sämtliche Aufwände einschl. Selektierung auf der AN-
 Zwischenlagerfläche sowie Transport und Verwertungskosten 
  sind einzurechnen.

 Nachweis der Entsorgung über Wiegescheine bei der
  Annahmestelle.

         130,000 t ......................... .........................
    
         Summe 2.7.1. Entsorgung .........................

    
         Summe 2.7. Entsorgung .........................
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    2.8. LSA

    2.8.1. Tiefbau

      2.8.1.10. Suchgraben Homogenklasse  Tiefe bis 1.25 m
   Boden für Suchgraben ausheben, zur Wiederverwendung
 seitlich lagern und nach Beendigung der Suche wieder
  einbauen und verdichten.
  Vorschriften der Versorgungsunternehmen beachten.
 Homogenklasse alle
    Grabentiefe bis 1,25 m.
  Straßenaufbruch wird gesondert vergütet.
  Abgerechnet wird mit senkrechten Wänden.

          20,000 m³ ......................... .........................

          2.8.1.20. Boden für Kabel-/Leitungsgraben oder dgl. ausheben einschl. Kopflöcher
       Boden für Kabel-/Leitungsgraben, Fundamente oder dgl. ausheben 
      einschl. KopflöcherBoden lösen ,laden und seitlich lagern.
     Aushub, soweit zum Verfüllen geeignet, zur Wiederverwendung
   seitlich lagern, nach Einbau der Leerohre
 als Restraumverfülllung oberhalb der Leitungszone einbauen und 
  verdichten.
 Fehlenden Verfüllboden einbauen und verdichten
  wird gesondert vergütet.
 Zum Verfüllen nicht verwendeten Aushub geht in Eigentum des AN 
  über.
 Homogenbereiche nach Unterlagen des AG
          Bodenklasse 3 bis 4 nach DIN 18300 (alt),
   Grabentiefe bis 1.20 m 
      Sohlenbreite der Gräben gem. DIN 4124 für Einzelgräben.
  Abgerechnet wird mit senkrechten Wänden. 
      nach DIN 1610 bzw. 4124.

          45,000 m³ ......................... .........................

    2.8.1.30. Zulage  Handaushub
 Zulage Handaushub nach Anweisung AG

          5,000 m³ ......................... .........................

    2.8.1.40. Geeigneten Boden für Leitungszone
   Geeigneten Boden nach DIN EN 1610 liefern und in Leitungszone 
       einbauen und verdichten bis 20 cm über Rohrscheitel, Bettung 10 cm
  mit vom AN zu liefernden Stoffen, 
    Stoff: Sand 0/2
     verdichten, Verdichtungsgrad 97 %.
  Abrechnung nach Einbauprofil.
  Lieferscheinnachweis erforderlich.

          30,000 m³ ......................... .........................

      2.8.1.50. Zulage für Trennung und Wiedereinbau der Vorschüttung/ Frostschutzschicht
 Zulage für die Trennung der vorhandenen 
     Vorschüttung/Frostschutzschicht, Zwischenlagerung und 
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  Wiedereinbau im Leitungsgraben.

          10,000 m³ ......................... .........................

             2.8.1.60. Erschwernis für Leitungskreuzungen, quer und bis 45 Grad, DN 100 bis DN 300
   Erschwernis für Leitungskreuzungen bzw. Unterquerungen 
                 ( z. B. Telekom-, Stromkabel, Wasser- Gas- und Kanalleitungen),
            DN 100 bis DN 400 bzw. Du 0,1 bis 0,40 m, 
   einschl. erforderlicher Handschachtung sowie Sicherung und 
 Aufhängung der Kabel und Leitungen während der Bauzeit nach 
  Angabe des Netzbetreibers.
  Für Leitungen innerhalb des Kanalgrabens.
 Mit der Vergütung dieser Position sind alle Erschwernisse beim 
      Baugrubenverbau, beim Bodenaushub, bei der Rohrverlegung usw. 
    abgegolten, die sich durch die Leitungen ergeben.
        Kabel bzw. Leitungen die im Abstand < 0,50 m liegen, werden als eine 
   Kreuzung abgerechnet. Kabelbündel und Kabelkanäle werden 
  ebenfalls als eine Leitungskreuzung abgerechnet.
  Leitungen in Betrieb.
   Vorhandene Abdeckungen oder Schutzrohre aufnehmen, säubern zur 
   Wiederverwendung lagern und wieder einbauen, Erforderliche Bettung 
   und Überdeckung aus Sand wiedererstellen. Trassenwarnband 
  einlegen. 
 Die Vorschriften und Anweisungen des Netzbetreibers sind 
  einzuhalten.
    Für quer und bis 45 Grad  verlaufende Leitungen. 

         6,000 St ......................... .........................

    2.8.1.70. Längs laufende Leitungen
 Längs laufende Leitungen
     Freilegen von längs laufenden Leitungen und Kabeln (Strom-, 
       Beleuchtung-, Fernwärme, Wasserleitung)
     Leitungen im Abstand < 0,50 m werden als eine Leitung abgerechnet.
   einschl. erforderlicher Handschachtung sowie Sicherung und 
 Aufhängung der Kabel und Leitungen während der Bauzeit nach 
  Angabe des Netzbetreibers.
  Für Leitungen innerhalb des Kanalgrabens.
 Mit der Vergütung dieser Position sind alle Erschwernisse beim 
      Baugrubenverbau, beim Bodenaushub, bei der Rohrverlegung usw. 
    abgegolten, die sich durch die Leitungen ergeben.
        Kabel bzw. Leitungen die im Abstand < 0,50 m liegen, werden als eine 
   Kreuzung abgerechnet. Kabelbündel und Kabelkanäle werden 
  ebenfalls als eine Leitungskreuzung abgerechnet.
  Leitungen in Betrieb.
   Vorhandene Abdeckungen oder Schutzrohre aufnehmen, säubern zur 
   Wiederverwendung lagern und wieder einbauen, Erforderliche Bettung 
   und Überdeckung aus Sand wiedererstellen. Trassenwarnband 
  einlegen. 
 Die Vorschriften und Anweisungen des Netzbetreibers sind 
  einzuhalten.
  Für längs verlaufende Leitungen. 

         80,000 m ......................... .........................
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    2.8.1.80. Trassenwarnband liefern und verlegen
 Trassenwarnband liefern und verlegen
 liefern der für die Kabelanlage notwendigen und zugelassenen 
 Trassenwarnbänder
   auslegen lage- und höhengerecht

         120,000 m ......................... .........................

      2.8.1.90. Sockel für Schalt- und Steuergeräte
   Sockel für Schalt- und Steuergeräte
           Größe 2, entspr. Regelzeichnung 03.30.09, einschl. Fundament 
       C12/15, auf Beton glätten und ausrunden (auch im Schacht). 
   Zwischenräume zwischen Sockel und Kabelschächten bzw. Sockeln 
      und Mauern usw. mit  Mörtel MG III auffüllen einschl. abschalen.
  Provisorisch abdecken. 

         1,000 Stk ......................... .........................

             2.8.1.100. Einbau Fundament (Normalmast) 85x85x85 cm
   Einbau Fundamentrahmen SM-Loch

     Fundamentrahmen SM-Loch zur Befestigung eines Normalmastes (mit 
    Fundamentplatte) mit Schwerlastdübel M16

        Abmessung Fundament: 85x85x85 cm
 frostfreie Gründung
       Betonfestigkeitsklasse: C20/25(LP)
              Expositionsklasse:X4C,XD1,XF2, XA2
     Betonstahl:BSt 500 S
        konstuktive Bewehrung DN 10mm, Abstand max. 30 cm

 Der Fundamentrahmen ist einschließlich der Befestigungsdübel zu 
  liefern. 

 Ein statischer Nachweis und die entsprechende Einbauanweisung des 
 Rahmens und der Befestigungsart sowie des notwendigen 
 Betonfundaments sind auf 
  Verlangen vorzulegen. 
 Das Einbauen der Leerrohre im Betonfundament wird über die 
  Position Leerrohre abgerechnet und nicht separat vergütet.

 Der Einbau des Rahmens wird nach den statischen Erfordernissen 
     bauseits durchgeführt. Dazu ist der F-Rahmen vorab an die Baustelle 
  oder an einen mit dem AG abgestimmten Lagerplatz zu liefern. 

         4,000 Stk ......................... .........................

             2.8.1.110. Einbau Fundament (Auslegermast) 105x105x85 cm  
   Einbau Fundamentrahmen SM-Loch

     Fundamentrahmen SM-Loch zur Befestigung eines Normalmastes (mit 
    Fundamentplatte) mit Schwerlastdübel M16

        Abmessung Fundament: 105x105x85 cm
 frostfreie Gründung
       Betonfestigkeitsklasse: C35/45(LP)
            Expositionsklasse:X4C,XD3,XF2, 
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     Betonstahl:BSt 500 S
    Abrechnung Stabstahl nach Biegeliste(separate Position)

 Der Fundamentrahmen ist einschließlich der Befestigungsdübel zu 
  liefern. 

 Ein statischer Nachweis und die entsprechende Einbauanweisung des 
 Rahmens und der Befestigungsart sowie des notwendigen 
 Betonfundaments sind auf 
  Verlangen vorzulegen. 

 Das Einbauen der Leerrohre im Betonfundament wird über die 
  Position Leerrohre abgerechnet und nicht separat vergütet.
 Der Einbau des Rahmens wird nach den statischen Erfordernissen 
     bauseits durchgeführt. Dazu ist der F-Rahmen vorab an die Baustelle 
  oder an einen mit dem AG abgestimmten Lagerplatz zu liefern. 

         1,000 Stk ......................... .........................

    2.8.1.120. Betonstahl einbauen
   Fundament     BSt 500 S

 Betonstahl entsprechend statischen und konstruktiven
  Erfordernissen einbauen.
    Bauteil = Fundament.
    Stahlsorte BSt 500 S.
 diverse Biegeformen entsprechend Stahlliste

         1,000 t ......................... .........................

        2.8.1.130. Kabelschächte - Abzweigkästen 30/30cm
     Kabelschächte - Abzweigkästen 30/30cm

      Länge/Breite: 30/30 cm
    Tiefe: 65 cm
   Brkl. 12

     Aus Bodenplatten, Kastenrahmen, Zwischenrahmen und 
  Deckelrahmen mit Deckel und feuerverzinkter Schmutzschale. 
     Sauberkeitsschicht Kiessand d = 20 cm.
        Fugen: Mörtel MG III, einschl. ausfugen.
 Ausführung und Abmessungen der Fertigteile nach Regelzeichnung 
  des AG. 
  Deckelkennzeichnung: 
    Bohrung Ø = 17 mm zwischen Lüftungsgitter und Hebeöffnung und 
  bauseits gelieferte Markierungen einbauen.   

 Kabelschutzrohre eben an Schachtwand innen anpassen und dicht mit 
 Zementmörtel schließen oder wahlweise mit Kabeleinführungsplatten 
  mit einbetonierten Rohrmuffen anschließen. 

  Nicht benötigte Öffnungen mit Einsatzplatten schließen.  

         1,000 Stk ......................... .........................
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        2.8.1.140. Kabelschächte - Abzweigkästen 65/40cm
     Kabelschächte - Abzweigkästen 65/40cm

      Länge/Breite: 65/40cm
    Tiefe: 65 cm
   Brkl. 12

     Aus Bodenplatten, Kastenrahmen, Zwischenrahmen und 
  Deckelrahmen mit Deckel und feuerverzinkter Schmutzschale. 
     Sauberkeitsschicht Kiessand d = 20 cm.
        Fugen: Mörtel MG III, einschl. ausfugen.
 Ausführung und Abmessungen der Fertigteile nach Regelzeichnung 
  des AG. 
  Deckelkennzeichnung: 
    Bohrung Ø = 17 mm zwischen Lüftungsgitter und Hebeöffnung und 
  bauseits gelieferte Markierungen einbauen.   

 Kabelschutzrohre eben an Schachtwand innen anpassen und dicht mit 
 Zementmörtel schließen oder wahlweise mit Kabeleinführungsplatten 
  mit einbetonierten Rohrmuffen anschließen. 

  Nicht benötigte Öffnungen mit Einsatzplatten schließen.  

         5,000 Stk ......................... .........................
    
         Summe 2.8.1. Tiefbau .........................
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      2.8.2. Verrohrung/Verkabelung

     2.8.2.10. Kabelschutzrohre aus PVC DN110
   Kabelschutzrohre aus PVC einschl. Zugseil

 Lieferung und Einbau

       Rohr DN110 x 6,3 einschl. Zugseil

   Durchdringungen von Schalungen: Rohrdurchdringungen bei 
   Schalungen werden je Stück vergütet. Zwischen verschiedenen 
  Durchmessern wird nicht unterschieden. 

   Einbauen zwischen Bewehrungen: Aufhängen oder Unterstützen der 
 Rohre und Sichern gegen Verschieben beim Betonieren der 
     Fundamente und gegen Auftrieb, einschl. aller Erschwernisse beim 
  Betonieren. 

     Besonders hingewiesen wird auf DIN 8061 und DIN 8062.

 Mit angeformter Klebemuffe oder Steckmuffen
   Gerade Rohre, Formstücke und Verbindungen auf den vorbereiteten 
        Untergrund, einschl. Ablängen, Rohrkalibrierung. 

         265,000 m ......................... .........................
    
           Summe 2.8.2. Verrohrung/Verkabelung .........................
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    2.8.3. Taglohnarbeiten

 H I N W E I S T E X T
 Stundenlohnarbeiten müssen vom AG genehmigt
  werden.
 Für die Arbeitskräfte wird ein Verrechnungssatz
    angeboten, der sämtliche Aufwendungen enthält,
  insbesondere mit Zuschlägen für Gemeinkosten,
    Sozialkassenbeiträgen, Vermögenswirksame Lei-
    stungen, Winterbauumlage sowie Gehaltsneben-
   kosten. Nicht einzurechnen sind Zuschläge für
          Nacht-, Sonn-, und Feiertagsarbeit. Polier-
  stunden werden nicht gesondert vergütet.
  Für die Geräte wird ein Verrechnungssatz an-
   geboten, der sämtliche Aufwendungen für den
    Einsatz enthält, insbesondere Gerätevorhalte-
  und Betriebsstoffkosten sowie sämtliche Zu-
   schläge. Der Verrechnungssatz gilt für das
 zum Zeitpunkt des Abrufes einsatzbereit auf
   der Baustelle befindliche Gerät. Abgerechent
  wird nach tatsächlich geleisteten Arbeits-
  stunden.
 Die Verrechnungssätze gelten unabhängig von
  der Anzahl der abgerechneten Stunden.

     2.8.3.10. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/910.08
       (V 1)Verrechnungssatz fuer Arbeitskraft BFA 

 Stundenlohnarbeiten durch Arbeitskraefte auf Anordnung
  des AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer die jeweilige Arbeitskraft
    umfasst saemtliche Aufwendungen, insbesondere den tat-
 saechlichen Lohn einschliesslich vermoegenswirksamer
 Leistungen mit den Zuschlaegen fuer Gemeinkosten
      (Sozialkassenbeitraege, Winterbauumlage und dgl.),
     sowie Lohn- bzw. Gehaltsnebenkosten und Zuschlaege
  fuer Ueberstunden.
      Zuschlaege fuer Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeit
  werden gesondert verguetet.
     Baufacharbeiter (Berufsgruppe V 1).

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.20. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/915.01
      Verrechnungssatz fuer Baugeraet Bagger bis 0,4 m3

 Stundenlohnarbeiten durch Baugeraete auf Anordnung des
  AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer das jeweilige Geraet umfasst
   saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz, insbesondere
    Geraetevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie saemt-
 liche Zuschlaege einschliesslich der Kosten fuer das
  Bedienungspersonal.
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 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt des
 Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle befindliche
  Baugeraet.
  Verguetet werden die tatsaechlich geleisteten Arbeits-
  stunden.
     Bagger bis 0,4 m3.

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.30. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/915.02
      Verrechnungssatz fuer Baugeraet Bagger 0,4-1,0 m3

 Stundenlohnarbeiten durch Baugeraete auf Anordnung des
  AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer das jeweilige Geraet umfasst
   saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz, insbesondere
    Geraetevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie saemt-
 liche Zuschlaege einschliesslich der Kosten fuer das
  Bedienungspersonal.
 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt des
 Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle befindliche
  Baugeraet.
  Verguetet werden die tatsaechlich geleisteten Arbeits-
  stunden.
       Bagger ueber 0,4 bis 1,0 m3.

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.40. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/915.13
        Verrechnungssatz fuer Baugeraet Frontl.L - 45 kW

 Stundenlohnarbeiten durch Baugeraete auf Anordnung des
  AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer das jeweilige Geraet umfasst
   saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz, insbesondere
    Geraetevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie saemt-
 liche Zuschlaege einschliesslich der Kosten fuer das
  Bedienungspersonal.
 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt des
 Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle befindliche
  Baugeraet.
  Verguetet werden die tatsaechlich geleisteten Arbeits-
  stunden.
      Frontlader, luftbereift bis 45 kW.

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.50. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/915.21
     Verrechnungssatz fuer Baugeraet Frosch 0,5 t

 Stundenlohnarbeiten durch Baugeraete auf Anordnung des
  AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer das jeweilige Geraet umfasst
   saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz, insbesondere
    Geraetevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie saemt-
 liche Zuschlaege einschliesslich der Kosten fuer das
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  Bedienungspersonal.
 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt des
 Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle befindliche
  Baugeraet.
  Verguetet werden die tatsaechlich geleisteten Arbeits-
  stunden.
     Explosionsstampfer ca. 0,5 t.

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.60. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/915.22
       Verrechnungssatz fuer Baugeraet Ruettl.bis 0,75 t

 Stundenlohnarbeiten durch Baugeraete auf Anordnung des
  AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer das jeweilige Geraet umfasst
   saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz, insbesondere
    Geraetevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie saemt-
 liche Zuschlaege einschliesslich der Kosten fuer das
  Bedienungspersonal.
 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt des
 Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle befindliche
  Baugeraet.
  Verguetet werden die tatsaechlich geleisteten Arbeits-
  stunden.
        Flaechenruettler (Ruettelverdichter) bis 0,75 t.

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.70. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/915.41
       Verrechnungssatz fuer Baugeraet Kompr. 5-10 m3

 Stundenlohnarbeiten durch Baugeraete auf Anordnung des
  AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer das jeweilige Geraet umfasst
   saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz, insbesondere
    Geraetevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie saemt-
 liche Zuschlaege einschliesslich der Kosten fuer das
  Bedienungspersonal.
 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt des
 Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle befindliche
  Baugeraet.
  Verguetet werden die tatsaechlich geleisteten Arbeits-
  stunden.
         Kompressor ueber 5 bis 10 m3/min.

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.80. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/915.43
       Verrechnungssatz fuer Baugeraet Bohrh. bis 20 kg

 Stundenlohnarbeiten durch Baugeraete auf Anordnung des
  AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer das jeweilige Geraet umfasst
   saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz, insbesondere
    Geraetevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie saemt-
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 liche Zuschlaege einschliesslich der Kosten fuer das
  Bedienungspersonal.
 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt des
 Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle befindliche
  Baugeraet.
  Verguetet werden die tatsaechlich geleisteten Arbeits-
  stunden.
      Bohr- oder Abbauhammer bis 20 kg.

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.90. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/915.50
     Verrechnungssatz fuer Baugeraet A-Schneidgeraet

 Stundenlohnarbeiten durch Baugeraete auf Anordnung des
  AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer das jeweilige Geraet umfasst
   saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz, insbesondere
    Geraetevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie saemt-
 liche Zuschlaege einschliesslich der Kosten fuer das
  Bedienungspersonal.
 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt des
 Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle befindliche
  Baugeraet.
  Verguetet werden die tatsaechlich geleisteten Arbeits-
  stunden.
  Autogenes Schneidgeraet mit Brenner.

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.100. *** Bedarfsposition mit GB
      Verrechnungssatz fuer Baugeraet Tragb.Schneidger.

 Stundenlohnarbeiten durch Baugeraete auf Anordnung
  des AG ausfuehren.
  Der Verrechnungssatz fuer das jeweilige Geraet um-
  fasst saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz,
    insbesondere Geraetevorhalte- und Betriebsstoff-
  kosten sowie saemtliche Zuschlaege einschliess-
  lich der Kosten fuer das Bedienungspersonal.
 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt
  des Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle be-
  findliche Baugeraet.
 Verguetet werden die angefangenen Stunden zwischen
      Einsatzbeginn und -ende, jedoch ohne Reparatur-
 und Wartungszeiten
  Flex mit Hartmetallscheibe.

         1,000 h ......................... .........................
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     2.8.3.110. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/920.01.00
     Verrechnungssatz fuer LKW LKW 3,5 t

 Stundenlohnarbeiten durch Lastkraftwagen auf Anordnung
  des AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer den jeweiligen LKW umfasst
    saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz des LKW, ins-
   besondere Geraetevorhalte- und Betriebsstoffkosten
 sowie saemtliche Zuschlaege einschliesslich der Kosten
  fuer den Fahrer.
 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt des
 Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle befindliche
  Fahrzeug.
  Verguetet werden die tatsaechlich geleisteten Arbeits-
 stunden nach der tatsaechlichen Nutzlast des jeweiligen
    LKW (ohne Erhoehung der Nutzlaststufe fuer Sonderfahr-
  zeuge).
       LKW, ca. 3,5 t Nutzlast.

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.120. *** Bedarfsposition mit GB
       StL-Nr. 86.101/920.07.00
       Verrechnungssatz fuer LKW LKW-Kipper 12 t

 Stundenlohnarbeiten durch Lastkraftwagen auf Anordnung
  des AG ausfuehren.
 Der Verrechnungssatz fuer den jeweiligen LKW umfasst
    saemtliche Aufwendungen fuer den Einsatz des LKW, ins-
   besondere Geraetevorhalte- und Betriebsstoffkosten
 sowie saemtliche Zuschlaege einschliesslich der Kosten
  fuer den Fahrer.
 Der Verrechnungssatz gilt fuer das zum Zeitpunkt des
 Abrufes einsatzbereit auf der Baustelle befindliche
  Fahrzeug.
  Verguetet werden die tatsaechlich geleisteten Arbeits-
 stunden nach der tatsaechlichen Nutzlast des jeweiligen
    LKW (ohne Erhoehung der Nutzlaststufe fuer Sonderfahr-
  zeuge).
         LKW-Kipper, ca. 12 t Nutzlast.

         1,000 h ......................... .........................

     2.8.3.130. *** Bedarfsposition mit GB
    Beton C12/15

  Beton C12/15

          1,000 m³ ......................... .........................
    
         Summe 2.8.3. Taglohnarbeiten .........................
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         Summe 2.8. LSA .........................
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    2.9. Andere Leitungsträger

       01) Einschl. An- und Rücktransport jeder Kabeltrommel
   von der Lagerstelle an die Verlegestelle, Aufstellen
    der Trommel, Abrollen und Ausziehen der Kabel,
     Ausrichten im Kabelgraben, bündeln (bei
    Einleiterkabeln), Abdichten der abgeschnittenen
      Kabelenden einschl. Bereitstellen von Winden, Böcken,
   Kabelrollen und Kabelstrümpfen. Kabel und Kabelbinder
   werden vom AG ab Lager bereitgestellt. Das vom AG
 bereitgestellte Material kann im Lager der Stadtwerke
      Sindelfingen GmbH in der Rudolf-Harbig-Straße 3
  abgeholt werden:

   02) Der Kabelanhänger ist vom Auftragnehmer zu stellen
    bzw. in die Einheitspreise mit einzukalkuklieren.

    2.9.1. Kabelverteilerschränke

    2.9.1.10. Kabelverteilerschrank aufstellen
    01) alle Größen.

      02) einschl. Unterbau und Montage.

    03) Beton wird nicht gesondert vergütet.

    04) wird ab Lager des AG bereitgestellt.
         1,000 Stck ......................... .........................
    
         Summe 2.9.1. Kabelverteilerschränke .........................
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    2.9.2. Steuerkabel

   01) Die Kabel sind mit einer geeigneten und geprüften
    Kabelzugwinde zu verlegen. Es ist ein Zugprotokoll
 anzufertigen mit Angabe der Kabelzuglänge und der
  aufgetretener Belastung je Meter.

    02) Es sind in ausreichender Zahl Kabelrollen bzw.
   Umlenkrollen    anzuordnen. Vor Verlegebeginn hat eine
  Abnahme mit dem AG zu erfolgen.

   03) Kabel sind im Kabelgraben oder im Graben der
   Versorgungsleitungen zu verlegen. Mit der Gasleitung
    verlegte KKS-Kabel werden wie Steuerkabel vergütet.

    2.9.2.10. Steuerkabel in Kabelgraben verlegen
      01) Bis 50 DA.

   02) Vom AG ab Lager auf Trommeln bereitgestellt
         10,000 m ......................... .........................

    2.9.2.20. Zulage für das Einziehen von Steuerkabel in die Leerrohre
   01) alle Größen

         10,000 m ......................... .........................
    
         Summe 2.9.2. Steuerkabel .........................
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    2.9.3. Kabelverlegearbeiten Niederspannung

   01) Die Kabel sind mit einer geeigneten und geprüften
   Kabelzugwinde oder von Hand zu verlegen. Es ist ein
 Zugprotokoll anzufertigen mit Angabe der Kabelzuglänge
  und der aufgetretener Belastung je Meter.

    02) Es sind in ausreichender Zahl Kabelrollen bzw.
   Umlenkrollen anzuordnen. Vor Verlegebeginn hat eine
  Abnahme mit dem AG zu erfolgen.

              2.9.3.10. 1 KV-Kabel NAYY (4 x 50 mm²) in Kabelgraben verlegen
      01) Aussendurchmesser: 28 mm
         Gewicht/m = 2,3 kg

   02) Vom AG ab Lager auf Trommeln bereitgestellt
         10,000 m ......................... .........................

              2.9.3.20. 1 KV-Kabel NAYY (4 x 150 mm²) in Kabelgraben verlegen
      01) Außendurchmesser: 45 mm
         Gewicht/m = 6,5 kg

   02) Vom AG ab Lager auf Trommeln bereitgestellt
         10,000 m ......................... .........................

    2.9.3.30. Zulage für das Einziehen der Niederspannungskabel in die Leerrohre
   01) alle Größen

         10,000 m ......................... .........................
    
          Summe 2.9.3. Kabelverlegearbeiten Niederspan.. .........................
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    2.9.4. Kabelschutzrohre

     01) einschl. Abstandhalter im Abstand von mindestens
   2,00 m.

     02) Besonders hingewiesen wird auf DIN 8061 und DIN
  8062.

   03) Mit angeformter Klebemuffe oder Steckmuffen mit
    Postprüfzeichen des Zentralamtes Darmstadt FTZ 736 531
          TV 1 Blatt 1 bzw. bei Doppelmuffen Blatt 7. Gerade
   Rohre, Formstücke und Verbindungen auf den
      vorbereiteten Untergrund, einschl. Ablängen,
  Rohrkalibrierung.

    04) Die Leerrohre werden im Kabelgraben verlegt.

         2.9.4.10. PVC-Rohre liefern und verlegen, Rohr DN  160
         20,000 m ......................... .........................

       2.9.4.20. Verschlußdeckel liefern und anbringen DN 110 und DN 160
         4,000 Stck ......................... .........................

     2.9.4.30. Zulage für Langbogen bis DN 110
         2,000 Stck ......................... .........................

     2.9.4.40. Zulage für Langbogen bis DN 160
         2,000 Stck ......................... .........................

         2.9.4.50. Kabelschutzrohre aus PE-HD in Zellenbauweise verlegen, bis DN 110
      01) Ringbund, Bereitstellung ab Lager SWS.

     02) entsprechend den Gewerken zugeordneten Farben; gelb
                 (Gas), rot (Strom), blau (Wasser) und TK (schwarz).

         10,000 m ......................... .........................
    
         Summe 2.9.4. Kabelschutzrohre .........................

    
         Summe 2.9. Andere Leitungsträger .........................
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    2.10. Mauerwerk

    2.10.1. Mauerwerk

                TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-4, TLK-Nr.:  
 Ingenieurbauwerke

   01) Anforderungen an die Abmaße für
         Bauwerksabmessungen nach DIN 18202.
            Ebenheitstoleranzen: Tabelle 1,          Zeile
         allgemein,                                                1
         Brücken- und Stadtbahnbau
          - allgemein,                                              2
              - bei Spannbeton, Pfeiler, Flächen,         2
            - Bauteile am Lichtraum, senkrecht,        3
            - Bauteile am Lichtraum, waagrecht,       6
            - Klärwerke, Laufflächen für Räumer,      4
              - Fahrbahntafeln, Kappen, ZTV-ING

    02) Abkürzungen:
             l = 1. Abmessung in der Regel = Länge
                 auch als "a" bezeichnet.
             b = 2. Abmessung in der Regel = Breite
              d = Dicke (im Text, sonst Tag) 
         wd = Wanddicke
              h = Höhe (im Text, sonst Stunde)
                t = Tiefe (z.B. Schlitze und Nischen)

        03) Winkelabmessungen: ° oder Grad = Altgrad)

    04) Definitionen: 
            Decken (Sohlen) / Wand:
            Decken: waagrecht bis 45°geneigt,
             Wände: lotrecht bis > 45°geneigt, 
              Stützen, Treppen, Träger usw. entsprechend.
            Wand - Stütze (Pfeiler):
               - Rechteckstütze b/l = 1/< 3
          - Stütze mit beliebigen bzw. veränderlichen
              Querschnitt: b = mittlere Breite, 
                                 l = mittlere Länge, 
                                 h = mittlere Höhe, 
                               in halber Höhe gemessen.
        Balken:
               - Unter- und Überzüge, Träger, Auflagerbänke, 
               Pfahlkopfbankette, Konsolenköpfe, Gurte. Abweichung von
             der Waag- bzw. Lotrechten 
             1. waagrecht bzw. senkrecht: 
                <= 5° <= 0,0875:1, <= 8,75% 
           2. leicht geneigt: 
                > 5 bis 20°, <= 0,3640:1, <= 36,40%
           3. stark geneigt: 
                 > 20 bis 45°, = 1,0000:1, = 100,00% 
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          waagrecht = horizontal, 
          lotrecht    = vertikal, 
          senkrecht = rechtwinklig zu einer auch geneigten Ebene,
          gekrümmt = kreisförmig in der Draufsicht,
          polygonal = Vieleck in der Draufsicht.

   50) Gesondert vergütet werden
        - Arbeiten in geschlossenen Räumen mit Öffnungen
              <=  5,0m².

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-4, TLK-Nr.: 4.
 Mauerwerk

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-4, TLK-Nr.: 4.3.2.
 Trockenmauerwerk

          01) Schichtdicken zwischen 15 und 30 cm, mit höheren Bindern, 
               Einbindetiefe 20 - 25 cm, mit flach angerampten 2 cm hohen 
           Bossen und trockenen, dicht gestoßenen Fugen. Bei 
         doppelhäuptiger Mauer, Zwischenraum mit Schroppen 
        verkeilen.

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-4, TLK-Nr.: 4.3.2.1.
 Naturstein

  Steinart und Herkunft im Zusatztext angeben.

        01) Zu verwendende Natursteinarten: Hartsandstein - rot, 
              Sandstein - graubraun, Muschelkalk, Cannstatter Travertin, 
              Eisentuff, Granit, Tessiner Gneis oder Basalt - Lava.

        2.10.1.10. TrMauer Naturstein einhäuptig senkrecht h<=1,3m
 Ingenieurbauwerke
 Mauerwerk
 mit natürlichen Steinen
 Trockenmauerwerk
 Naturstein
         einhäuptig, senkrecht, h <= 1,30 m

         40,000 m ......................... .........................

     *** Ausführungsbeschreibung 1
    zu OZ 4.3.2.1.1.10

   Hinweis
  gilt auch für Mauersteine aus Jurakalk oder änlich.

    
         Summe 2.10.1. Mauerwerk .........................

    
         Summe 2.10. Mauerwerk .........................
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       2.11. Fahrradzählstelle batteriebetrieben (ohne Display)

    2.11.1. Aufbau Dauerzählstelle Rad

      2.11.1.10. Zählgerät/-technik liefern und einbauen
   Zählgerät/-technik liefern und einbauen
   Zähltechnik Dauerzählstelle Rad liefern, einbauen und
   anschließen. Lieferung aller erforderlichen Komponenten für
 eine betriebsbereite Dauerzählstelle gemäß zugehörigem 
  Standortblatt.

  - Erfassung von Radfahrern im Mischverkehr mit Fußgängern
  - die Erfassung der Geschwindigkeit muss möglich sein
   - Messpräzision wie in Baubeschreibung definiert.
      - Speicherung der Daten in 15-minütigen Intervallen.
    - Speicherkapazität der Zähldaten im Zählgerät mindestens 18 
  Monate.
   - Datenpufferung bei Ausfall der Stromversorgung.
   - Datenübertragung vom Zählgerät zum Server des AN.
    - Automatische Datenübertragung alle 24 Stunden per 
    Mobilfunk-Modem.
  - Automatischer Alarmierungsservice bei fehlenden oder 
  extremen Daten.
   - Zähltechnik in Schacht.
  - Mit Induktionsschleifendetektoren zum Anschluss von 
 Erfassungsschleifen
   für richtungsabhängige Auswertung in einem Messquerschnitt
   - Anschlussklemmen für erforderliche Anzahl Induktivschleifen.
         - Mobilfunk-Modem inkl. SIM-Karte integriert im Zählgerät.
    - Bluetooth-Schnittstelle zur Liveanzeige der Zählung und zur 
  Konfiguration.
  - Stromversorgung über stationären Energiespeicher 
   Mindestlaufzeit 1 Jahr
  - Optional muss der Anschluss
   - Einrichtung einer Auswerteplattform.
   Die erforderliche Hard- und Software zur 
      Funktionsüberwachung, Datenhaltung, Archivierung,
  Datenauswertung und Weitergabe der Verkehrsdaten einschl. 
 Datenfernübertragung 
  hat der Bieter in den Grundpreis des Zählgerätes einzurechnen. 
  Eine gesonderte Vergütung erfolgt nicht.
 Beschaffenheit und Funktionsumfang ansonsten gemäß
  Baubeschreibung und Standortblatt.
 Messquerschnitt
 Messquerschnitt mit Induktivschleifen nach Herstellerangaben 
   im 3,50m breiten Radweg
 Es müssen zwei nebeneinander fahrende Radfahrer getrennt 
 erfasst
    werden, mit Richtungsauswertung.
    - Oberflächenbefestigung: Asphalt oder Pflaster
   Eine Veränderung der Oberflächenbeschaffenheit bei Pflaster 
  ist nicht zulässig.
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   Die Lieferung der Schleifen ist in die Einheitspreise 
  einzurechnen.
 Die Schleifendrähte sind direkt in einen Schacht einzuführen 
 und an das System angeschlossen werden
   Die vom Hersteller angegebenen max. Zuleitungslängen sind zu
  berücksichtigen.
     Datenbereitstellung/Datenübertragung/Auswerteplattform
    Ersteinrichtung Datenbereitstellung/ Datenübertragung/
   Auswerteplattform laut "Anforderungen Dauerzählstelle für den 
  Radverkehr"

        1,000 psch  .........................
    
         Summe 2.11.1. Aufbau Dauerzählstelle Rad .........................

    
          Summe 2.11. Fahrradzählstelle batteriebetri.. .........................
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    2.12. Sonstiges

    2.12.1. Fahrradboxen und Reparaturstation

      2.12.1.10. Ortbetonfundamente C20/25 für Fahrradboxen
  Ortbetonfundamente C25/30
 Ortbeton für Fahrradboxen
              C 25/30(LP); XC3,XD1,XF2
      DIN EN 206-1, DIN 1045-2, 
   Einschl. erforderlicher Schalung und konstruktiver Bewehrung
     Befestigung nach Vorgabe Hersteller. Inkl. aller Nebenarbeiten 
 wie Erdarbeiten
 Fahrradbox ohne Stromanschluss
        geignet für Farrradbox der Fa. Kienzler = 7,6mx2m

         1,000 Stk ......................... .........................

      2.12.1.20. Ortbetonfundamente C20/25 für Fahrradboxen
  Ortbetonfundamente C25/30
 Ortbeton für Fahrradboxen
              C 25/30(LP); XC3,XD1,XF2
      DIN EN 206-1, DIN 1045-2, 
   Einschl. erforderlicher Schalung und konstruktiver Bewehrung
     Befestigung nach Vorgabe Hersteller. Inkl. aller Nebenarbeiten 
 wie Erdarbeiten
 Fahrradbox ohne Stromanschluss
        geignet für Farrradbox der Fa. Kienzler = 3,8mx2m

         1,000 Stk ......................... .........................

    2.12.1.30. Reparaturstation montieren und Fundament einbauen
      Reparaturstation Fabrikat Fa. Ibombo Modell PRS-Scandic:  
    0,5mx0,4m montieren
   inkl. Fundament

 Ortbeton für Reparaturstation 
              C 25/30(LP); XC3,XD1,XF2
      DIN EN 206-1, DIN 1045-2, 
   Einschl. erforderlicher Schalung und konstruktiver Bewehrung
     Befestigung nach Vorgabe Hersteller. Inkl. aller Nebenarbeiten 
 wie Erdarbeiten

         2,000 Stk ......................... .........................
    
         Summe 2.12.1. Fahrradboxen und Reparaturstation .........................

    
         Summe 2.12. Sonstiges .........................

    
           Summe 2. Tief- und Straßenbauarbeiten .........................
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    3. Markierungsarbeiten

    3.1. Markierung

                 TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.:  
 Verkehrswege und Freianlagen

    01) Besonders hingewiesen wird auf: 
       Veröffentlichungen der Forschungsgesellschaft
          für Straßen- und Verkehrswesen.

    02) Definitionen: 
         LW: lichte Weite 

           Wege: hierzu zählen außer den Geh- und Radwegen auch
        Plätze im Gehwegbereich und Fußgängerzonen.

        Fahrbahnen: 
        außer den Fahrbahnen auch Parkplätze,
            Laufbahnen, Wirtschafts- und befahrbare Wohnwege.

    50) Aufmaß: 
         Wird nach Lieferscheinen abgerechnet, dann
       müssen diese spätestens am nächsten Werktag
          in 2-facher Fertigung vom AN dem AG zur
        Anerkennung übergeben werden.
        Der AN erhält dann die Durchschrift zurück.

   51) Im innerörtlichen Straßenbau werden dabei in 
         Abänderung bzw. Ergänzung zu den Technischen
       Prüfvorschriften zur Bestimmung von Oberbauschichten
           im Straßenbau (TPD) die Messpunkte
        wie folgt festgelegt:

          Längsschnitt (in der Regel):
          Messpunkte alle 25 m,

          Querschnitt (in der Regel):
          1. Messreihe Abstand vom Bordstein oder
              Straßenrand 0,90 m,
               2. Messreihe Abstand von 1. Messreihe 3,90 m
          3. und weitere Messreihen jeweils im Abstand
              von je 3,20 m,
           letzte Messreihe wieder im Abstand von
                0,90 m vom Bordstein bzw. Straßenrand.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.
 Verkehrseinrichtungen

          Druckdatum:  28.02.2024  Seite: 109 von 127



   Leistungsverzeichnis Kurz- und Langtext

        Projekt: 611-1186  Radroute 7 Sindelfingen
         LV: 1 Radroute 7 BA1
     
           OZ Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
         in EUR in EUR
     

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.
 Markierungen

     01) Entsprechend den "Technischen Lieferbedingungen für
              Markierungsmaterialien" (TL M 06) und den "Technischen
          Prüfbedingungen für Markierungssysteme und -elemente" 
           (TP-M).

   02) Besonders hingewiesen wird auf folgende FGSV
        Regelwerke:
        - Richtlinien für Markierung von Straßen
                 RMS Teil 1 (RMS-1), Abmessungen und geometrische
          Anordnung von Markierungszeichen.
        - Richtlinien für die Markierung von Straßen
                 RMS Teil 2 (RMS-2), Anwendung von 
          Fahrbahnmarkierungen.

     03) Markierungssysteme Typ I oder II gemäß ZTV M 02, 
              Farbe weiß, Überrollbarkeitsklasse T 2, Verkehrsklasse P 6,
        auf Verkehrsflächen.

    04) Für Agglomerate gilt: 
       Die durchschnittliche rechnerische Schichtdicke
                muss 2 - 3 mm (ohne Nachstreumittel) betragen.
              - bei 60 % bedeckter Fläche (+/- 10 %)
        - und einem Materialverbrauch von
                         1,2 - 1,8 Liter/m² oder 2,2 - 3,3 kg/m².

    05) Einfache Pfeile sind: 
            Geradeaus, links ab, rechts ab,
         nach links wechseln, nach rechts wechseln
        und Vorankündigungspfeil.

        Kombinierte Pfeile sind:
           Geradeaus und links ab, geradeaus und rechts ab, links und
        rechts ab.
       
           Quer- und Längsmarkierung, Linien durchgehend
        und unterbrochen.
       
    50) Aufmaß: 
       Bei Doppelstrichen wird jeder Strich für
        sich gemessen.

    51) Abgerechnet werden nur die markierten Flächen.

      90) Ausschreibungshinweis, nicht Vertragsbestandteil:
           Nach RMS-2 sind: 
              Pfeile 5 m lang, Buchstaben und Ziffern 4 m lang.
        Abweichende Längen im Zusatztext angeben.

          Bei Buchstaben und Ziffern, Symbolen und Piktogrammen, 
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        die Größe im Zusatztext angeben.
       
      91) Ausschreibungshinweis, nicht Vertragsbestandteil:
       Markierungssysteme des Typs I sind herkömmliche
         Markierungen, deren Oberflächen in der Regel
       glatt ausgebildet sind und die keine erhöhte
        Nachtsichtbarkeit bei Nässe aufweisen.

       Markierungssysteme des Typs II sind Markierungen mit 
        erhöhter Nachtsichtbarkeit bei Nässe.

      92) Ausschreibungshinweis, nicht Vertragsbestandteil:
         Bei Erfordernis der Verkehrsklasse P7 ist diese im 
        Zusatztext anzugeben.

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.
 Vorarbeiten

    3.1.1. Rotmarkierung

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.
 Dauerhafte Markierungen

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.
 Haftgrund auftragen

    01) Vor dem Aufbringen von Markierungen. 

                   3.1.1.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.1.10
   Markierungen Untergrund trocknen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Vorarbeiten
 Untergrund trocknen
 Trocknen 

          635,000 m² ......................... .........................

                   3.1.1.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.2.10
   Markierungen Haftgrund auftragen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Vorarbeiten
 Haftgrund auftragen
 Haftgrund auftragen

          635,000 m² ......................... .........................

    3.1.1.30. Dauer Farben Fläche
 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
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 Dauerhafte Markierungen
 Farben
 Fläche nach Unterlagen des AG

          635,000 m2 ......................... .........................
    
         Summe 3.1.1. Rotmarkierung .........................
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    3.1.2. Piktogram

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.
 Dauerhafte Markierungen

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.
 Haftgrund auftragen

    01) Vor dem Aufbringen von Markierungen. 

                   3.1.2.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.2.10
   Markierungen Haftgrund auftragen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Vorarbeiten
 Haftgrund auftragen
 Haftgrund auftragen

          375,000 m² ......................... .........................

                   3.1.2.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.1.10
   Markierungen Untergrund trocknen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Vorarbeiten
 Untergrund trocknen
 Trocknen 

          375,000 m² ......................... .........................

                  3.1.2.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
           nach Angabe AG 'Pfeil,Fahrrad,Linie,R7 '

         104,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.40. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
    nach Angabe AG 'Fahrrad '

         16,000 St ......................... .........................
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                  3.1.2.50. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
     nach Angabe AG '2 Pfeile '

         1,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.60. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
    nach Angabe AG 'WEG '

         2,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.70. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
     nach Angabe AG '3 Pfeile '

         30,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.80. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.80
   Dauer Kaltplastik einfache Pfeile Typ II

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
   Einfache Pfeile, Typ II 

         1,000 St ......................... .........................
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                  3.1.2.90. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
     nach Angabe AG 'Fußgänger VZ133 '

         54,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.100. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
     nach Angabe AG 'Fußgänger VZ239 '

         2,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.110. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
            nach Angabe AG 'Sperrfläche b=2,5m ,l=15m '

         1,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.120. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
       nach Angabe AG 'Fahrrad, 2 Pfeile '

         2,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.130. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
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 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
            nach Angabe AG 'Sperrfläche b=1m ,l=10m '

         1,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.140. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
            nach Angabe AG 'Sperrfläche b=0,5 m ,l=10m '

         2,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.150. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
      nach Angabe AG 'Verkehrschild VZ. 101 '

         4,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.160. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
         nach Angabe AG 'Zebra Streifen b=3,25m l=9m 
  gemäß Unterlage des AG '

         3,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.170. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
         nach Angabe AG 'Zebra Streifen b=2,5m l=5m 
  gemäß Unterlage des AG '

         1,000 St ......................... .........................
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                  3.1.2.180. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
         nach Angabe AG 'Kreisfläche, r=0,2m  '

         42,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.190. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
       nach Angabe AG 'Haifischzahn 30x30 '

         56,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.200. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
          nach Angabe AG 'Sperrfläche b=2m l=5m '

         8,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.210. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
          nach Angabe AG 'Sperrfläche b=0,5m l=2m '

         1,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.220. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
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 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
    nach Angabe AG 'LINDENSTRAßE '

         7,000 St ......................... .........................

                  3.1.2.230. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.2.83
     Dauer Kaltplastik Symbole Typ II Art+Größe nach AG

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Kaltplastik
      Symbole, Typ II, Art und Größe: 
    nach Angabe AG 'Landwirtschaftlicher Weg '

         1,000 St ......................... .........................
    
         Summe 3.1.2. Piktogram .........................
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    3.1.3. Längsmarkierung

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.
 Dauerhafte Markierungen

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.
 Haftgrund auftragen

    01) Vor dem Aufbringen von Markierungen. 

                   3.1.3.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.2.10
   Markierungen Haftgrund auftragen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Vorarbeiten
 Haftgrund auftragen
 Haftgrund auftragen

          870,000 m² ......................... .........................

                   3.1.3.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.1.10
   Markierungen Untergrund trocknen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Vorarbeiten
 Untergrund trocknen
 Trocknen 

          870,000 m² ......................... .........................

                   3.1.3.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.1.24
      Dauer Heißplastik Linie Lä unterbr Typ II b=12cm

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Heißplastik
        Linien Längsstrich, unterbrochen Typ II, b = 12 cm 

         250,000 m ......................... .........................

                   3.1.3.40. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.1.26
      Dauer Heißplastik Linie Lä unterbr Typ II b=25cm

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Heißplastik
        Linien Längsstrich, unterbrochen Typ II, b = 25 cm 

         2.000,000 m ......................... .........................
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                   3.1.3.50. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.1.14
      Dauer Heißplastik Linie Längsstrich Typ II b=12cm

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Heißplastik
        Linien Längsstrich, Typ II, b = 12 cm

         2.000,000 m ......................... .........................
    
         Summe 3.1.3. Längsmarkierung .........................
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    3.1.4. Quermarkierung

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.
 Dauerhafte Markierungen

                   TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.
 Haftgrund auftragen

    01) Vor dem Aufbringen von Markierungen. 

                   3.1.4.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.1.10
   Markierungen Untergrund trocknen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Vorarbeiten
 Untergrund trocknen
 Trocknen 

          20,000 m² ......................... .........................

                   3.1.4.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.1.2.10
   Markierungen Haftgrund auftragen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Vorarbeiten
 Haftgrund auftragen
 Haftgrund auftragen

          20,000 m² ......................... .........................

                   3.1.4.30. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch 12-17/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.1.57
      Dauer Heißplastik Linie Querstrich Typ II b=25cm

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Heißplastik
        Linien Querstrich, Typ II, b = 25 cm 

         85,000 m ......................... .........................

                  3.1.4.40. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.3.1.67
      Dauer Heißplastik Linie Quer unterbr Typ II b=25cm

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Dauerhafte Markierungen
 Heißplastik
        Linien Querstrich, unterbrochen Typ II, b = 25 cm 

         60,000 m ......................... .........................
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         Summe 3.1.4. Quermarkierung .........................
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    3.1.5. Demarkierung

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.
 Demarkierung

    01) Einschließlich Entsorgung des Materials. 

   02) Die Oberflächenstruktur der demarkierten Fläche 
       muss der umliegenden Verkehrsfläche ähnlich
       sein und darf nur geringe Höhendifferenzen zwischen
        beiden Flächen aufweisen.
  
       03) Bei Pfeilen, Buchstaben, Ziffern und Symbolen
       ergibt sich die Fläche aus dem kleinsten
        umschließenden Rechteck. 

                  TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.4.
 Eingelegte Markierungen entfernen

       01) Fräsen t bis 30 mm, gefräste Flächen anschließend mit
       schwarzem Gussasphalt oder Asphaltbeton auffüllen 
         und verdichten, bei Gussasphalt mit Edelsplitt abstreuen 
        und einwalzen.

                  3.1.5.10. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.4.2.14
   Farbmarkierungen entfernen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Demarkierung
 Aufgelegte Markierungen entfernen
 Farbmarkierungen 

          40,000 m² ......................... .........................

                  3.1.5.20. TLK-Name: Stuttgarter Leistungsbuch/LBTIEF-3, TLK-Nr.: 3.8.2.4.2.10
      aufgelegte Markierung <3mm dick entfernen

 Verkehrswege und Freianlagen
 Verkehrseinrichtungen
 Markierungen
 Demarkierung
 Aufgelegte Markierungen entfernen
   Markierungen bis 3,00 mm dick 

          5,000 m² ......................... .........................
    
         Summe 3.1.5. Demarkierung .........................

    
         Summe 3.1. Markierung .........................

          Druckdatum:  28.02.2024  Seite: 123 von 127



   Leistungsverzeichnis Kurz- und Langtext

        Projekt: 611-1186  Radroute 7 Sindelfingen
         LV: 1 Radroute 7 BA1
     
           OZ Leistungsbeschreibung Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag
         in EUR in EUR
     
    
         Summe 3. Markierungsarbeiten .........................

          Druckdatum:  28.02.2024  Seite: 124 von 127



   Leistungsverzeichnis Kurz- und Langtext
 Zusammenstellung

        Projekt: 611-1186  Radroute 7 Sindelfingen
         LV: 1 Radroute 7 BA1
     
     Ordnungszahl Kurztext Betrag in EUR
     

     1.  Leistungen für die gesamte Maßnahme
      1.1. Allgemeine Leistungen .........................
    
          Summe 1. Leistungen für die gesamte Maßn..  .........................

     1.1.  Allgemeine Leistungen
      1.1.1. Baustelleneinrichtung .........................
      1.1.2. Baustellensicherung .........................
      1.1.3. Beweissicherung .........................
      1.1.4. Verkehrsicherung .........................
      1.1.5. Schutzmaßnahmen für den Bewuchs .........................
    
         Summe 1.1. Allgemeine Leistungen  .........................

       2.  Tief- und Straßenbauarbeiten
      2.1. Rückbauarbeiten .........................
      2.2. Straßenbauarbeiten .........................
      2.3. Beschilderung .........................
      2.4. Straßenbeleuchtung .........................
      2.5. Landschaftsgärtnerische Arbeiten .........................
      2.6. Entwässerung .........................
      2.7. Entsorgung .........................
      2.8. LSA .........................
      2.9. Andere Leitungsträger .........................
      2.10. Mauerwerk .........................
         2.11. Fahrradzählstelle batteriebetrieben (ohne Display) .........................
      2.12. Sonstiges .........................
    
           Summe 2. Tief- und Straßenbauarbeiten  .........................

     2.1.  Rückbauarbeiten
      2.1.1. Straßenausstattungen .........................
      2.1.2. Flächen und Randeinfassungen .........................
      2.1.3. Straßeneinbauteile .........................
      2.1.4. Fahrradständer .........................
    
         Summe 2.1. Rückbauarbeiten  .........................

     2.2.  Straßenbauarbeiten
      2.2.1. Erdarbeiten .........................
      2.2.2. Tragschichten und Asphaltschichten .........................
      2.2.3. Randeinfassungen .........................
      2.2.4. Abdeckungen anpassen .........................
      2.2.5. Leitsäule .........................
    
         Summe 2.2. Straßenbauarbeiten  .........................

     2.3.  Beschilderung
        2.3.1. StVO- Beschilderung .........................
      2.3.2. Radwegeschilder .........................

          Druckdatum:  28.02.2024  Seite: 125 von 127



   Leistungsverzeichnis Kurz- und Langtext
 Zusammenstellung

        Projekt: 611-1186  Radroute 7 Sindelfingen
         LV: 1 Radroute 7 BA1
     
     Ordnungszahl Kurztext Betrag in EUR
     

    
         Summe 2.3. Beschilderung  .........................

     2.4.  Straßenbeleuchtung
      2.4.1. Erdarbeiten .........................
          2.4.2. Kabel/ Kabelschutzrohre/Mastfundamente .........................
      2.4.3. Masten und Leuchten .........................
    
         Summe 2.4. Straßenbeleuchtung  .........................

     2.5.  Landschaftsgärtnerische Arbeiten
      2.5.1. Grünflächen .........................
      2.5.2. Erdarbeiten .........................
    
         Summe 2.5. Landschaftsgärtnerische Arbeiten  .........................

     2.6.  Entwässerung
      2.6.1. Einläufe .........................
      2.6.2. Mulden .........................
      2.6.3. Drainage .........................
    
         Summe 2.6. Entwässerung  .........................

     2.7.  Entsorgung
      2.7.1. Entsorgung .........................
    
         Summe 2.7. Entsorgung  .........................

     2.8.  LSA
      2.8.1. Tiefbau .........................
        2.8.2. Verrohrung/Verkabelung .........................
      2.8.3. Taglohnarbeiten .........................
    
         Summe 2.8. LSA  .........................

     2.9.  Andere Leitungsträger
      2.9.1. Kabelverteilerschränke .........................
      2.9.2. Steuerkabel .........................
      2.9.3. Kabelverlegearbeiten Niederspannung .........................
      2.9.4. Kabelschutzrohre .........................
    
         Summe 2.9. Andere Leitungsträger  .........................

     2.10.  Mauerwerk
      2.10.1. Mauerwerk .........................
    
         Summe 2.10. Mauerwerk  .........................

        2.11.  Fahrradzählstelle batteriebetrieben (ohne Display)
      2.11.1. Aufbau Dauerzählstelle Rad .........................
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          Summe 2.11. Fahrradzählstelle batteriebetri..  .........................

     2.12.  Sonstiges
      2.12.1. Fahrradboxen und Reparaturstation .........................
    
         Summe 2.12. Sonstiges  .........................

     3.  Markierungsarbeiten
      3.1. Markierung .........................
    
         Summe 3. Markierungsarbeiten  .........................

     3.1.  Markierung
      3.1.1. Rotmarkierung .........................
      3.1.2. Piktogram .........................
      3.1.3. Längsmarkierung .........................
      3.1.4. Quermarkierung .........................
      3.1.5. Demarkierung .........................
    
         Summe 3.1. Markierung  .........................

    LV  1
      1. Leistungen für die gesamte Maßnahme .........................
        2. Tief- und Straßenbauarbeiten .........................
      3. Markierungsarbeiten .........................
    
           Summe LV 1 Radroute 7 BA1  .........................

      Zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer aus  .........................  EUR
        in Höhe von 19,00 %  .........................  EUR

    .........................  EUR
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